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kunstlerischerVollendungarraiskz/ undderStadtzurZierdeg

usstelluDerden
Gesternnachmittagserschien ,einer

eistedesWienerKunstgewerbevereinesfolgend ,Bür
kirchnermit demVizebürgermeisterHoßund

suadt -undGemeinderäten,unterwelchenmaninsbesor
Amonesta,Angermayer,Breuer ,Daberkow,Elis ,Ritterv .
Findenigg,Goltz ,Seb .Grünbeck,Gussenbauer,Hermann,Herold,
Hilscher,Hötzl ,Huschauer,Kern,Kleiner,Dr .Klötzberg,
Knoll ,Leitner ,Neustadtl ,Panosch ,Bartik ,Paulitschke ,Philp ,

hler ,Dr .Pupovac,Reisinger ,Schelz ,RegierungsratSchmidt,
Schwarz,Dr .StichundTomola,inderneueröffneten

usstellungdesWienerKunstgewerbevereinesim1 .Bezirk
Bräunerstraße 11 .Weiters waren mehrere Bezirksvorsteher und

VorstanddesPräsidialbureausMagistratsratFormanekerschie¬
nen .DerBürgermeisterunddieGemeindefunktionärewurdenvom

che .DieAusstellungseitatsächlicheinSchatzkästleinund
dienelebhaftenZuspruch.NacheinstündigemAufenthaltein

denAusstellungverließderBürgermeister,
enzumSchlussezumFräsidentensage :Siehabensichein

derschönesHeimgeschaffenundes ist nurzuwünschen,daß
si hierendlichinedauerndeStätteIhresWirkengefunden,

denGemeinderätendieAusstellung.
DieFriedrichBeckmann' scheSchauspieler -Unterstützungs-S
tungmußteheutewegenGeldmangelsgeschlossenwerden.Die
WiedereröffnungfindetimHerbste1 .J .statt-
Cheresienbad.DiePreisefürdieExtrabäderimstädtischen
Theresienbad,12 .BezirkHufelandgasse,- Wannenbäder,diemit

fortausgestattetsindwurdenaufallemerdenklichenKo
20keraisis

en des Vereines Hof -und KammerjuwelierJosefMayer ,iserl .Rat

äsidenten/TheodorTheyerundvomSekretärRudolfvomVi
ngempfangen.

AuBerdemhattensichzumEmpfangeeingefunden ,dieVerwaltungs.
Hauptrinstgewerbevereines 2HoftischlerIrmäer,Kaiserl.RatLudwig,kaiserl

umerzialnatSindolowsky,Tezner,kaisRatUrl,
bel ,HofmalerFalkenstein,BöckundHofklav

Dörr .HofjuwelierMayerhieltanden
Ansprache ,in weicherer dersteten
UnterstützungdesVereinesdurchdieGemeindeunddersympe

henFörderungderVereinsbestrebungenderselbendankbarst
hte .BürgermeisterDr.Weiskirchnererwiderteinherzli¬

nWorten ,in welchener . a .sagte :Gernerbin ichder
Einladung,IhreAusstellungzubesuchen,nachgekommen.Si
wissenja ,daßicheinalterFreundIhresVereinesbir
wallichauchalsBürgermeisterbleiben.Daßwir
dunggefolgtsind,wollenSiealsBeweisdafüransehen,daß
esunserselbstverständlichesBestrebenist ,dasGewerbezu

enundzufördernundjeneHochachtungentgegenzubringen,
unseremheutigenBesucheseinenAusdruckfindet.
Vereinegelingen,einenvollenundnachhaltigen
erzielen ,HichtnurimInteressedesKunstgewerbes

zurEhreundzumRuhmennsererStadt.Sodannbe¬
ührungdesPräsidentenderRundgangdurchdie

adersehönachtvollausgestarieten
lungsräumeBürge

rholtihrEntzückenund
8WienerKunstgewer

r hatDasSchauspieler-JubiläumWarans.DerBürgermel
anläßlich des 40 jährigen SchauspielerjubiläumsMaransan
ihnnachstehendesSchreibengerichtet :Am4 .Aprilwerden
es 40Jahre ,daßSie ,hochgeehrterJubilar ,zumerstenmale
dieBretterbetraten,diedieWeltbedeuten.DieJahre
konntenIhrerheiterenNaturnichtsanhaben- invollerGe-¬
sundheit undRüstigkeit stehen Sie vor uns .Diesanfte ,
witzig-ironischeArtIhrervornehmenDarstellungskunsthaben
SieindieReihedererstenCharakterschauspielerWiensge¬
stellt- habenSiezueinemLieblingderNienergemacht.
NamensderStadtWienerlaubeichmir ,Ihnen,verehrter
Jubilar ,zudiesemEhrentagedieherzlichstenGlückwünschezu

ermitteln ;mögediegütigeVorsehungStenochvieleJahre
hremBerufein vollerGesundheiterhalten ,zurFreudeall
IhrerzahlreichenFreundeundVerehrer,dieinIhnenden
tenMenschenundgroßenKünstlergleichhochschätzen.

HansRichters 70 -Geburtstag .BürgermeisterDr .Weiskirchner
hatanHansRichternachstehendesSchreibengerichtet:Vereh
ter MeisterI AlaBürgermeisterderStadt ,in welcherSie
durchvieleJahrederStolzunddieZierdedesmusikalischen
Lebenswaren ,erlaubeich mirIhnen ,verehrterMeister,
anläßlichihres70 .WiegenfestesnamensderStadtWiendie
HerzlichstenGlückwünschezuübermitteln.MögeSiederliebe
GottinIhremsonnigenWesen,invollsterGesundheitnoch
langeJahreIhremedlenBerufe,IhrererhabenenKunsterhal-¬
tenzurwahrenFreudeIhrerzahllosenVerehrer.DiesemWund
SchteichnochdenweiterenWunschhinzufügen,danwirSie

er Meister ,denschwerVermißten,dengenialenDirigen¬

endederinWen

2
AuskunfteifürdieVermietungvonSommerwohnungen

In der städtischen Auskunfteifür die VermietungvonSommerz
wohnungenin NidderösterreichwurdenimMärz. J .insgesamt
sie Wchnungenneuangemeldetund140wohnungenvermietet.
SeitBröffnungderAuskunfteiimlaufendenJahresind3526
Wohnungsanmeldungenund192Wohnungsvermietungenzuverzeich¬
nen .Die Auskunfteierfreut sich eines sehr lebhaftenZuspru¬
chesdesPublikums;dortselbstwerdenunentgeltlicheWohnungs-¬
anmeldungenentgegengenommen,sowieAuskünfteanWohnungssuchen -¬
deerteilt .

remus "veranstal¬HalkääisksissskadanusDisVereintgune
tetSonntag,den6 .Aprilumà4UhrimSaaledesn .6 .Gewert

sse11 ,eineAkademiefürbévereines1 .Bézirk
inesfürLehrmädehenundZöglingedesno

jugendiicheHilfsarbeiterinnenFrauPick-FürtundHerrvon
DregerwerdenLiedervonBeethoven ,Mozart ,Schubert . a .sin -¬
gen ,Dr .DelannbyWerkevonRosegger ,StormundKernstocks
chen ,Frl .ElseGunkelbringtDialektgedichte,diePianisten
Fri .EiseKohoutklassischeStücke.DasProgrammist aufkunst¬

pädagogischerGrundamflageaufgebaut .Gastkartenzu 2 Ksind
zu habenIn der HölderschenBuchhandlung1 .BezirkRot
straße25 ,beiFrl .Migerka2 .BezirkCzerningasse7undim
Gewerbeverein1 .BezirkEschenbachgasse11 ,beimPortierund
inSaal.
Jubrantien,DerstadtrathatnaoheinemBerichtedesSen.
SchwerandasZentralkomiteefürdieWienerKorsofesteeine
Subventionvon1000KundfürdieinternationaleAusstellung
venHundenaller Rassenam12und13 . . MeinenEhrenpreis
von50kbewilligt.

ftung.ImApril. J.gelangendieZinsenderAdalbert
schenStiftungzurVerteilung .AnspruchaufBeteilunghaben
nurverarmteGeschäftsleutemwelcheimSprengelderPfarrezum
hl .AegydiusinGumpendorf,6 .Bezirkwohnen.GesucheumBetei
lungsindbis längstens15 .Aprilin derKanzleiderBezirks¬
vertretungMariahilf6 .BezirkAmerlingstraße6einzubringen.

angimRathause.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
VB.HierhammerdieprinzipielleZustimmungerteilt ,daßdiever¬
einigtenSangervonMilwaukee(Amerika)am31Mai. J .mits
againRathauserestlichempfangenwel



andveranev.Vien ,bonuerst
BezirkesundnacheinemBerichtedesStR.Brauniß ner,Kroll,D. Poyer ,

S1

WahldesEyduardKunzzumBezirksvorsteherunddesLeopoldWichaRegierungsratSchmid,BauratSchneider,Schreiner,Schwer,omola,kais .RatWesselyundWippel,welchekorporativgrzumBezirksvorsteher-Stellvertreterdes14.Bezirkesbestätigt. lierten .WeiterserschienimLaufedesVormittagsderKo
Sitzungvom3 .Apri.

zendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.StR.Baronbeantragt,diefürdiekurrentePflasterung
von6875Kzugenehmigen.(Ang. )

NacheinemTerichtdesStR .HüschwirddieVerbesserungderöffentlichenBeleuchtunginderHetzendorferstraßeimla.MagistratsratFormanekunddessenStellvertreterMagistrats-¬
BezirkdurchErrøichtungvon3halb-und3ganznächtigendaJekretärBöttger,derKanzleidirektorkais.RatMayerunddie
dem. k.Lustschlossegenehmigt.ZurVornahmevonRenovierungsarbeitenim8.städtischenHielteineXkurzeBeglückwünschungsansprache ,inwelch
Waisenhauseim12 .Bezirkwerden4300Kbewilligt.

NacheinemBerichtdesStR .HörmannwirddieUmpflasterung
derderRochusgassezugekehrtenFahrbahnhälftederPandstraße

BezirkmitdemErfordernissevon5300Kgenehmigt.
DemgeändertenProjekteüberdieHerstellungeinerGar-¬

tenanlageaufderWeißgärberländeim3 .BezirkvorderParazel-¬
susgassebiszumHauseWeißgärberländeNe10wirdmitdemEr¬
fordernissevon84. 109Kzugestimmt .NächeinemBerichtdesStR.BraunwirddieVornahmever¬
ZentralfriedhofmitdemKostenbetragevon186. 870Kgenehmigt.
DarunterbefindensichdieErbauungeinesTorwächterhäuschens,
RenovierungenderArkaden ,InstandsetzungderFriedhofsmauer,
ErrichtungeinerBedürfnisanstaßt ,Pflasterungen,Beschaffung
vonKerzenfürdieGräberbeleuchtung,Anstreicherarbeitenetz .

NacheinemBerijchtedesVB.Hierhammerwerdenfürdie
RekonstruktionsämtlicherVerschlußdeckelandenWasserrohr-¬
kesselnimKaiserJubiläumsspitalderStadtWien8500Kgeneh-¬

migt .DasvonStR.Poyervorgelegte.ProjektfürEiveauherstellungtesVizebürgermeisterHoßalsVoreitzender,StadtratBrauneiß,
vorderSüdfrontdestechnischenMuseumsim13 .BezirkMariahil¬
ferstraßewirdmitdenKostenvon22. 230KgenehmigtNacheinemBerichtedesStR.KleinerwirddieVornahme
vonFerialherstellungenimSchulgetände6 .BezirkRahlgasse- ¬
Gumpendorferstraße4 mitdenKostenvon4560Kgenehmigt.

StR.KnollbeantragtdieErrichtungeinesSchupfendauf
demMaterialplatzeN255Floridusgasseim21 .Bezirkmitden
estenvon6000K .(Ang. )

DerNamenstagdesBürgermeisters.DerheutigeersteNamens-¬
tagdesBürgermeistersDr.RichardWeiskirchnerbotzueiner

in19.BezirkangesprochenenSteinmengenmitdemKostenbetragegrobenReiheteilsmündlicher,teilsschriftlicherGratulatio-¬nenAnlaß.AlsersteGratulantenerschieneninderFrühdas
FräsidialbureaudesMagistratesmitdemPräsidialvorstande

Auergasflammensowievon2ganznächtigenHängegasflammenvorDeamtenderPräsidialkanzleimitdemOberoffizialScheiblaueranderSpitzebeimBürgermeister-MagistratsratFormanek

erunteranderemsagte:FreudigergreifenwirdieGelegenheit,
umIhnenzumheutigenTageunserallerherzlichstenGlückwunse
darzubringen.DerliebeGottmögeIhneninsbesonderejeneGe

HauptstraßezwischenderSechskrügel-undRochusgasseim3.neitschenken,welcheSiezurErfüllungIhrerhohenAufgabenotwendighaben.WirwollenaberauchdieGelegenheitnicht
vorübergehenlassen,ohneSieunsererErgebenheitundTreue

Bezirksvertretungswahlen.DerStadtrathatnacheinemBerich¬edesStR.BarondieWahldesWenzelKuhnzumBezirksvorsteher
nddesJohannDudazumBezirksvorsteher-Stellvertreterdes

inalerZukunftzuversichern.DerBürgermeisterdanktein
herzlichenWortenfürdieGratulation.NunerschienenMagistraddieObermagistratsräteAsperger,Dr .Weiß,DrdirektorAy
NüchternundDr.Dont,BuchhaltungsdirektorStieber,Oberstadt¬

schiedenerArbeitenundLieferungenpro1913fürdenWienerphyeikusDreBöhmundJaswerkedirektorMenzelnamensderDirek¬torenderstädtischenUnternehmungenbeimBürgermeister.Auf
dieBeglückwünschungsansprachedesMagistratsdirektorsAppel
danktederBürgermeisterinfreundlichenWortenundsagte:Wenn
derHerrDirektorgemeinthat ,daßSiemirGesundheitwünschen,
hängtdasvonzweiMomentenab:1 .MüssenSiemirdienötige
Unterstützungleihen ,damitichnichtindermirobliegenden
ArbeituntergeheundZweitensmußderliebeGottmichgernhaben.
NamensdertechnischenBeamtenschaftgratuliertenStadtbaudirek¬
torGoldemundundOberbauratKinzer,HamensdesBezirksschulra¬
BezirksvorsteherMatthis,MagistratsratArzztundMagistrats¬
sekretärPany;RechnungsratdePontisnamensdesVereinesder
BeamtenderStadtWien;BezirksvorsteherBaumannnamensdes
KlubsderBezirksvorsteher;derBürgermeistervonSchwechat
Wismayr;dannerschienendiebeidenVizebürgermeisterHierhammerundHoß(VizebürgermeisterDr.Porzer,derdurchdieLandtags-¬

ersönlichenErscheinenverhinderthatteein
let) ,derObmanndesBürgerk!Gratulationsschreiben inderStadtratssitzOberkuratorSteiner en,entschuldlicheStadträtemit

zw .dieHe

dantdesWienerHausregimmentesHloch-undDeutschmeisterN24
SterzOberst/EdlervonPonteguerra,umdemBürgermeisterpersönlich

zugratulieren,derFräsidentdesAbgeordnetenhaueesDr.
SylvesterließfürdenBürgermeisterseineKarteabgeben,

liefen icheBeglüandbzahllosetelegraphische
- - - ¬

FeierlichkeitenimRathause.Heute,amerstenDonnerstag,
überreichtederBürgermeistereineReihevonkaiserlichenun
kommunalenAuszeichnungenanverschiedenePersönlichkeiten
undnahmauchdieBeeidigungdesReichsratsabgeordnetenBezirks¬
vorstehersKuhn,demdastaxfreieBürgerrechtverliehenworden
war,vorZuderFeierhattensicheingefünden:FMLExzv.mine
FaccioliGrimani,Abg.Hengel,dieVizebürgermeisterundHoß,Obmanndes.BürgerklubeOberkuratorSteiner,dieStadt-¬

undGemeinderätekais .RatBaron,Braun,Brauneiß,Breuer,
Daberkow ,Büsch,/Dechant,AloisEder,Fraß,Gräf,Seb.Grünbeck,Dr.

gr

laas ,kaiserlicherRatHallmann,Hörmann,Hötzl,Kleiner,
Penz ,Dr.Klotzberg,Knoll,/Poyer,Dr.Pupovae,Rain,Rotter,

Schlechter,RegierungsratSchmid,BauratSchn
Schwer,Tomola,Wagner,kaisRatWessely,undWippel,dieBe¬
zirkevorsteherBergauer,Blasel,Mattis,Bezirksvorsteher-¬
StellvertreterEbeling,dieGenossenschaft-Vorsteherresp

Gerich ,Stellvertreter/Glück,Kurz,Pollak ,Rückauf,Vieröckl,
delskammerratZesewitz,SekretärHainzlmayrdesGemerbebundes,Muth

KanonikusFlandorfer,diePfarrerAnsorge,Jungherz/undPlhon,
derHausgeberdesNeuigkeits-Weltblatteskais .RatKirsch,
ObmanndesOetsschulratesRudelfsheimkais .RatStix ,Obmann
desArmeninstitutesLandstraßeGoldeband,Bezirkssch5
torProfesoorDr .Gaismayer,PolizeibezirkskeiterRegiroseretadt
ratPompe,ObmanndesArmeninstitutesNähringResch,Staats¬Beer ,
bahnoberspektorpuy,RegiementsarztDr.Frank,Militär-Rech¬t Huhn,DirektorKugler,GenossenschaftskommissärDr.
Delatko,GutsbesitzerSchmied,Feuerwehrhaupt

vomMagistratePräsidialvorstandMagistra
istratsräteDr .Glatz,Dr .Loderer,Karinger

Dr.Madjera,Schaufler,undDr.Winkler,
DirektorRauscheruhdOberinspe

Leichenbestattung,Olvon vehr,Magistravon
lerer ,Bezirkskanz

christlichsozialenParteisowieDeinerpolitischenundpersön¬
lichenFreunde ,zuder DirverliehenenhohenkommunalenAus¬
zeichnungherzlichstGlückzuwünschenDugehörstja zuden
VeteranenderPartei ,bietanderenWiegegestanden,hast
FreudundLeid ,SiegoderNiederlagestetsalsManne
unddarnachgehandelt,Duhastaberauchalsdeutscher
stetsDeinePflichtgegenüberDeinemVaterlandeundderBe
kerungerfüllt .DerpolitischeKampfhatimletztenJahrzehnt
häßlicheFormenangenommen,indemmandasPrivat -ja
dasFamilienlebenaufdiePlagtformgestellt .Der19 .Bezirk
hat sich wohlamlängstenvondenFormen diesesKampfesfern¬
gehalten,biseseinerAnzahlStadt -undbezirksfremderPerso¬
nenbeliebthat ,diesehäßlicheFormauchdortanzuwenden.
ichschließemichdenWortenSeinerExzellenzan ,daßDeine
letzteWahlunddieheutigeAuszeichnungDireineGenugtuung

ldenmögefürvieleUnbill ,dieDuerduldenmußtestunder¬
hast .WirallebeglückwünschenDichaufrichtigzu

ifall

nweisen
Bezir

ligenStzungerwäh
1möge,fürsomacno
rstigenpolitischen
DerheyutigeTagis
rBeginnDeinerTätigke.
rückundichblickedaauf
imöfferntlichenLebeenDeineeis gatliche

tile aberbeganndocherstim Jahre1900,als
anddieserBezirkmuß

ndKuhn

ndernung T .
ter

chder esforrmel agisdurch str
nahm lerBürgermeisster dieBSeeidigungdesAbgeor

woraufOberkuraterSteinerdemAusgezeichnetenmit
er Ansprachebeglückwünschte:: Li eberFreundKuhn
beauftragt ,Diri Namendeer anwesendenVeertreter
derVeertretungskörperdesEBezirkes ,imNamenender
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nz,derden
VerdiensteKuhnsderGastwirtebeglückwünschte,wie

umdieReorganisationderGenossenschaftHiundihresSchu
wesenshin .AbgeordneterBreuerbeglückwünschtedenAusgezeich¬
netennamensdesdeutschösterreichischenGewerbebundes.

AbgeordneterKuhnerwiderte:Dievielenfreundlichenund
ehrendenWörtehabenmichtiefberührt ,ichaberglaube,daß
dieseEhrungengegenübermeinenVerdienstenvielzugroßsind.
Alsichvor25JahrendasersteMandaterhielt ,habeichesmirzurPflichtgemacht,alleszutun,wasderStadtsumAn¬
sehengereichtundiminteressederBevölkerunggelegenist.
DaßichdasmitallerGewissenhaftigkeitimmererfüllthabe,
glaubeichsagenzukönnenDaderGemeinderatmichaberüber
meinVerdienstausgezeichnethat ,binichdaherderSchuldner
derGemeindegewordenundichwerdetrachten ,solangeesmir
nochvergönntist ,imöffentlichenLebenzuwirken,diese
Schuldabzustatten.Ichwerdemichbemühen,nichderEhreWiener
Bürgerzuseinwürdigzuerweisen.Ichmöchtenichtschließen,
ohneDirverehrterHerrBürgermeisteralsjüngsterBürgerzum

enstagezugratulieren .(LebhaftereinmütigerBeifall. )
NunmehrüberreichtederBürgermeisterandasMitglied
freiwilligenKeuerwehrNeustifta .WaldeEngelbertBauer

unddasMitglieddderfreiw .FeuerwehrNußdorfJohannFührer
dieFeuerwehrmedaillefür25jährigeDienste,demHauptmann¬
StellvertreterderfreiwilligenFeuerwehrGroß-Hedlersdorf
AntonGeyerdieAnerkennungdesGemeinderatesunddemExer¬
ziermeisterderselbenFeuerwehrJosefSchillingeinEhrenge¬

nkimBetragevon5Dukaten.DerBürgermeisterbetonte
inseinerAnsprache,dieNotwendigkeitunddenWertderfreiw.
Feuerwehrenundsagte,daßerdiesenAnlaßaberauchbenützen
wolle ,umdemOberinspektorderstädtischenFeuerwehrJenisch
fürdieausgezeichneteundmusterhaftelätigkeitderBerufsfeuer¬
wehrbeidenletztengroßenBrändeninWienöffentlichzu
danken.DieAusgezeichnetenwurdenhieraufvomBezirksratBöhm
des21BezirkesundvondemObmanndesVerbandesderfreiw.
FeuerwehrenCzeppanbeglückwünscht.

WeitersüberreichtederBürgermeisterandenBezirks-¬
undArmenratdes2 .BezirkesPeterKirchengast,andieArmen¬
räteKarlObenaus( 7.Bezirk) undAugustGude( 8.Bezirk)
sowieandieWaisenrätinnendes18 .BezirkesFranziskaDenk,
KarolineKolarikundHosefineKurzbauerDiplomefüreinemehr
als10jährigeverdienstvolleWirksamkeit.NamensderAusge¬

ichnetenundalsObmann-StellvertreterdesBezirksarmenrates
oraufdieAusgezeichnetenvonden

teWagner,
Fraß ,Bez

den.Nunme
undVorsitzendendesOrtsschul lle ,andieBezirks.Krauß,diegroßegoldeneSalvator-¬
Ortsschulrätedes15.BezirkesHermannHolzwarthundJosef
WeinheimersowieandenBezirksratdes19.BezirkesRudolf
KlippeldiegoldeneSalvator-Medaille.Fürdenerkrankten
BezirksratFranzNeunerübernahmBezirksvorsteherDr.Mattis
diedemselbenverliehenegoldeneSalvator-Medaille.DieAus¬
gezeichnetenwurdenhieraufdurchdenBezirksvorsteher/Mattis
StadtratSchreinerundOberkuratorSteinerbeglückwünscht .

DerBürgermeisterüberreichteschließlichdemVorstehe
derGenossenschaftderLand-undStadtlohnfuhrwerkerEduard
ReuterdasDekretbetreffenddieVerleihungdeskaiserlichen
RatstitelsmiteihemherzlichenGlückwünschundbemerkte,er
wissendielangjährigeTätigkeitReuters,diedieserimIn
ressedesGewerbesentfaltete,vollundganzzuschätzen.
HifürgebühreihmderbesteDankdesBürgermeistersundde
Gemeinderates.DerheutigeTagmögedemAusgezeichneteneine

daß
sei ,MÄnEasWienerGewer

ineEntsnscheAusdruckgebe
nungPlatzgreifeunddaßunterdemSchutzedesfriedensdas
GewerbeseineRechnungfinde.ErseistetseinewarmerFreund
desFuhrwerkesgewesenundwasvonihmabhänge,werdealles
geschehen,umberectigteWünschezuerfüllen-DasWiener
FuhrwerkwarimmerderStolzunsererStadtundes müssetrotz
desFortschrittesaufallenGebietenerhaltenwerden.

ImGemeinderatsitzungssaalenahmimLaufedesVormittgs
VizebürgermeisterHierhammerdieBeeidigungvon16neuernann
tenBürgernvor .InseinerAnsprachewiesderVizebürgermeister

BedeutungdesBürgerrechteshinsowieaufdiePflichtnn,
denBürgernerwachsen.PräsidialsekretärBöttgerverlas

sodanndieEidesformel,woraufdieeigentlicheEidesabglegung
folgte

BezirksvertretungDöblingDieneugewählteBezirksvertre¬
stolzeErinnerungbleiben.DerBürgermeisterersuchtedenVor-enpelingwirdmorgen(Freitag)halb5Uhrnachmittagszu
steher,ermögeihmauchweiterhineintreuerFreundundeininrerorstenGeschäftssitzungzusammentreten.
guterBeraterbleiben.VorsteherReutererwiderte,diewohl-¬

dieBeglückwünschungwollendenWortedesBürgermeisters , dieseEhrungnichthabenihntiefgerührtErseis .
invollemMaßezuvardienen,erhabenurstetsseinePflicht
erfüllt .Inden25Jahren,währendwelchereranderSpitzederGenossenschaftstehe,habeessomancheKämpfegegebenund
wennesgelungensei ,einigeszuerreichen,soseidieshaupt
sächlichdemMagistratemderPolizeidirektionundderStatt¬haltereizudanken.RednermachtdanneinenkurzenRückblick
aufdenWerdegangdesLohnfuhrwerkesundbemerkte,dieletzten
25Jahreseienfürdasselbedurchauskeineglänzendengewesen
dasLohnfuhrwerkwareinsteinblühendesGeschäft,dasseinen
Mannanständignährte.HeuteseieseinnotleidendesGewerbe
gewordenunderbenützedenheutigenfeierlichenAnlaß,umin
seinemNamenundimNamenderGenossenschaftdenBürgermeister
zubitten ,soweitdessenMachtsphärereiche,dasGewerbezu
unterstützen.ErdankteschließlichauchseinemStellvertr
unddemAusschussederGenossenschaftundspichtdemBürgerm
sterseineherzlichstenGlückwünscheanläßlichdesNmanestages

3 .DenAusgezeichnetenbeglückwünschtendannderStellver¬
treterderLohnfuhrwerkergenossenschaftAustunddieGenossen¬
schaftsvorsteherderEinspännerundFiakerPollakundEurz.
InseinerSchlußrededankteBürgermeisterDr.Weiskirchner
dieindenAnsprachenderGenossenschaftsvorsteherzumAus
druckegekommeneSolidaritätdesPersonenfuhrwerkes
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AusdemApprovisionierungsausschusse .Dergemeinderätli¬
cheApprovisionierungsauuschußhielt heuteabendsunterdem
VorsitzeseinesObmannesGR .Dr .KlotzbergunddesObmannstell
vertretersGR .DechanteinemehrstündigeSitzungab ,inwel¬
cher verschiedenelaufendeAngelegenheitenerledigtwurden.
SowurdedieErweiterungdesDetailmarktesinderMeißlstraße
im14 .BezirkunddieAufstellungvonstabilenVerkaufsständen
daselbst genehmigt .EbensowurdedemDetailprojekt fürden
neuenMarktim20 .BezirkHannovergassegørøllgr /zugestimmt.
DieMitteilungenüberdenStandderVorarbeitenzurErrichtung
derKontumazanlageinSt .MarxundüberdasProgrammderAusge¬
staltungdesSchlachtviehmarktesunddesSchlachthausesSt .
MarxwurdenzurKenntnisgenommen.EinerweiterenErörterung
wurdenverschiedeneVorschlägeauf 2 FörderungderGeflügel¬
zuchtundaufErrichtungvonkommunalenGemüsegärtenimTerri¬
toriumvonWieninsbesondereim21 .Bezirkunterzogen .ZumAb¬
schlusse kamdie Berazung nicht ,da die AnhörungvonExperten

beschlossen wurde .Der Bericht des Magistrates über dieFleisch¬
zufuhrenin dieGroßmarkthalleimJahre1912undüberden
Fleischkonsumin diesemJahrewurdenzurKenntnisgebracht.
SchließlichwurdedemAusschussederReiseberichtüberdievon
mehrerenMitgliederndesAusschussesunternommeneStudienreise
nachDeutschland,Frankreich ,England ,HollandundSchweden

vorgelegt.
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FormaleAbänderungdesHauptvoranschlagesundRechnungsabschlu
ses .DerStadtrathatin seinerletztenSitzungnacheinem
BerichtedesVizebürgermeistersHoßeineFormänderungdesge-¬
drucktenHauptvoranschlagesundHauptrechnungsabschlusses
in der Weisegenehmigt ,daßdie in einembesonderenHefteab¬
gedrucktenErläuterungenzudenHauptziffernnunmehrindemsel
benBandin übersichtlicherWeiseaufgenommenwerden.Gleich¬
zeitig wurdeder Vertragmit demKontrahenten ,der dieseArbei-¬
tenauszuführenhatumzweiJahreverlängert

DerIsisbrunnenim8 .Bezirk.InfolgedesAusbauesderStra-¬
BenbahnliniedurchdieAlbertgasseim8 .Bezirkerwiessich
die Versetzung des Isisbrunnens auf demAlbertplatze im 8 .Be¬

zirkalsnotwendig.UeberdieseAngelegenheitberichtete
StR .RaininderletztenSitzungundüberseinenAntragwurde
beschlossen ,denBrunnenin Gartenanlagevor demHauseAlbert¬
platzNS8 zuversetzen .

KunstförderungderStadtWien.BieherwurdenseitensderG
meindeWienausKunstausstellungenundbeianderenähnlichen
Gelegenheiten Kunstwerkeangekauft ,welche für diestädtischen
Sammungenbestimmtwaren .In der letzten Stadtrats - Sitzung
sprachStR.Schwerübe -diesenGegenstandundvertratden

Standpunkt,daßes gewißwünschenswertwäre ,wenndieStadt
WienauchsolcheWerkederhildendenKunst,sozB .Kleinpla¬
stikennichtnurfurSammelzweckeankaufe,sondernumsselbe
öffentlichanhiefürgeeignetenOrtenaufzustellen ,damit
derartigeKunstwerkederbreitenOeffentlichkeitzugänglich
gemachtwerdenkönnenundaufPlätzen ,in Gartenanlagenetz .
einen schönen künstlerischen Schmuckder WienerBezirkebilden

Diestädtische Einkaufskomissionfür Kunstwerkehat diedies -¬
jährigeJahresausstellungimKünstlerhausebesichtigtundauf

ddesdutachtensdieserKommissionstelltenSuRSehwer
denAntrag ,folgendeKunstwerkeanzukaufen:Tupy,„Landstraßer

Straße",Oelgemälde,undJosefMüllner„Scherzo"Gruppe
nzeundMarmorLetzteresKunstwerkist für dieoben

nt undfäräisteEffentl
auftragt,pi

liche

EinneuerKindergarten.DasBestrebenderGemeindeverwal-¬
tung ,denvorschulpflichtigenKindernStättenderErziehung,
BelehrungundErholungzuschaffen,führtezurErrichtungvon
Kindergärten,derenneuestersichim16 .Bezirk ,Brüßlgasse
31 ,in demdichtbewohntenandie SchmelzangrenzendenTeile
diesesBezirkesbefindet .DerEntwurfdesStadtbauamtesum¬

faßte denBaueines Doppelkindergatengebäudes;dochwurde
einstweilennureineHälftedesselbenausgeführt .DieserTeil
besitzt einen Fassungsraumfür 300Kinderundenthältin
jedemder 3 Stockwerkeje 2 Beschäftigungszimmer ,einenSpiel¬
saal undeine Kleiderablage ,imErdgeschoßeine Kanzlei ,einen
WarteraumunddieWohnungenderOberkindergärtnerinunddes
Hausdieners .Für die Beschäftigungund das Spielen derKinder
imFreienistdurchdieAnlageeinesSpielplatzesimHofe,welchervonoffenenSpielhallenumsäumtist ,sowiedurcheinen
Spielplatzy auf der " achterasse vorgesorgt .Die DeckendesGe¬
bäudessindinEisenbetonhergestellt.DieLehrräumesindmit
Linoleumbelagversehen ,durchelektrischeMetallfadenbeleuch¬
tet undwerdenmittelsteinerNiederdruckdampfheizungerwärmt.
DerabuwurdeimOktober1911begonnenundimSeptember1912
derPenützungübergeben .DieBaukostenbelaugensichaufrund
200 . 000K .Die Bauleitungoblag demBauratFiebiger unddem
BauadjunktenWestphal,dieArchitektenarbeitenbesorgteOber-¬
ingenøieurJäckel.

161,873. 788Kggegen156,344. 294kgimJahre1911DerFleisch
stellt sichkonsumyperKopfundKäkJahrmit80,1kgimJahre1912 ,78,673
kgim"ahre1911,77,298kgimJahre1910,79,555imJahre1909
und79,676kgimJahre1908;eshatalsoderFleischkonsumim
verfloseenenJahreproKopfundTahrgegenüberdemJahre
1911um1,427kgzugenommen.ProKopfundTagist imJahre1912
ein Fleischkonsumvon0,219kg ,19110,215 ,19100,212 ,
19090,218und1908ebenfalls0,218berechnetwurden.
Diplom.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.Poyer
demArmenratdes13 .BezirkesKarlHabansen .dasDiplomfür
dielangjährigeverdienstvolleAusübungseinesMandatesver¬

lieheh .

FleischkonsumimJahre1912.EinerZustammenstellungdesMarkt¬
amtesüberdenFleischkonsumin Wienentnehmenwirfolgende
Daten,wobeidiekorrespondierendenZifferndesVorjahres
inKlammernangeführtsind :AnMastviehwurdenaufdemZentral¬
viehmarkt121 . 527Stück( 137. 773) auggetriebenund3ø
39 .981( 34. 661) außerMarktbezogen.Weiterswurdeneinge¬
führt an Weidevieh5787Stück( 4444) ,an Beinlvieh53. 849
41 109) ,an KühenvonWienerMilchmeiern8240( 7787 ) ,an
Kälbern352 . 738( 339 . 049) ,anSchweinen834 . 519( 756 . 069) ,
frisches Rind - ,Schaf -undZiegenfleisch7,922 . 171Kilo /
(8,511.521) ,FrischesKalb-undSchweinefleisch8,893.190

Kilo( 6,914 . 708) ,eingesalzenes ,gepöckeltesundRauchfleisch
,209672Kilo( 4,962. 282) ,singøgSalami ,gepöckelteund
geselchteZungen742. 558Kilo( 691. 057) ,Gänse1,559. 584St .
( 1,585 .514) ,HühnerundTauben4,159 . 681( 4,021656) ,Fi¬

3 409 . 561K

scheundSchaltiere ,Krebse ,Schnecken,etz2/419/527/KIYg
( 3,420209) ,ferner größere Quantitäten vonHirschen ,Hasen
undsonstigesWaldpret,Schafe ,Lämmer,Kitze ,Böcke ,etz .

tzäh

Wennmanalle diese Fleischgattungenzusammenehntg ,wobei
ich die Stückein Kilogrammumgerechnetwurden ,so

BesamtverbrauchinKilogrammvon



2 .KORRRATHAUWIENER
Herausgeber und verantw .Redakteur Franz Micheu .
23 .Jahrg .Wien ,Samstag ,5 .April1913 .

AusdemRathause.DerGemeinderattritt inderkommendenWoche
amFreitag,den11 . . M.5UhrnachmittagszueinerSitzung
zusammen.AufderTagesordnungstehenbisher15Geschäfts¬
stücke.- DerStadtrathältDienstag,DonnerstagundFreitag
vormittagsSitzungenab.
EntfallenderEmpfang.DerüblicheMontag- Empfangbeim
BürgermeisterDr .Weiskirchnerentfälltam7 . . M.wegen
dienstlicherVerhinderung.

VerkehrindieWachan.GesternsprachenOberkuratorStei-¬
neralsPräsidentdesLandesverbandesfürFremdenverkehrinNiederösterreich,LandesausschußStöckleralsPräsidentdes
VerwaltungsratesderKrems- GreinerBahnundRRA.Jedekals
Vertreter/desBezirkesbeimEisenbahmministerFreiherrve
Forstervor ,umeinengünstigenAnschlußinKremsandiefrüh
vonWienabgehendenSchnell- undPersonenzügezuerreichen.
DermalenmüßteeinWienerAusflügler,wennermittaginder
Wachauseinwollte ,bereitsum5 Uhr15MinutenfrühvonWien
wegfahren.DerEisenbahnminister,welchereingehendinformiert
war ,hat nachRücksprachemit demzuständigenReferenteneine
günstigeErledigungdesvorgebrachtenAnsuchensinAussichtgestellt .DiegenanntenHerrendanktenSeinerExzellenzund
erklätten,daßdurchdieHebungdesPersonenverkehrsdasbeste¬
hendeBetriebsdefizit vermindertwürde ,da ja schonimVorjahre
beimFrachtenverkehreineErhöhungderEinnahmenum70,000K
erzieltwordensei .
lufbebungdesDurchfahrtsverbotesdurchdieSchmelzgasseim

2 .Bezirk.MitRücksichtaufdinenvonderPolizei-Direktion
gestelltenAntragwurdeimEinvernehmenmitderBezirksver-¬
tretungdes2 .Bezirkesdie Magistrats-Kundmachungvom21 .
Februar1896,betreffenddasVerbotderDurchfahrtdurchdie
Schmelzgasseim2 .BezirkinderRichtungvonderTaborstraße
gegendieGroßeMohrengassebezw.Praterstraße,außerKraft

gesetzt .
Flewchhauergenossenschaft .DieWienerFleischhauergenossen¬
schafthältamMittwoch,den9 . . M.4 Uhrnachmittags
inderVolkshalledesRathausesihreGenossenschaftsversamm¬
lungab .AufderTagesordnungsteht . . :Rechnungsabschluß
fürdasJahr1912undVoranschlagfürdasJahr1913,Be¬
stimmungderHöhederUmlage,Wahlvondrei Revisoren ,Be¬

BgassungüberdenAnkaufeinerRealität,Meisterprü¬

ischeMeisterkrankenkassa,Lohnforderungen
derGehilfen,SonntagsruheimFleischhauergewerbeunddie
Situationin demGewerbe.AmBeginnderVersammlungwerden
Lehrlingeaufgedungenundfreigesprochen ,sowieGehilfen
fürlangjährigeDienstzeitprämiert.

diesemBezirke,dermitarmenKindernso»
eineWohltatbilde,unddaßeinStrahldesGlück
dieKinderhiergenießenauchin derenelterliche
falle ,BezirksvorsteherPriedlbrachtedenDankdesBezirkes
fürdieseneueSchöpfungzumAusdruckundDirektor

WienerBürgervereinigung .Mittwoch,den16 . . M.8Uhr
abends findet in Weigl ' sKatharinenfesthalle wie indenerBür
VorjahreneinKonzertderKapelledesWiener/Scharfschützen-¬
korpsstatt .WeiterswerdenmitwirkenderNeubauerMänner
gesangsvereinunterderLeitungdesChormeistersProf .Edmung
Reim,derOberregisseurimTheatera . . WienGlawatschund
derKonzertsängerFritzZoder.DieMitgliederwerdenaufge-¬
fordert ,sichandieserVeranstaltung,welcherauchder
BürgermeisterunddieVizebürgermeisterbeiwohnenwerden,
rechtzahlreichzubeteiligen.
EinweihungeinesneuenKindergartens.Heutevormittagsfand
inegenwartdesVizebürgermeistersHierhammer diefeierliche
EinweihungdesneuenKindergartensderGemeindeWienim16 .
BezirkBrüßlgasse31statt .ZuderFeierhattensicheinge-¬
funden :DieGemeinderäteRupprecht,LeopoldSchmidt,Gräf,
Schimek,Heffenmeyer,HötzelundKlaus ,Landesschulinspektor
Prov .Trautzl ,BezirksschulinspektorWohlbach,Bezirksvor¬
steherPriedl ,zahlreicheBezirks -Ortsschul -undArmenräte,
fernerObermagistratsratDr.Nüchtern,Oberbaurat. R.
Haubfleisch,deradministerativeReferentdesBezirksschul-¬
ratesMagistratsratArtztmitseinemStellvertreterSekretär
Pany,MagistratsratSchaufler,BauratFiebiger,Präsidial-¬
sekretärBöttger,OberingenieurJäckel,BauddjunktWestphal,

Tremmelhielt eiheAnspracheals pädagogischerLeiterdes
Kindergartens.VizebürgermeisterHierhammerdanktezunächst
demPfarrerfürdieVornahmederWeiheundführteaus,saß
dieGemeindeWienesfürihrePflichthalte ,fürdieKinder
wasUnterrichtundErziehunganbelange,nachallenKräften
zusorgen.DieJugendseidieTrägerindergroßenTradition
desdeutschenVolkesundin dieHerzenderKindermüssen
bereitsdieLiebezumVaterlandeunddastreueFesthalten
andemVolkegewecktwernen.DerBennfdesLehrersseie
hoherundhehrer ,essei aberaucheinschöherBaf/u
BerufundderErziehermüsseselbsteineFreudehaben,
wennerdieSeeledesKindeszuerweckenvermag,wennerindenAugenderKleinenersieht,daßsiedieAußenwelt
zuverstehenundzubegreifenbeginnen.DerVizebürgermeister
schloßmiteinembegeistertaufgenommenenHochaufdenKaiser
NunmehrwurdendieKinder,deren300dieAnstaltzufasseny
vermag,indenSaalgeführt,1Knabeund1Mädchensgaten
kleineGedichteauf ,woraufzudenKlängendesHarmoniums
einReigenvorgeführtwurde.DieherzigenkleinenKinder
machteneinenverzüglichenEindruck.DieGästebesichtigten
nundasganzeHausundVizebürgenmeisterHierhammersprachOberkindergärtnerin

derLeiterindesKindergartens/FräuleinRohrhofer,welche
sichderKinderaußerordentlichannimmtundmitgroßer

derpädagogischeLeiterdesKindergartensDirektorTremmel, undseineAnerkennungaus .
undzahlreicheLehrpersonendesBezirkes,etz .DieEinwei¬
hungdesHausesnahmDechant. e.geistlicherRatRößlervor ,welchernacheinerherzlichenAnspracheeineheil .Messe
zelebrierte ,wobeidieMädchenderBürgerschule16 .Bezirk
Herbststraße86einMeßliedsangen.ZudieserFeierwurdendiebeidengroßenSpielsälebenützt,welchedurcheinever
schiebbareWandineinengroßenFestsaalumgewandeltwerden
können,derRaumwarmitBlattpflanzenundDraperienreich
geschmückt,inmittenderBlumenwardieKaiserbüsteauf¬
gestellt .LandesschulinspektorTrautzzlsprachderGemeinde¬
vertretungdieAnerkennungdesLandesschulratesfüsihre
außerürdentlichenLeistungenaufdemGebietedesUnterrich¬
tesundErziehungaus ,BezirksschulinspektorEohlbachbe¬
merkte ,daßdieErrichtungeinesKindergartensgeradein
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DieBezirksvertretungNeubauhältamDonnerstag,den10. . M.
um5UhrnachmittagsdiediesmonatlicheSitzungab.

Vereinder Beamtendes Steueramtesder Stadt Wien .Am3 .. M.
fanddie stark besuchteHauptversammlungdesVereinesder
BeamtendesSteueramtesderStadtWienstatt ,in derenVerlauf
es zueiner einmütigenVertrauenskundgebungfür diebisherige
Leitungkam .DieselbewurdebeiVornahmederWahlenper
acclamationemwiedergewähltundzwar :ZumObmaunKontrollor
JosefStangelberger ,zumObmann-StellvertreterKontrollor
Emanuel Scheskenbacher ,zum Schriftführer Offizial Leopold

Weißbach,zumKassierAdjunktJosefDavid,zumRechnungsprüfer
AdjunktKarlEngelbrecht.

Ostmark"BunddeutscherOesterreicher.DieOrtsgruppeWien-¬
Rathausveranstaltet Freitag ,den11 .April . J .um8Uhr
abendsinHohannFibysGastwirtschaft„ ZumMagistrat" 1 .Be¬
zirkLichtenfelsgasseeineWerbeversammlung .Sprechenwerden
GemeinderatundGauobmannKarlAngermayer,Gemeinderatund
HauptleitungsmitgliedKarlVaugoin ,Dr .KarlFajkmajer ,Prä-¬
sidentdesZentralverbandesderBürgersöhne,Meistersöhne-¬
VoreinigungenundChristlich-dutscherJungherrenklubsinWien.

ErnennungvonSchulleitmern .DerStadtrat hat nacheinemBe- ¬
richtedesStR .Tomolaernannt :ZuBürgerschuldirektoren:
Karl Prinz ,Knabenvolks -und Bürgerschule4 .BezirkAlleegasse
11 ;StefanValker ,Mädchenbürgerschule5 .BezirkCastelli¬
gasse25 ; Karl Janoschek ,Mädchenbürgerschule6 .Bezirk
Loquaiplatz4 ;Willibald Zederbauer ,Mädchenbürgerschule
20 .BezirkPöchlarnstraße12 ;ZurBürgerschuldirektorinLudmilla
Schonka ,Mädchenbürgerschule1 .BezirkZedlitzgasse9 ;zu
Oberlehrern an Mädchenvolksschulen :HermannAscher ,2 .Bezirk
Czerninplatz3 ,LeopoldGuttmann,2 .BezirkNovaragasse30;

KarlLande ,5 .Bezirk
Margaretenstraße152 ;Ludwigv .Balajthy ,7 .BezirkBurgasse14 ;
Josef Hertl ,8 .BezirkLangegasse36 ;RomanAlbrecht,12 .Bezirk
Vierthalergasse13 ;BartholomäusBeyer,17 .BezirkWichtlgasse
67 ;zu Oberlehrerinnen an Mädchenvolksschulen :EugeniePopper ,
2 .BezirkLeopoldsgasse3 ;MarieHörzerundHeleneMoser,
16 .BezirkStefanieplatz ( 1 .und2 .Mädchenvolksschule);
Josefine Milischowsky ,16 .Bezirk Neumayrgasse25 ;

DieAusbreitungderStadtgegenSüden.InderletztenVersamm¬
lungdeschristlichsozialenWählervereinesFavoritensprach
GemeinderatReisingerüberdieBedeutungdesWienerbergesfür
Favoriten und Wien .Er warf zuerst einen kurzen Rückblickauf
diegewaltigeEntwicklungdes10 .Bezirkes ,welcherimJahre
1869bloß5500 ,imJahre1910aber152 . 397Einwohnerzählte .
Imletzten Jahrzehntsei jedochein Rückschrittzubeobachten.
Währenddie Bewohnerzahlvon1890bis 1900um43 . 000stieg ,
seimninderZeitvon1900bis1910nureinZuwachsvon25. 000
zu verzeichnen .Es wärefür denBezirkvongrößterBedeutung,
wennes gelingenwürde ,die weitereEntwicklungnachdemSü¬
denzu lenken .DerAnsicht ,Wienkönnesich nurinöstlicher
Richtung gegen das Marchfeld hin ausbreiten ,müsse er ent¬
schiedenentgegentreten.AmSüdabhangdesWienerbergesvom
Laserbergbs zur SpinnerinamKreuzbefindet sich einegroße
FlächeunverbautenGrundes,dienuraneinigenStellendurch
Ziegeleienunterbrochensei .In demAugenblicke,indemdie
Liesingkanalisiertist ,werdendieseGründezudengesündesten
undbestenBaugründenWienszählen .Esmüßtenjedochbeider
GeneralparzellierungdieserGründeauchgroßeBaublöckege¬
schaffen werden ,damit dort Fabriken dererforderlichen
GrößeGröffnetwerdenkönnen.SolltedieBautätigkeiteinsgrö-¬
ßereAusdehnungnehmen ,als manjetzt vorhersehenkann ,do
wärenoch die Riesenfläche an der Favoritenstraßezwischen
RotneusiedelundMariaLanzendorfundan derLaxenburgerstra¬
BezwischenInzersdorfundVösendorfvorhanden .Auchfürden
raschenVerkehrkönnteleichtundbilligvorgesehenwerden.

Eintrittskartenzu1Kund60himElisabethinum ,13.Bezirk
Hägelingasse11.

Armenratswahl.NacheinemBerichtedesStR.Hallmannhat
derStadtratdieWahldesHeinrichKrempelundJosefSeif
zuArmenrätendes5 .Bezirkesbestätigt

Pensionierungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
VB .HoßdemAnsuchendesKanzlei-VizedirektorsHeinrich
KrottendorferunddemAnsuchenderSteueramts-Oberkontrollore
AugustKrottendorfer ,LeopoldBlachundEmilScherfumVer¬
setzungindenbleibendenRuhestandFolgegegeben.
Ernennungen .DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
ernannt :ImStatusdesKonskriptionsamtes :KarlDürauer,Alofs

Spies ,JohannDolezal ,AloisSwoboda,KarlPatonay
RudolfDörundAlfredThalerzuOffizialen;KarlPach,Otto
Jedlicka ,VinzenzBielohlawek,RobertLeisenz ,KamilloWasl
undAlfredPfeiferzuAkzessisten ;ImStatusdesstädt .
Steueramtesä :FranzSchwenner ,AntonBüttner ,StefanLukaschik

unKarlKirchsteigerzu Offizialen ;LeopoldBerger ,Alexander
LutzenbergerundTheodorLaRochezuAkzessisten ;imStatus
desMarktamtes:FriedrichBauerzumMarktamts-Akzessisten.
Wernerwurde an die Kontrollore des städtischen Fuhrwerks¬

betriebesAugustHelnweinundFranzNeufingerlsowieanden
ademeisterdesDampf- ,Wannen-undBrausebadesim2 .Bezirk

DerBezirkwirdbereits vonmehrerenHauptbahnenumsäumt,die
elektrischeStraßenbahn,welcheaufdreiHauptstraßeninden
10 .Bezirkhineingeht,brauchtenurin verhältnismäßigkurzen
Streckenausgebautwerdenundauchdie projektierteUnter¬

grundbahnstrecke „ Innere Stadt - Bürgerplatz " würde nur eine

kurzeVerlängerungerfordern ,umdenneuenStadtteil demZen-¬
trum der Stadt näher zu rücken .Der Redner kommtzu demSchlusse ,
es müssegetrachtetwerden ,die BeschleunigungderKanalisierung
des Liesingbaches herbeizuführen und der Gemeinde Wienwärezu
empfkelen ,in dieserGegendschonjetzt Gründeanzukaufen,
soweitsichdieSpekulationderselbennochnichtbemächtigthat.

JosefMachudasDefinitivumverliehen .Andiestädtischen
Marktdienerder1 .BezugsklassewundederTitel„Marktaufseher "
undandieSchlachthausdiener1 .BezugsklassederTitel
„Schlachthausaufseher"gewährt.

VereinderKinderfraunde.Dieser,unterdemProtektoratder
FürstinElisabethMariezuWindisch-GrätzstehendeVerein,
welcherim13 .BezirkHägelingasseeineKinderbewahranstalt
unddieArbeitsschule„Elisabethinum"erhält ,veranstaltet
am27 . . M.5 Uhrnachmittagsim Turnsaalder Volks -und
Bürgerschule13 .BezirkSpallartgasse18einFrühlingsfest,
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WIBNERSTADTRAT.
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VorsitzendedieVizebürgermeisterDr.Porzer,Hierhammer,Hoß.
NacheinemBerichtedesStR .Dr .Haaswurdenfürpräli¬

minarmäßigeHerstellungenimSeehospizeSanPelagio21. 100K
bewilligt ,DasvonStR.HermannvorgelegteProjektfürdenKanalum¬

bauinderHöfengassevonderNadlergassebiszurHöfergasse
la im9 .BezirkwirdmitdenKostenvon13. 000Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR.GräfwirddasProjektfür
denKanalumbauinderWurlitzergasseinderStreckevonder
Thaliastraßebis zurOttakringerstradeim16 .Bezirkmitden
Kostenvon11. 000Kgenehmigt .DemProjektfürdiegärtnerischeAusgestaltungdes
Gutraterplatzesim16.BezirkwirdmitdenKostenvon4900K

zugestimmt.StR.BrauneißbeantragtdieUeberlassungdeserforderli-¬
chenSteinmaterialesfürdiekurrentenPflasterungenim14.-¬
BezirkmitdenKostenvon7015,50K -(Ang. )NacheinemBerichtedesStR.Poyerwerdenfürkurrente
Pflasterungenim13 .BezirkdieerferderlichenPflasterstsine
mitdenKostenvon5500Kgénegr/bewilligt .

DemAnkaufderKat. -Parz.320anderSpallartgassein
Breitensee ,13 .BezirkumdenEinheitspreisvon9 Kperm,
umdenKaufschillingvon46. 674Kwirdzugestimmt.NacheinemBerichtedesStR.RainwerdendieRealitäten
13 .BezirkKagdshloßgasse21 ,23und25sowieEinl .364
imAusmaßevonb0. 305mum330. 700Kangekauft.FüfFerialherstellungeninderSchule8 .Bezirk
Albertgasse52werden4730Kbewilligt.

unehmenhabenwerden,. h.also,daßsievondenübrigen
getrenntsichaufstellenmüssen .DerStatthalterteiltewei¬
ters mit ,daßderEntwurfaucheinigeBestimmungenenthalte
wegenderener GegenäußerungenundVorschlägeerwarte .Das
Einegelteaberschonjetztalsfestgelegt,daßdieseNobel¬
fiakerStandplätzebei denBahnhöfennichtbeziehendürfen,
da dieseStandplätzeunbedingtdenTaxameterfuhrwerkenvorbe¬
haltensind .AusdemVerlaufsderUnterredungkonntendiebei¬
denHerrenentnehmen,daßderStatthalterdemFiakergewerbe
großesWohlwollenentgegenbringeunddaßaucherdenWeiterbe¬
stand dieses WienerSpezialfuhrwerkeswünsche.

tionsberichtezufolgewegendererzieltenUnterrichtserfolge
dieAnerkennungdes . k .Bezirksschulratesausgesprochen .

DieAktionderGemeindezurErhaltungderNobelfiakerVB.
HierhammerundStadtrat Grünbeckbggabensich gesternin
AusführungdesbekanntenBeschlussesdesStadtrateswegen
Unterstützungder Wünscheder WienerFiakerhinsichtlich
der TaxameterfragezumStatthalter Freiherrv .Bienerth .
DieWünschederFiakergehenbekanntlichdahin,denTaxameter
für sie nichtals obligatorischweiterzuerklären ,sondern

zugestatten ,daßsolcheFiaker ,die ihreZeugelalsLuxus¬
fuhrwerkeerklärenwollen ,denStandplatzohneTaxameter
beziehendürfen .DerStadthalterteilte denbeidenHerrenmit ,
daßbereits der EntwurfeinerVerordnungaufdemWegezum
MagistratealspolitischeBehördeersterInstanzzurweiteren
Beratungsei ,inwelchemdieseForderungbewilligtwird ,mit

Beifugen,daßsolcheFiakerwagenseparatsStandplätze

DieMandatedesAbgeorübtenSchuhmeier.
HeutevormittagserschienenGemeinderatGoltz,Benirksvor¬
steherBlaselundBezirksvorsteher-StellvertreterKlebinder
beimStatthalterFreiherrnvonBienerth,ummitdiesemüber
dieAusschreibungderErsatzwahlenindenReichsratundLand¬
tagfürdenverstorbenenAbgeordnetenSchuhmeierim2 .Bezirk
zusprechenunddieWünschederfortschrittlichenParteidem
SZatthaltermitzuteilen .NacheinereingehendenBesprechung,
in welcherzahlreichedieWahlenbetreifendeFragenerörtert
wurden,erklärteBaronBienerth,daßeswohlmöglichseinwer¬
devonderAusschreibungderLandtagsersatzwahlüberhauptab¬
zusehen ,dabereitsimnächstenJahredieMandatefürden
Landtagablaufen.DaderAbgeordnetedes2 .Bezirkesder
sozialdemokratischenParteiangehörte,im6 .BezirkeinMandat

Besies
das zumstande der christlichsozialen Parteigehört ,
vakantist ,so ist durchdieNichtausschreibungkeinerlei
AenderungdesKräfteverhältnisseszuischenMehrheitund
MinderheitimLandtagegegeben.WasdieFeichsratswahlenbetrifft,sofälltdieAusschreibungderselbenindieKom¬
petenzdesMinistersdesInnern,derselbstverständlichdarauf
Wertlegt ,daßdieWahlnichtgleichzeitigmitdemProzeß
gegendenMörderdesAbgeordnetenSchuhmeier,Kunschak,statt¬
finde .SolltejedochdieUntersuchungdesGeisteszustandes
KunschaksnochlängereZeitinAnspruchnehmen,wirdwohldie
AusschreibungderWahlehebaldigstvorgenommenwerdenmüssen.

DieKoch-undHaushaltungskurseindenBürgerschulen.
DerGemeinderathatbekanntlichdieEinführungeinesKoch¬
gasse1und20 .BezirkJägerstraße54versuchsweisebeschlos-diegerAnstalt,dieauchaufsonstigenGebietendankder

zunehmenerschienheutefrühUnterrichtsministerDr .Ritter
vonHussarekinBegleitungdesSektionschefsDr .Rittervon

MadeyskiinderBürgerschuleim20 .Bezirk.Daselbsthatten
sicheingefunden:DerersteVorsitzende-Stellvertreterdes
BezirksschulratesVizebürgermeisterHoß,derVizepräsident
desLandesschulratesKhoßv .Sternegg ,Landesschulinspektor

Hofrat Dr .Rieger ,der administrative Referent desBezirks¬
schulratesMagistratsratArtzt ,derSchulreferentMagistrats¬
ratSchaufler,BauratFiebiger,MagistratssekretärHeller,
Rezirksschulinspektorkais .RatKundiundderPfarrerder
BrigittenauSponer.DieLeiterindesKursesBürgerschuldirek¬
torinv .ManussibegrüßtedenUnterrichtsministerineiner
längerenAnspracheundzwaralsHausfrau.Siebemerkte,daß
diesderschönsteallerweiblichenBerufeseiundander
EingangstürederRäumlichkeiten ,inwelchenderKoch-und
Haushaltungsunterrichtstattfindet,befindesichdieInschrift:
„UnddrinnenwaltetdiezüchtigeHausfrau".DieUnterrichts¬
behördehabemitderEinführungdesKoch-undHaushaltungs¬und
unterrichteseinneuesWerkinauguriert,durchdiegroße
OpferwilligkeitderGemeindeWienseiesermöglichtworden,
denschönenGedankenin dieTatumzusetzen.DieKenntnisse,
welchedieMädchenhiererwerbensollensie späterinden

ankannsagenmitBegeisterungbeiderSache.Frau
ManussiversprachamSchlusseimNamenallerBeteiligten

Lehrpersonen,daßsie ihrebestenKräftein denDienstdisser
ihnenneuzugewiesenenAufgabestellenwerden.

UnterrichtsministerDr .v .Hussarekerwiderte,ersei
undHaushaltungskursesin denSchulena 12 .BezirkDecker-it aufrichtigerFreudehiehergekommenumzusehen ,wiein

sen .UmdieEinrichtungeinessolchenKursesin AugenscheinatraftundliebevollenLeitungderFrauDirektorineinbe¬
sonderesRenommeegenießt ,dieIntentionenderSchubehörden
in praktische Tat umgesetztwurden.Erzweiflenicht,daßdieshierindieserAnstaltinder
bestenWeisegeschehensei .Esdeckesichmitdemobersten
GrundsätzendesVolksschulwesens,dieKinderzunützlichen
Kenntnissenanzuleiten,welchesieimganzenfernerenLeben
verwertenkönnen .DasWort„ Rosenflechteninsirdische
Leben "ist so aufzufassen ,daßdie FraudiekKleinenunzähli¬
genSorgenvonderStirnedesGattenwegstreiche,daßeie
ernsteFürsorgefürdieheranwachsendeGenerationtreffe .
EsseidieseinenAufgabederFrau,mitdersichkeineandere
vergleichenkönne .Er sei froh undgkücklich ,daßindieser
AnstaltaufsoschöneWeisedieIdeederUnterrichtsverwaltung
verwirklichtwurde .Ganzbesondersaberbdankeer derGemeinde-¬
verwaltung ,welcheauchin diesemZweigevorbildlichfürdie
AusgestaltungdesVolksschulwesenssei .DieGemeinde,welcheinununterbrochenerRxeihenfolgeprächtigeSchubautenhergel¬
le ,welchein einerWeisefür dieLehrersorge ,wiediesin
wenigenStädten des Kontinentes zu finden ist ,sei auch
bestrebt,allenmodernenEinrichtungenEingangindieSchulen
zuverschaffen .UnterderFührungderDirektorinwurdennunmehrzuerst

Stand setzen,demMannedenKampfumsDaseinzuerleichtern,eingelneSchulklassen,inwelchenebenUnterrichtwar,besich¬
DieMädchen,welchediesenKursbesuchen,erhaltensonstgenauLigtunddannindieRäumedesKoch-undHaushaltungsunter¬
dieselbeAusbildungwiealleanderenSchülerinnen.Siewerdenmichtesgegangen.DiefreundlichegutbelichteteKüche

ihnensoziemlichalleswaszurLeitungdesselbennotwendigweißeHäubchen)einenprächtigenAnblickbieten ,umsomehr,
HieraufbagebensichdieHerrenzumBürgermeisterDr.Weiskirch=ist .Esseidarumzubegrüßen,daßdieMädchenschoninderalsdiemitvorFreudeglänzendenAugenihreArbeitenverrich¬
ner ,dedenStandpunktvertrat ,daßmitRücksichtdarauf ,daß
in denSommermonatenzahlreichebürgerlicheWählerfernevon

Veig - ¬ihremOrteweilen,dieAusschreibungderWahlnursoerfolgen
dürfe ,daßsiezueinemZeitpunkterfolge ,woderBürgerschaft
dievolleGelegenheitgebotenist ,sichauchamWahlaktezu
beteiligen.
Belobung.DerHandarbeitslehrerinanderMädchen-Bürgerschule
3 .BezirkKüblgasseFrauEudmillaFischerwurdeeinemInspeks

oftnachdemAustritteausderSchuleinanderegedrängt,ihrmachteinenaußerordentlichhübschenEindruck.Jedemdervier
gehören ,StrebenundihrEhrgeizwirdinfremdeBahnengelenkt,SollenHerdezudemmehrereKüchentische/sindsechsMädchenzugeteilt,

sie einmalzurFührungeinesHaushaltesschreiten ,sofehltwelchein ihrerkleidsamensauberenTracht( weißeSchürzen,

SchulemitdenentsprechendenKenntissenundFertigkeitenaus -LenUnterAnleitungeinerLehrerinwurdennunandieVorbe¬
gerüstetwerden,daßsiesichdieHausfrauentugendenund reitungenfürdieZurichtungderSpeisengeschritten,der
-EigenschaftenaneignenundihrennatürlichenBerufzurückge-UnterrichtsministergingvonHerdzuHerdundstelltezahlrei-¬
gebenwerden .In diesemKurssollenaberdieMädchenauch cheFragenandiejungenKochkünstlerinnen.IneinerZwischen¬
lernen ,eine nahrhafteschmackhafteKostzu denbilligsten Lauseerhieltendie Mädchendie Aufgabe ,denNährwertdes
Kostenzubereiten .Aberauchdie Kindererziehungunddie heutigenMittagmahleszuberechnen,wobeisieftheoretischen
Gesundheitslehresollnichtvernachlässigtwerden.DieMädchen,UnterrichtüberdiesenZweigderErnährungerhalten .Der
welcheandemKurseteilnehmenempfindendieseMehrarbeit Minister interessiertesichaußerordentlichfürdieLehrmit¬

hlicherundübersichtlicherWeisevorhaneineUeberbürdung ,imGegenteilsiesindmitLiebeund welchei



densind undsprachwiederholtsowohlder Direktorinalsauch
denLehrkräftenseineAnerkennungaus .Nachfastzweistündigem
AufenthaltverließenderMinisterunddieanderenHerren ,nach¬
densiesichnochindasGedenkbucheingezeichnethatten,die

Anstalt .

Auszeichnung.Wiewirerfahren,hatSeineMajestätderKaiser
demObmanndesArmeninstitutesfürden7 .BezirkFranzStröbel
denTiteleineskaiserlichenRatesverliehen.

Pensionierung des Direktors Brand .Der Stadtrat hat nach
einem Berichte des VB .Hoß dem Ansuchen des Direktors der

ZentralsparkassederGemeindeWienHeinrichBrandumVer¬
setzung in den bleibendenRuhestandFolgegegeben .
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DieLösungderFreihausfrage.

Jn AngelegenheitderFreihausgrjdtransaktionfandheute
VormittagsunterdemVorsitzedesBürgermeistersDr .Weis-¬
kirchnereineSitzungdesKomitesstatt ,dasderBürgerklub
für dieseAngelegenheiteingesetzthatte .VondenMitgliedd
derndesKomiteswarenanwesend:dieStadträteKleiner,Rain,
Reg .RatSchmidundBezirksvorsteherRienössl .DerLetztere
nahmGlegenheit ,denStandpunktderBezirksvertretungnache
drücklichzubetonen /unddaraufhinzuweisen,wienerwen-¬

diges sei ,eineplötzlicheAusmietungderParteiendesFrei-¬
hauseszu vermeidenundihnendurchsuccesiveRäumungdes
HausssundSchaffungvonKleinwohnungen,MagazinenundKeller

räumenrechtzeitig neue Unterkünftezu bieten .Bezüglich
der etapenweisenVerlegungdes Naschmarkteswurdeeinden
JnteressenderyMarktparteienunddesPublikumsentsprechen-¬
desProgrammdurchberaten .Sodannwurdendie Differenzener-¬
örtert ,die sichbei dengestrigenVerhandlungenmitder
Union-Baugesellchaftergebenhattenundeindiesbezüglicher
Ausgleichsvorschlagberaten .

einberufenundsodanndieAngelegenheitimStadtratberaten
werden.DerBürgermeisterhatals ReferentenStR .Reg. -Rat
Schmidbestellt .VoraussichtlichwirddieseAngelegnehitdenGeleinderatamDienstag,den15 .. M.beschäftigenundsodann
demLandtagebehufsErwirkungdeserforderlichenLandesgesetzes
unterbreitetwerden.DieGrundzügedesUebereinkommenssindfolgende:DieWiener
bergerZiegelfabriks-undBaugesellschaftparzelliertdasFrei¬
haus ,wobeiunteranderemaucheineneueStraßeinderVerlän¬

gerungderOperngassebiszurMargaretenstraßeeröffnetwird.
AufeinemdurchdieseParzellierungentstehendemBaublock
anderMühlgasseundSchleifmühlgassebeabsichtigtdieGemein¬
deeinigeBaustellenzuerwerben,aufdenenGebäudemit
KleinwohnungenundmitLagerräumen,diein denSouterrain¬
LokalitätenunddenKellernuntergebrachtwerden ,errichtet
werdensollen .DieKleinwohnungenwerdeneinenErsatzfürdie
durchdie DemolierungdesFreihauseswegfallendenKleinwohnun¬
genbieten ,die Lagerräumesind für dieMarktinteressenten
unddieGeschäftsleutebestimmt,dieheuteDepotsimFrei¬
hausegemietethaben .DieUnion-Baugesellschaftübernimmt
dieEinwölbungdesWienflussesunddieEindeckungderStadtbahn,
in derStreckevonderSchleifmühlgassebiszurMagdalenen¬
hrücke .AufdieseUeberdeckung,diebis EndeJuni1915zu

DerBürgermeisternahmdannGekegenneit,mitObermagisrats-vollendenist ,wirdderNaschmarktverlegtwerdenundzwarin
ratDr.Weiß,BaudirektorGoldemund,denMagistratsräten/Konstan-dreiEtappen,gemäßdendreiTeilstrecken,indenendieEinwöl-
tin Mayer,Dr .EhrenbergundDr .Mükker,demBauratPartack,
MarktdirektorBauerundMarktinspektorØSpringdenganzen
KmmplexdermitdieserAngelegenheitzusammenhängendenFragen
zuerörternunddenStandpunktderGemeindein Bezugaufdie
äußerstenZugeständnissepräzisezuumschreiben.

Um12UhrerschienGeneraldirektorLohnsteinundDirektor
BingimBureaudesBürgermeisters,derdie Differanzenmit
ihnenerörterte undihnendie AusgleichsvorschlägederGemein¬
de bekanntgab .DiegenanntenHerrennahmendieseVorschläge
zurKenntnis.Um2UhrnachmittagsfandnocheineKonferenz
zwischenGeneraldirektorDr .Spitzmüller,BürgermeisterDr.
WeißkirchnerundObermagistratsratDr .WeißimGebäudeder
Kreditanstaltstatt .Um4UhrtratdasKonsortium,bestehendausderKreditan¬
stalt ,der Länderbank ,der Eskomptegesellschaft ,derUnion-¬
Baugesellschaft ,derUnion-Baumaterialiengesellschaftund
derWienerberger. - G.zueinerSitzungzusammen,beidernach
längererDebattedieletztenVorschlägederGemeindeangenommen
wurden ,so daßnunmehrzur endgiltigenRedigierungdesUeber-¬
einkommensgeschrittenwerkenNXXXkann.FürDonnerstag11UhrwirdderApprovisionierungsausschuß

bungs -undEindeckungsarbeitenauszuführensind .Diedurch
die Verlegungdes NaschmarktesfreigewärdeneFlächewird
gleichfallsparzelliertunddiedadurchentstehendenBuustellen
wirddieUnion-BaugesellschaftfürdieGemeindeverwerten.
DieUnion-Baugesellschaftleistet der GemeindeWieneinenBe¬
tragvon . 1MillionenKronenindreiRaten,derdenAusgleich
derbeiderseitigenLeistungendarstellt .UeberdiesistdieBei der VerwertungErlös ,
Gemeindean einem den das Konsortium/derNaschmarkt- ¬
flächenübereinebestimmteSummehinauserzielt ,mit30%

beteiligt .DasFreihausumfaßteineFlächenvon275000m,derzu
verbauendeTeil des Ischmarkteseine solchevon9500m.
DasStarhemberg' scheFreihausaufderWieden,dessenDemolie¬
rungnunmehrbevorsteht ,hat imLaufederZeit seineGestalt
mehrfachgändert .BiszurMittedes17 .Jahrhundertsbefan-¬
densichanseinerStelleGärten,welche,dasieursprünglich
voneinemArmedesWienflussesumflossenwaren,einenWerd
( Insel) darstellten .DieseGärtenübergabKaiserFerdinand
III .imJahre1643demGrafenKonradBalthasarvonStarhemberg,
der1663bis1687StatthaltervonNiederösterreichwar ,als
Lehngut.1647gingesgegenErlagvon1000Goldguldenindas
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volleEigentumderFamilieStarhembergüber.Zugleichwurde
dasselbeFir akkeZeitenvonSteuernundEinwuartierungenbe¬
freit .Hieraufist auchderNamedesHauseszurückzuführen,
der keineswegsdarauszu erklären ist ,daß ,wiederVolksmund
meint ,der WienerMagistratezumBeweiseder Dankbarkeitfür
die heldenmütigeVerteidigungder Stadt gegendie Türkendurch
Ernst RüdigerGraf vonStarhemberg ,einen Sohndes obengenann-¬
tenKonradvonStarhemberg,dasHausvonallenstädtischenAb¬
gabenbefreithabe .GrafKonradStarhembergvergrößyerteseinen
Besitz,welchernachihmKonradswerdgenanntwurde,durchAn¬
kaufmehrererHäuser ,dochfielenalle dieseGebäudeimJahre
1657einerFeuersbrunstzumOpfer .In denfolgendenJahren
ließderEigentümerdenGrundlegenzudemweitausgedehnten
Gebäude,welchemer auchimJahre1660einederheiligen
RosaliageweihteKircheeinfügte .1683wurdebeimHerannahmen
derTürkendasFreihausaufBefehldesStadtkommandantenGra¬
fenRüdigervonStarhembergin Brandgesetzt ,umdieVertei¬
digungderStadtzuerleichtern .DasHauserstandnachder
Belagerungneuundjedenfalls in bedeutendemUmgange,denn
eineBeschreibungvonWienausdemJahre1735gibtdieZahl
seinerBewohnermit1400Köpfenan .EindritteeMalbrannte
dasHausimJahre1759ab .Eswurdein denfolgendenJahren
vomFürstenGeorgAdamStarhembergneuaufgeführtund1785
durchdenAufbaueines2 .Stockwerkesvergrößert.ImFreihause,
das schon umdie Wendedes 19 .Jahrhunderts mitseinenzahl¬
reichenHöfenzudenausgedehntestenPrivathäusernWiengehörte,
befandsich ,u .zw .im6 .HofnahederSchleifmühlgasseein
Theater,welchesimJahre1786unterderDirektionRoßbacher¬
öffnetwurde.SpäterübernahmdiesesTheaterEmanuelSchikaneder
der Verfasserdes Texteszur „Zauberflöte" .In demGartenhäus-¬
chen ,das sich in unmittelbarerNähedesTheatersbefand ,hat
Mozartdie„Zauberflöte“komponiert,DiesesGartenhäuschenwur-¬

de imJahre 1874abgetragenundvomdamaligenBesitzerdes
FreihausesCamilloFürstenStarhemberg,derStiftungMozarteum
in Salzburggeschenkweiseüberlassen ,woes heutenochauf
demKapuhinerbergesteht .DasTheaterbestandbis zurEröff¬
nungdes Theatersan der WienimJahre 1801 .Zudenältesten
BewohnerndesFreihausesgehörtdieRusGenuastammendeFamilie
Marsano ,die fast seit der Gründungdes Hauseshier eineOel- ¬

presserei und- handlungbetrieben hat .Ihr im Jahre 1660ge¬
gründetesGeschäftbestehtnochheutein denselbenRäumen .

Bürgerklub.DerBürgerklubtrittamDonnerstagnachmittags
zueinerSitzungzusammen.DieTagesordnunglautet :1 .Ordnung
desVerhältnisseszwischenderGenossenschaft„WienerBrauhaus
und der GemeindeWien ,2 .Referate in AngelegenheitdesFrei - ¬
hausesundderVerlegungdesNaschmarktes,3 .Referateder
nächstenGemeinderatseitzung.



In derletztZentralsparkassaderGemeindeW
StadtrateslegteVizebürgermeisterDrPorzerdenAusweis

derZentralsparkassafürdenMonatMärzvor .Von24 .198Par=¬
teienwurdeninderZentraleumdinden8Zweiganstalten
8,700. 583Keingelegtundan13. 190Parteien5,508-878Kzuz
rückgezahlt .DerStandderEinlagenbetrugEndedesMonates
167,142700K,derHypothekar-Darlehen87,580180K.
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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom10 .April.

VorsitzenderVizebürgermeisterHoß.
AmlinkenUferdesWaldbachsteigesimKahlenbergerdorfKostenvon4200Kzugestimmt.

sindUferbrücheentstanden,welchedringendderBehebungbe¬

denKostenvon5100Kzugenehmigen .DasvonStR.HörmannvorgelegteProjektfürdieHer¬
stellungeinerGartenanlageinderlinkenBahngassegegen¬überdemHauseNB1wurdemitdenKostenvon1435KgenehmigZurFreihausfrage.InderheutigenStadtratssitzungwurde

StR.SchwerbeantragtdenAnkaufdesOelgemäldes„Univer-¬
sitätekirche"vonAnnaSchedlbauerfürdiestädtischenSamme
lungen .(Ang. )DasvonStR.BaronvorgelegteProjektfürdieRegulie¬
rungderObkirchergasseim19.BezirkwirdmitdenKosten
von20. 950Kgenehmigt.

DemProjektfürdenKanalneubauinderLangackergaese
im19.BezirkvonderSandgassebisLangackergasse15wird
mitdenKostenvon30. 000Kzugestimmt.NacheinemBerichtedesStR.RainwerdendieRenovie¬
rungsarbeitenim6 .städtischenWaisenhausefürKnaben6.BezirkJosefstädterstraße95mitdenKostenvon4580K
genehmizt.StR.WesselybeantragtdieEiveiterungdesViktualken-¬
marktesim14.BezirkMeiselstraßemitdenKostenvon14.000
Kronen.(Ang. )NacheinemBerichtedesStR.WippelwirddieHeraus¬
gabeeinerBroschüreüberdasstädt.Asyl-undWerkhaus
im10.BezirkausAnlaßderFertigstellungdesZubaues

genehmigt.NacheinemBerichtedesStR.TomolawirdfolgenderBe-¬
schlußgeyfaßt:DieGemeindeWien,welchebisherdeminter¬
nationalenVerbardezumStudiumderVerhältnissedesMittel-¬
standesalskorrespondierendesEinzelmitgliedmiteinemJah¬
resbeitragvon12Kangehört,trittdemselbenalsKorpora¬
tivmitgliedbeimiteinemJahresbeitragevon500K.

NacheinemBerichtedesStR.TomolawirddemAnsuchen
desVereinesderHausbesitzerim13.BezirkumBewilligungzurAnbringungvonAnkündigungstafelnmitAnzeigenvonleer-bungsflächenzugewiesenwerdenwürde.DieBlumen-und
stehendenWohnungenandenstädtischenSchulgebäudenim13.
Bezirkzugestimmt.DasvonStR.PoyervorgelegteProjektfürdenKanal¬

vorI2baszudenNaubautenderEinfamilienhäuer-Bauge¬
nossenschaftfürEisenbahnerwirdmitdenPostervon38.000K

genehmigt.DemProjektefürdenKanalneubauinderMariahilfer¬
straßevordemtechnischenMuseumim13.Bezirkwirdmitden

NacheinemBerichtedesStR.SchmidwirddieVerbes¬
dürfen.NacheinemBefichtedesStR.Baronwurdebeschlossen,serungderöffentlichenBeleuchtunginderRainer-,Belvedere-¬dieSicherungsarbeitenineinerGesamtlängevon120mmitundTaubstummengassedurchAufstellungvon38halbnächtigen22ganznächtigenHängelichtdoppelflammenmitdenKosten

von12. 060Kgenehmigt.

vomStadtrateSchmiddasUebereinkommenzwischender
GemeindeWienundderUnion-BaugesellschaftüberdieerzDerMagistratwurdebeauftragt,sofortnachFinalisierung
sowiedieUeberdeckungdesWienflussesundderStadtbahn
hiszurMagdalenenbrückevorgelegt.DieReferentenanträge
wurdeneinstimmigangenommenundnacheinemAntragedes
VorsitzendenVB.HoßwurdedemBürgermeisterDr.Weiskirchner
fürdieaußerordentlichglücklicheLösungdieserFrage

derDankausgesprochen.
VorderStadtratssitzungfandeineSitzungdesgemeinde-¬

rätlichenApprovisionierungsausschussesunterdemVorsitze
desObmannesGR.Dr.KlotzbergunddessenStellvertreter
StR.DehhantsowieinAnwesenheitdesBürgermeistersDr.
Weiskirchnerstatt ,inwelcherübedieDurchführungder
VerlegungdesaltenTeilesNaschmarktesaufdieWienfluß-¬
undStadtbahneinwölbungberatenwurde.NacheingehenderDebattewurdebeschlossen,den
konsortiumabgeschlossenenUebereinkommenRechnungtragen,
sonderninsbesondersauchdieInteressenderParteiendes
Naschmarktesvollaufberücksichtigen,zuzustimmen.Hier¬
nachsolldieVerlegungindreiZeitabschnittenstattfindenu .zw,voraussichtlichimMärz1915,September1915und
März1916.DieseZeitabschnitteergebensichausderVoll-¬
endungderalsErsatzflächebenötigenEinwbung.DieVer¬
legungsollnachTunlichkeitinderWeiseerfolgen,daßdieverlegtenParteienaufjenemPlatzeverbleiben,der
ihnenauchnachderdefinitivenAusgestaltungderEinwöl¬
DetailhändlersollenaufdenstadtseitigenFlächen,die
zeitweiligerscheinendenProduzentenundHändleraufden
gegendieMagdalenenbrückezulaufendenTeilstrecken

uufKosten

welcherWeiseeineEinheitlickeitinderäußerenGestalt
Fragenwurdefestgestellt ,daßdieGemeindeWienindenanderEkkederMühlgasseundSchleifmühlgasseaufzuführen=SchedlwurdederAnkaufderandasGenossenschaftshaus
gegenMarktgebührzurVerfügungstellenwird,wodurcheinemBevon126m2umdenPreisvon45.200Kgenehmigt.DerVor-¬
lebhaftzumAusdruckegebrachtenWunscheøderMarktparteienStehungwurdefürdieseverdienstvolleAktionderDankder
tigeMarktamtsgebäudeaufdemNaschmarktwirdaufderEinwöl=mitgroßerMajoritätfürdieEinführungderMeisterprüfung
bungsflächegegenüberderStadtbahnstationKettenbrückengasse
einneuesGebäudeaufgeführt,welcheszugleichzurUnterbrin¬
gungderstädtischenDienstvermittlungsfilialebestimmtist .

wertungderGrundflächendesFreihausesunddesNaschmarktesdesVertragesmitdemFraihauskonsorgiumdieAusarbeitungderzurDurchführungderstabilenestaltungderVerlegung
erforderlichenDetailprojektezuschreitenundsiezeitge¬

rechtvorzulegen.UeberAntragdesObmannesGR.Dr .Klotzberg
wurdeamSchlussederSitzungunterlebhaftemBeifalleder
AnwesndendemBürgermeisterderDankdesApprovisionierungs¬
ausschussesundderBevölkerungausgesprochen.

denosencelarteveresaulungderFactselhener.
Gestern(Mittwoch)fandinderVolkshalledesRathauses

statt ,welcheimGroßenundGanzenzinmlichruhigverlief.

vorliegendenAnträgen,welchenichtbloßdenmitdemFreihaussFleischhauerFuchs(Mödling)undTentschert(Klosterneuburg)inderGehilfenversammlungaus,aberschließlichkamdoch
sammlungvorundhieltdanndemverstorbenenGenossenschafts¬
vorsteherSchneidereinenwarmenNachruf,dervonderVer¬
sammlungstehendangehörtwurde.Eswurdenzunächst46Lehr¬
lingeaufgedungenund66LehrlingefreigesprochenundzweiGehilfenfürihrezwanzigjährigeDienstleistungbeidersel-¬
benFirmaprämiiert.BeiderErstattungdesReferatesüberdenRechnungsabschlußfürdasJahr1912bemängelteGenossen¬
schaftsmitgliedGeorgHütterdiezuspäteZusendungdesge¬
drucktenBerichtesundglaubt,daßdasjetztvorliegende
durchderscharfeKampfgegendiefrühereGenossenschafts¬
vorstehunggerechtfertigtwerdenkönnte.Erwünscht,daß

derMVeitlissengasseim13.BezirkinderStreckeAifstellungfinden.DieVerlegungderStändevomaltenTeilWiederRuheundFriedenindieGenossenschafteinkehrenmöge.HohenFleischpreisenschuldtragendeindsondernnurdieagra-¬BeiderVerlagedesVoranschlagesfürdasJahr1913wurde

derGemeindeWienvorgenommenundwirdseitensderGemeindeeinelebhafteDebatteüberdasGenossenschaftsorganabgeführt:
WienauchzeitgerechtdieFragezurAnstragungkommen,inschließlichwurdedasAbsolutoriumerteiltunddieUmlageinderselbenHöhewieindenVorjahrenfestgesetzt.ZuRefisoren
derStändeerzieltwerdenkann.BeiderErörterungdieserwurdenHeinrichGräßle,JosefKöckeisjun.undMorizWintergewählt.NacheinemBerichtedesVorsteher-Stellvertreters

denGebäudenfürdieMarktparteienKellerundMagazinsräumeRennweg55anstoßendenRealitätinderSchützengasseimAusma¬
ebenfallsRechnunggetragenist.AlsErsatzfürdasgegenwär=Versammlungausgerpprochen .DieVersammlungsprachsichsodann

beiderFleischhauergenossenschaftauswährenddieErrichtung
einerobligatorischenMeister-KrankenkassanacheinemBerich¬tedeszweitenVorsteher-StellvertretersEderbiszurnächsten
Generalversammlungvertagtwurde.Eswarursprünglichbeab¬
sichtigt,derVersammlungdieEinführungdieserKankenkasse
worzuschlagen,aberderReferentverwiesdarauf,daßnach
einervomMinisteriumbestätigtenEntscheidungderStatthalte-¬
reidieMitgliederderMeisterkrankenkassadasRechthaben,dasKrankengeldzubeziehen,auchwennsiemitihrenMitglieds-¬
beiträgenimRückstandesind .DadurchwerdenachdenAusfüh¬
rungendesReferentenschonimvorhineineinpassivesUnter¬
nehmengeschaffen.EsmüßtealsodieEntscheidungderoberst¬
gerichtlichenInstanzindieserprinzipiellenFrageabgewartet
werden.ZueinerstürmischenDiskussionführtedasReferat

dieGeneralversammlungderWienerFleischhauer-GenossenschaftüberdieLohnforderungenderGehilfen.InscharfenWortensprachensicheinzelneRednernichtsowohlgegengieForde¬
DergeschäftsführendeGenossenschafts-Vorsteher-StellvertreterFungenderGehilfenschaftalsinsbesondereüberdieunge-¬
SchedlbegnüßtedieErschienenenGenossenschaftsvorsteherderrehhtfertigtenverallgemeinertenAnwürfedesGehilfenobmanns
sowiedenVorsteherderFleischselcher-GenossenschaftVieröckl,einezweiDrittel-MajoritätzurBeschlußfassungzuStande.DergeschäftsführendeGenossenschafts- Vorsteher- ¬
stelltedenneuenGenossenschaftskommissärDr.FenzlderVersStellvertreterSchedlerstatteteeineingehendesReferatüber

dieSituationimGewerbe,demwirfolgendesentnehmen:VonJahrzuJahrwirddiebageunseresGewerbestrauriger
unddasist teilweisedenschlechtenErwerbsverhältnissenund
denbisinsUnendlichesteigendenSteuernzuzuschreiben.Noch
immerkommtmanhöherenortsnichtzurEinsicht ,daßmandie
unmoralischeVerzehrungssteueraufhebtunddadurchdasnot¬
wendigsteFahrungsmittel,derBevölkerungentlastet.DasHaupt¬
übelist dasunaufhaltsameSteigenderViehpreiseunddasJahr
1912steht in dieserPeziehungeinzigda .Rednergibtander

KesultataderGebahrungnichteinsoglänzendessei ,dasnieeLandeinesreichenZiffernmaterialsdasVerhältniszwischen
demSteigenderViehpreiseundjenemderFleischpreisebekannt
undziehtdarausdenSchluß,daßnichtdieFleischhaueranden



rischenInteressenunddieunglückseligeHandelspolitik
chedieEinfuhrvonLebendviehausschließt.Imvergangenen
Jahreist es gelungen ,italienischeRindernachWienzubrin¬
genundsind hiedurchdie ViehpreiseumeinigeKronengesun¬
ken .DahabensichdiemächtigenAgrariermitihremFührer
ReichsrittervonHohenblumsofortaufgerafftunddieSistie¬
rungderweiterenEinfuhrdurchgesetzt .Begründung:Seuchen¬
gefahrfürdenViehstand.NachunsererAnsichtdürfteesden
Agrariernnurlarumzutungewesensein ,einenPreisrückgang
derRinderzuverhindern ,wasihnenleidergelungenist .Bei

leischhauerundGroßschl
stenderkonsumierendenBevölkerung,dajaleichtnachzuwei¬
senist ,daßseitBestehenderGroßschlächtereidieVieh-und
Rleischpreiseenormgestiegensind ,wasteilweisedurchdiese
gegenseitigenPreistreibereienbeimEinkaufevonFleischund
Viehverursachtwird .RednerbeendetseinemitgroßemBeifal¬
le aufgenommenenAusführunganmit einemherzlichenAppell
andieVersammelten,jedenHaderundZankbeiwirtschaftlichen
Fragenauszuschalten ,sichumdenneugegründetenReichsverband
undLandesverbandzuscharenundeinigzusein.einereventuellenRevisionderHandelsverträgemußdiestädti¬

scheBevölkerungmitallerMachtdaraufdringen ,daßderher¬
metischeAbschlußderGrenzenfürLebensviehaufgehobenwird.
InersterLiniehabendieBehördendiePflicht ,fürdieInte¬
ressenderBevölkerungsicheinzusetzen.Esistunleugbar,daßsteher-StellvertretersSchedlmüberdieSituationimGewerbe
Oesterreich-Ungarnnichtimstandeist ,denBedarfdesInlan¬( einAuszugdavonistimBerichteenthalten) liegtzur
deszudecken ,zumalvieletausendeunsererbestenRinder
nachDeutschlandundindieSchweizausgeführtwerden.

DerRednerbegrüßtdasvondenPleischauernschonläng
als unbedingtnotwendigbezeichneteProjektfürdieHerstel¬
lungeinesKontumazmarktesunddieErrichtungderhandelspoli¬
tischenKommissionwofürdemBürgermeisterDr .Weiskirchner
öffentlichderDankausgesprochenwerdenmüsseunderklärt ,
daßauchgegendiemitUnterstützungdesAckerbauministeriums
undderStadtWiengegründeteAllgemeindeösterreichische
Viehwerwertungs- . G.nichtseinzuwendenwäre ,wenndieselbe
essichzurAufgabemachenwürde,genügendViehaufdenMarkt
zu bringen ,was wir aber bezweifeln .Wir sind der Meinung ,

daßin derselbenwiedernurdieagrarischenInteressenver¬
bretenunddiestädtischenbeiseitebleibenwerden.Das
RingenumdieExistenzinunseremGewerbewirddurchdenZwi¬
schnhandelderGroßschlächtereiunsnochmehrerschwert ,wel¬
chendieselbemitViehundFleischbetreibtundbeiträgt ,daß
dieEinkaufspreisenochmehrerhöhtwerden.NichtnuramVieh¬
markteundaußerdemselbentritt sienochalsKonkurrentin
imEinkaufevonFleischbeidenFleischhauernin derGroßmarkt¬
halleauf ,wozusiekeineBerechtigunghat ,dasielautStatutdieVerpflichtunghätte ,mindestens50. 000RinderimJahrezu
schlachten,dieseanderwärtszubeziehen,umdenWienerMarkt
zuentlastenundnichthieralspreistreibenderKonkurrent
aufzutreten.DabeiwirdsievondenStadt - ,Land-undärari-¬
schenBehördenmitdenLieferungenanderenInstituteunter¬

. Eswürdewahrscheinlichvondem5MillionenKapital

NachfünfstündigerDauerwurdedieVersammlunggeschlos¬
sen.

NB.DasvollständigeReferatdesGenossenschaftsvor¬

ntuellenBenützungbei.
EduardKremser.BürgermeisterDr.Weiskirchnerhatan
denKomponistenEduardKremsernachstehendesSchreiben
gerichtet :DieFeierIhres75 .Geburtstagesgibtmir
willkommenenAnlaß ,EuerHochwohlgeborennamensderStadt
WiensowieimeigenenNamenaufsherzlichstezubeglückwün¬
schen .DiezahbreichengroßenErfolge ,dieIhnenaufden
GebietendesMänner-Chorgesangeszuteilwurden,diegroßen
Verdienste,dieSiesichumdieErhaltungunddievolle
WürdigungdesWienerVolksliedeserwarben,habenIhnen
einenEhrenplatzin derMusikgeschichteIhrerVaterstadt
Wiengesichert .Mögees Ihnengegönntsein ,in vollerGe¬
sundheitundungetrübterSchaffensfreudenochvieleJahre
in IhremschönenBerufezuwirken,zurEhrederStadtWien
undzurFreudeIhrerFreundeundVerkehrer.
WilhelmGause.BürgermeisterDr.Weiskirchnerhatanläßs
lich des60 .GeburtstagesdesMalersW.Gauseeinherzli¬
chesGratulationsschreibendemselbengesendet .Fernergraw
tulierte die deutschösterreichischeSchriftsteller -Genos¬

senschaft,derWienerMänner-Gesangverein,derVerbandder
deutschenlllustratoreninBerlin ,dieRedaktionendergro¬
BenillustriertenZeitungenundvielehunderteKollegen
undFreundedesMalers.

s mehrvorhandensein ,wennsienichtdiesekonkurrenz¬
loseProtektiongenießenwürde.Trotzalledamhatsieschon
2MillionenindieSchanzegeschlagen,umdasFleischhauer¬

demRuineentgegenzuführen.DheseKonkurrenz
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23 .Jahrgang.- Wien,Donnerstag10 .April1913.
Bürgerklub.DerBürgerklubhieltheuteunterdemVorwitze
desObmannesOberkuratorSteinereinemehrstündigeSitzung

ab .VordemEingehenin die Tagesordnunghielt derVorsitzen-¬
dedemverstorbenenGemeinderateReisingereinenwarmempfun¬
denenNachruf ,welchervonderVersmmlungstehendangehört
wurde.- DerBürgermeisterDr .Weiskirchnergabsodannbe-¬

kannt ,dassnacheinerMitteilungausderKabinetskanzkei
überseineBitteSe .MajestätderKaiserMitteMaidiefei¬
erlichmEröffnungdesJubiläumsspitalsderGmeindeWienvor-¬
nehmenwerde.- NachdemdieOppositionesablehnt,dieihr
durchdie MehrheitangebotenenMandatein dieGemeinderats¬
ausschüsseanzunehmenbeschliesstderBürgerklubdiefreigew
wordenenMandatedurchMitgliederder Mehrheitzubesetzen.
Eswerdendahernominiert :in denAusschussfürWohnungs-¬
fürsorgedie . R.Angermayer ,$Benda,Daberkow,Handerek,Schneider /
Kunschak,May,Müller,Partik ,Schmid,Dr .StichundVaugoin;
indieKommissionzumStudiumderUntergrundbahnen. R.
Wagner ;in die Kommissionfür die Verwaltungderstästischen
Bäder. R.Schelzundin denGemeinderatsausschussfürden
BetriebdesBrauhausesder StadtWien . R.Kern .-Hierauf
referierteStadtratReg .RatSchmidüberdieAngelegenheit
desFreihausesunddieVerlegungdesNaschmarktes.Andas
ausführlichemitgrossemBeifalleaufgenommeneReferstdes

St . R.SchmidknüpftesicheinelebhafteDebatte ,anwelcher
sichdie . R.Bräuer ,Eder ,Fischer ,Tomola,Rotter ,Rich
ter ,Bez .VorsteherRienössl ,AngermayerundKnollbetei-¬
ligten .Die . R.EderundRichtergabendemWunscheAusdruck ,
dassfür die GärtnerAugstellungsplätzereserviertwerden.
DiesemWunschewird ,dader neuzu errichtendeMarktbedeu-¬
tendgrösserseinwird,Rechnunggetragenwerden.Nachdem
Schkusswortedes Referentenwerdendie vorgelegtenAnträge
einstimmig genehmigt .Der Bürgerklub beschloss einmütig
u 4 unter lebhaftemBeifalle demBürgermeisterDr .Weis-¬
kirchner ,demReferentenSt . R.Schmid ,demBez .V .Rienössl
sowieallen städtischenOrganen ,die ander glücklichenLö¬
sungdieserFragein soausgezeichneterWeisemitgeholfen
haben ,den wätmstenDankauszusprechen .—Hierauferstattete

. R.Dr .SticheinumfangreichesReferatüberdieBefriedi¬
gungderGenossenschafterdesWienerBrauhauses.Hierüber
entspannsichøeineangeregteDebatte,anøørwelcherdie undRain /
sichbesondersSt. R.Kleinerbeteilgten.Eswurdebeschlos-¬
sendieAnträgedes . R.Dr .StichdemMagistratezur

nBerichtörstattungandenStadtratzuzuweisen.-

. R.Stangelbergerstellt denAntrag,demMwännerGesang-¬
verein„Arion"ausAnlassdes50jährigenBetsandeseine
kommunaleAuszeichnung zu verleihen .- Die Sitzung wurde
hierauf mit der Mitteilung des Obmannes Oberkurators Steiner ,

dassdieForderungenderOppositionGegenstændderBeratung
in dernächstenBürgerklubsizungbildenwerden,geschlossen.

VerbandderfortschrittlichenGemeinderäteInder
gesternunterdemVorsitzedesObmannesGR.Goltzabgehalte¬
nenSitzungdesVerbandesder fortschrittlichenGemeinderäte
brachte der Vorsitzende einen Brief des Bürgermeisters zur

Verlesung ,in welchemmitgeteiltwurde ,daßdie Wahlinden
Ausschußfür WohnungsfürsorgeamFreitag stattfinden wird

undder Verbandaufgefordertwurde ,Kandidatenfürdiesen
Ausschußnahmhaftzumachen.AndieVerlesungdesBriefes

knüpftesich eine eingehendelebhafteDebatte ,inwelcher
vonallenSeitenbetontwurde,daßderVerbandinUeberein¬
stimmungmit denanderenFraktionender Oppositionandem
seinerzeit gefaßten Beschlusse festhalten müsse ,nachwelchen
eineBeteiligungandeneinzelnenGemeinderatsausschüssen
insolange untunlich sei ,als nicht das wohlberechtigteund
wohlbegründeteVerlangenderOppositionnachperzentueller
BeteliligungandemStadtrateundsämtlichenAusschüssener¬
füllt werdeoderdiesbezüglichebindendeZusagenvorliegen.
VondenGemeinderäten,dieseitensdesVerbandesanderOb¬
männer- Konferenzteilgenommenhatten ,wurdehervorgehoben,
daßderObmanndesBürgerklubserklärthatte ,daßerinkür¬
zesterZeiteineBeschlußfassungüberdasvonderOpposition
gestellteBegehreneinholenwerde. .DiesesVersprechenwurde
jedochbishernichteingehalten.DerVerbandbeschloßdas
Schreibendes BürgermeistersimSinneder in der Debattezum
AusdruckegelangtenAnschauungenzubeantworten .Sodannwurden
dieaufderTagesordnungdermorgigenSitzungstehendenAnge¬
legenheitenberaten.
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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom11 .April.

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
derlicheSteinmaterialfürdiekurrentenPflasterungenim
6 .BezirkmitdenKostenvon4550Kgenehmigt.

DasvonStR .HermannvorgelegteProjektüberdieHer¬

aufdemSchlickplatzeim9 .BezirkwirdmitdenKostenvon
16. 000Kgenehmigt.DenFrialherstellungenimSchulgebäude9 .Bezirk
Glasergass:8wirdmitdenKostenvon5300Kzugestimmt .

StR .SchwerbeantragtdenAnkaufeinesOelgemäldesvon
J .B .ReiterfürdiestädtischenSammlungen.(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .FraßwerdenFerialherstel¬
lungeninderSchule7 .BezirkNeustiftgasse100mitden
Kostenvon8295Kbewilligt .

DievonStR .BüschvorgelegteSchlußrechnungüberden
UmbaudesTheresienbadesim12 .Bezirk(Gesamtkosten
K230. 838) wirdzurKenntnisgenommen.NacheinemBerichtedesStR.SchneiderwirddasProjekt
fürdieErrichtungeinesMarktesim20 .Bezirkander
HannovergasseundGerhardusgassemitdenKostenvon62. 000K

genehmigt.DasvonStR.GräfvorgelegteProjektfürdieUmgestal¬
tungderDampfwäscheianlageimstädtischenDonaubade2 .e¬
zirkErzherzogKarlplatz4wirdmitdenKostenvon37. 080K

sofortdieentsprechendenVerhandlunge
ten,damitungefährdashalbeJahreserfordernisnochimLau¬
fediesesJahreszurBestellunggegebenwerde.DerBürgermei¬
sterdankteimNamenderWienerGewerbetreibendendemKriegs¬
ministerfürseinbereitwilligesEntgegenkommen.-Oberkura¬

NacheinemBerichtedesStR.Kleinerwirddaserfor=torSteinerbrachtehieraufnochdasAnliegenvor,daßso¬baldalsmöglichdiejenigenEinberufenen,welchesichdem
EndeihrerDienstzeitnähern,beurlaubtwerden,dainsbeson¬
dereim19.BezirkvieleHauerfamiliendadurchinMitleiden¬

stellungeinesAsphaltmakadambelagesinderKolingasseundschaftgezogensind,daßderenFamilienerhaltereingerücktsindundArbeitskräftefürdieDurchführungdernotwendigen
WeingartenarbeitennichtzurVerfügungstehen.DerKriegs¬
ministernahmdieseBittezurKenntnis.
Stiftung.ImMai. J.gelangendieZinsenderGeorgund
AnnaFillgraderschenStiftungzurVerteilung.Anspruch

gervonWien,welcheinfolgeaufBeteilunghaben
vonUnglücksfällenin EementaneNotlagegekommensind;
BürgerderehemaligenVorstadtLaimgrubegenießenvorallen
anderenBewerberndenVorzug.GesucheumBeteiligungsind
bis längstens15 .April . J .in der KanzleidesBezirks¬
ausschussesMariahilf,6 .BezirkAmerlingstraße6einzubring

gen .

genehmigt.
Ehrengrab.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichtedes
StR.BraunfürdenEhrenpräsidentendesWienerVolksküchen¬
vereinesDr .JosefvonKühneinEhrengrabamZentral¬
Friedhofzuwidmen.
DerBürgermeisterbeimKriegsminister.ImInteressedes
dermalenbesondersschwerbedrängtenSchuhmachergewerbeshabenheutevormittagsBürgermeisterDr.Weiskirchnerund
OberkuratorSteinerbeiSeinerExzellenzdemKriegsminister
Ritterv .KrobatinvorgesprochenunddieBitteunterbreitet,
daßalseineNotstandsaktionderHeeresverwaltungeine
größereAnschaffungvonSchuhenbeidenWienerSchuhmachern
erfolge.DerKriegsminister ,welcherdieDarlegungder
Herrenvollaufwürdigte,gabdemGeneralintendantJarzebecki
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er1912seinerBenützungübergeben.Vorläufig

. DerSteitratlatna
losienDirektionsadjunktenJosefDworakzumDirektordes
entral-Wahl-undSteuerkatastersernannt,dieKanzlisten
KiasseRobertSteinbachundJuliusSommerer
rvisorischeAkzessistenlesZentral-Wahl-undSteuerWtasters,dieKanzlistenWaximilianSlara,TheodorJelinek
indOttoSchingemayerzuprovisorisheuAkzessistende

kutionsamtesernannt.
arGemeinder

dessenWahlgestnerfolgte ,wirdseineTätigkeitbaldigst
aufnehmen,dabereits- wiederBürgermeisteranläßlichder

tte überdie EinsetzungdiesesAusschussesbetonte-¬
AreichesArbeitsmatsrialseinerharrt .Vendeninder

etdespeten
wurdengewählt:Indevorger

ausschuffürstädtischeWohnungsfürsorgeKarlAngermayer,
AlfonsBenda,TheodorDaberkow,MöchannHanderek,Leopold

nschak,KarlMay,RndolfMüller ,MathiasPartik ,Heinrich
eSchneider,Dr .IgnazStichundKarlVaugoin:indieKommissionzumStudiumderUnvergrundbahn:Gemeinderat

Rudolfmüller ;in dieKommissionzurKontrolledasgesamten
inWienbefindlichenunbeweglichenVermögersderGemeindeWien
sowiedesumbeweglichenVermögensderunterderVerwaltungde
GemeineeNienstehendenFondsfürden2 .Bezirk:Jemeinderat
EduardWagner;indieKommissionfürdieVerwaltungder

städtischenBadeanttalten: GemeinderatJosefSchelz ,inden

eisewurdeheutevormittag
ersHoß,welcherinVertre¬

germeisterdDr .Weiskirchnererschienenwar ,die
sstraßeeingeweiht.lle im21 .BezirchulewurdeimHerbstdesJahres1911begonnen

lälftedesgeplantenSchulhausesausgeführt.
WädchensindderzeitnachStockwerkengetrennt

t .IndemausgeführtenTeiledeszweistöckigen
liegendiemeistenLehrzimmernachOsten,Zeis

aleundTurnsaalnachNorden.DasErdgeschoßenthalt
1 ,eineKanzlei,einKonferenzzimmer,dieSchul:

enerwohnungunddreiLehrzimmer,der1 .StockeinenZei¬
chensaalundfünfLehrzimmer,der2 .StockeinenZeichens
saal ,einPhysikzimmerundvierLehrzimmer.Außerdemsind
injedemGeschoßdieKleiderablagenfürdieKinderundje
sinLehrmittelzimmervorhanden.DamitdieKinderinden

UnterrichtspausensichinfrischerLufterholenkönnen,istim1 .und2 .StockjeeinoffenerWandelgangangelegt.Im
KellerbefindetsichdasKesselhausundderKohlenkeller,
fernereineSchulkücheundeinAusspeiseraum .DasSchulge¬

Gra1 ,d3
inEisenbstonausgeführt;cieGängeund

AbortesindmiteinemTerazzopflaster,dieSchulräumemit
einemLinoleumbelagversehen.DieKostenfürdenBauund
dieEinrichtungdiesesSchulhausesbelaufensichauf415. 000
Kronen .DerBauwurdeunterderLeitungdesBauratesIngenieur
KarlHaubfleischvomWienerStadtbauamtentworfenundaus¬

geführt .
DerFeierwohntenbei :StadtratKnoll,GemeinderatGussen-¬

bauer ,BezirksvorsteherAnderer ,Bezirksvorsteher-Stellvertre
ter SchöpfleuthnersowiezahlreicheBezirksräte ,Mitglieder

Polizeirat Karl ,
de enistitueArn rtsschulräte,/Obermagistratsr :sesund ( tDr.

Nüchtern,deradministrativeReferentdesBezirksschulrates
MagistratsratArtzt ,mitseinemStellvertraterMagistratsse-¬
tretär Pany ,BauratFiebiger ,PräsidialsekretärBöttger,
BegirksschulinspektorStift ,OberingenieurBittner ,Schul-¬
leiverdesBezirkes,derLehrkörperderAnstalt,etz .Die
kirchlicheZeremoniederEinweihungnahmPfarrerWiesinger
vor ,welchersodannin demfestlichgeschmückhenTurnsaale
eineheiligeMessezelebrierte .DerPfarrerhieltsodann
einedemAnlasseentsprechendeAnrede,sodannsprachBe¬
zirksschulinspektorStiftnamensderSchulbehörde ,Bezirks¬
vorsteherAnderernamensdesBezirkes ,StadtratKnollals
ReferentimGemeinderate,derSchulleiter,woraufzumSchluß
VizebürgermeisterHoßdasWortergriffundseinerFreude
darüberAusdruckgab,daßdurchdasZusammenwirkendesStadte
ratesderBezirksvertretungunddesOrtsschulratesdieser
schöneSchulbauentstandensei ,für dessenDurchführungden
städtischenPeamtenunddenamBaubeteiligtenGewerbetreiben¬
dender besteDankgebühre .Letzterengebedie GemeindeWien
reichlicheGelegenheitsichzubetätigenunder seiüberzeugt ,
daßdasGewerbe,wennderenInhaberihrerAufgabebewußtsind,
stetzflorierenwerde.DerVizebürgermeisterrichtetedann
einenherzlichenAppellan die Kinder ,durchFleiß undartiges
BetragendenDankfürdenschönenSchulbauabzustattenundan
denLehrkörperstellte er die Bitte ,die KinderimgutenGei¬

aufstezugrziehenundinsbesondere/dieVaterlandsliebe,Kaiser-¬
treue und HeimatsgefühlWertzulegen .Die Kinder sollenals
guteDeutscheheranwachsenohnedaßjedocheinHaßgegendie
fremden Nationen in ihnen Platz greifen darf Mit einemstürs
mischaufgenommenenHochaufdenKaiserschloßderVizebürger
meisterseineRedeundmitderAbsingungderVolkshymneso
dieschöneFeier.
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DieBragederWienerMusikfestwoche1913Bekanntlichhatde
LandesverbandfürFremdenverkehrsichineinemSchreibenan.
denBürgermeisterDr .WeiskirchnerwegenVeranstaltungeiner
Musikfestwocheauchin diesemJahregewendetBgm .Dr .Weis¬
kirchnerhatnun,nachRücksprachemitdemvormaligenObmann
desArbeitsausschussesderWienerMusikfestwoche1912Geh.
RatDr .RittervoWittekdasnachfolgendeAnrwortschreiben
andenLandesverbandfür Fremdenverkehrgerichtet :Esbedarf
wohlkeinerweiterenAusführungumvorallemklarzustellen,
dassdieVeranstaltungeinermusikalischenFestwochewiesie
imVorjahremitvollemkünstlerischenErfolgehierstattge-¬
fundenJalt ,einevielmonatigeVorbereifungvoraussetzt ,wäh-¬
rendwelcherdaskünstlerischeProgrammderAufführungen
fewtgestellt ,dieMitwirkungderhiezuerforderlichenKunst-¬
kräfte undmusikalischenKorporationenvertragsmässiggesi-¬
chertwieauchdie BeschaffungdernötigenGeldmittelund
diedenErfolgdesUnternehmensverbürgendePropagandaimJn-¬
undAuslahdeeingeleitetwerdenmuss .MitdieserVorbereitung
sollte nachAbsichtführenderMitgliederdesvorjährigenAr-¬
beitsausschusses,diesichdergrossenundverantwortungsvollendassdieGestaltungderauswärtigenpolitischenVerhältnisseneuerlich /
Aufgabezuunterziehenbereitwaren,spätestensimNovember
vJ eingesetzt werden .

DerVerwirklichungdieserAbsichtstekltensichje-¬
dochunüberwindøøbareHindernisseentgegen,dieinerster
Reiheaufdie damalsbestehendeundwährenddernächstfolgen-¬
den Zeit in unverminderterSchärfe fortdauerndeKriegsgefahr
zurückzuführensindundzurFolgehatten ,dassimKreiseder
VeranstalterdieennstestenBedenkendagegenregewurden,
eineunterdenobwaltendenVerhältnisseninihremErfolge
gefährdete unddaher mit einemganzunverhältnismässigen
finanziellenRisikoverbundeneUnternehmungins Werkzu
setzen ,DieseErwägungfiel umsoschwererins Gewicht ,als
ain eventuelldurchäussereVerwicklungenherbeigeführter
MisserfolgschonwegendesAnsehensderReichshauptstadt
Wienals MusikstadtunterallenUmständenzuvermeidenwar

unddiemateriellenGrundlagenderVeranstaltungzum
grossenZøløITeileaufdenihrausöffentlichenMitteln
zugeflossenenZuwendungenberuhten .UnterdiesenUmständen
hätte der mitdemEigehenfinanzieller Verpflichtungenver¬
bundenenJnitiirungeinerMusikfestwoche1913derbegründese
VorwurfeinesleichtherzigenVorgehensundGebahrensmit

debetimFallederKlärungdespolitischenHorizontsjetzt
nochandieVeranstaltungeinerMusikfestwochefürdaslau-¬
fendeJahrheranzutreten.Jndessist nichtzuübershen,

assdieimheurigenSommerstattfindendeAdria-Ausstel-¬
lungunddieimMonazSeptemberabzuhaltendeninternationa¬
len Kongresseso wirksameJmpulsefür die HebungdesWiener
Fremdenverkehrsdarbietenwerden ,dassder%Ausfallder
MusikfestwochevondiesemStahdpunkteminderschwerinsGe-¬
wichtfällt .GleichwohlkannichmichnurdemAusdruckedes
lebhaften Bedauernsanschliessen ,das der geehrteLandes-¬
verbandüberdieinderReiheunserergrossenmusikalischen
VerahstaltungeneintørtendeUnterbrechungkundgiebt .Jchbe-¬
daueredieseUnterbrechungumsomehr,als ichin meinerStel¬
lungundauchpersönlichals FreundundVerehrerderTon¬
kunstdie BedautungderJnstitutioneinerMusikfestwochefür
Wienin künstlerischerundmateriellerHinsichtinihrem
vollenUmfangenachanerkenneundwürdige.

JchnnehmedaßerørømitbesonderemDankedie
ZusagedesgeehrtenLandesverbandesentgegen ,einerderartig
genVeranstaltung,derenGelingenimVorjahrezumgrossen
TeilederverdienstvollenMitwirkungdesgeehrtenLandesver-¬
bandeszuverdankenist ,auchfernerhinJhrewertvolle
kräftigsteUnterstützungzuleihenundhoffezuversichtlich ,

es mirermöglichenwerde ,für dasnächsteJahrdieWie¬
deraufnahmederWienerMusikfestwocheinAussichtzustellen.

öffentlichenMittelnnicht . erspartbleibenkönnen.
leider /WiedieDingeliegen,istesganzausgeschlossen

WirtschaftlicheArbeitsparteiderfreiheitlichenG.R.Heute
NachmittagsfanddieKunstituirungdderwirtschaftlichen
ArbeitsparteiderfreiheitlichenGemeinderätestatt ,der
bisherfolgendeHerrenbeigetretensind :die . R.Ferdinand
Eder ,Herold ,Goltz ,Klaudy ,Kodicek ,Schäffer ,Steinund
EexBezirksvorsteherBlasel.UnterlebhaftemBeifalleteil-¬
te . R.Goltzmit ,dassauch . R.K .M.MaverseinEinver-¬

grtandnismitdenTendenzenderwirtschaftlichenArbeits
bekunderthabe .NacheinerAnsprachedesBez .V .Blasel ,

derdieErschienenbegrüsste,wurdenindasPräsidiumgewählt
dieHerren :Goltz ,HeroldundBlasel .SämmtlicheAnwesenden
betontenihrestrengfreiheitlicheGesinnung,sowiedie
Forderung ,trotz entschiedensterOppositionundscharfer ,
abergerecgterKritikdochpositiveArbeitzumWohlederBe-¬
völkerungdurchEintrittindieKommissionenund$Ausschüs-¬
se desGemeinderateszuleisten ,unbekümmertumirgendwel-¬
cheAngriffevonrechtsoderlinks .DasneugewähltePräsi¬
diumwirdsichmorgenVormiitagszumBgmDr .Weiskirchner
begeben ,umihmdie Konstituierungde s neuenVerbandes

anzuzeigenundgleichzeitigdieKandidatenfür
liche. RAusschüssezunominiere

8
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Politischer Fortschrittsverein Eintracht .DerPclitische
ortschrittsverein Eintracht im 3 .Bezirk feiert amDonners¬

tag ,den17 . . M.um8 Uhrabendsin DrehersSaallokalitäten

3 .BezirkHauptstraße97 ,sein40jährigesBestandsjubiläum,
zudemKartenà 1 KandenbekanntenAusgabsstellendes3 .
Bezirkessowiean der Kasseselbst zu erhalten sind .Bürger¬
meisterDr .Weiskirchnerhat seinErscheinenbestimmtzugesagt.
ReichhaltigesProgrammundTanzkränzchen .Gesellschaftsklei¬
dung .Gesinnungsfreundeherzlichwillkommen.

DieSommerfahrordnungderstädtischenStraßenbahne
Mittwoch,den16 . . M.tritt dieSommerfahrordnungderstädt.StraßenbahneninKraft .

DasAttentataufdenKönigvonSpanien.BürgermeisterDr.
Weiskirchnerhat namensderStadtWienandenspanischen
BotschafterMarquisdeFerreraanläßlichdesglücklichen
Aasganges,denderAnschlagaufdenKönigvonSpaniengenom¬
men,seineGlückwünscheübermittelt.

EineSchlegel-Biographie.DerStadtrathatnacheinemBerich¬
te des StR .SchwerdemDr .Josef Körner ,der mit derHeraus - ¬

gabe einer Biographie Friedrich v .Schlegels betraut ist ,
dieBewilligungerteilt ,ausdenstädtischenSammlungen
Schlegelbriegezueutlehnen.

KonzertderBürgervereinigung.DieWienerBürgerverinigung
eranstaltetseiteinerReihevonJahrenalljährlichein

Konzert,dassichseitensderMitgliedergroßerBeliebtheit
erfreutundwesentlichzurGeselligkeitundzumengeren
Amefnanderschlußder Mitgliederbeiträgt .Heuerfindetdas
KonzertübermorgenMittwoch ,8 Uhrabendsin Weigl ' sKathaz
rinenhalle12 .BezirkSchönbrunnerstraßestatt .Eswerden
mirwirken :Die Kapelle des Wiener BürgerScharfschützen - Korps,

der NeubauerMännerGesangsverein,OberregisseurGlawatsch
undKonzertsängerFritzZoder.

NB.EintrittskartenwurdendurchdieLeitungderVerei¬
nigungdirektden. T.Redaktionenzugesendet.

NB.DerheutigenKorrespondenzliegtderMotivenbericht
eihaus- Naschmarkt“bei.
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DiewirtschaftlicheArbeiteparbeimBürgermeister

BürgermeisterDr .Weiskirchnerger ,umihmdieBildungdertagswurdevonderGemeindeWienamDenkmaledesFürsten

undBezirksvorsteherBlaselmammderwirtschaftlichen
Arbeitspartei der fortschrittligen Gemeinderätebeim

neuenGruppe,welcheunterAnfrechthaltungihresstreug
oppositionellenStandpunktesunduntersalbstverständlicher
BetonungihrerfreiheitlichenPrinzipienandenGemeindez
geschäftenmitarbeitenwolla ,mitzuteilen.Gemeinderat
GoltzstelltenandenBürgermeisterdasErsuchen,Veranlas¬
sungzutreffen ,daßehebaldigstalle vonWienerGemeinderäten
gebildeteAusschüssevermehrtwerden ,damitauchdiefreiz
heitlicheOppositionGelegenheithabe ,dieInteressenihrer
WählerindenAusschüssenmitallerKraftzuvertreten.Die
neueHruppestehtaufdemStandpunkte,daßdieOpposition
auch ein Recht darauf habe ,im Stadtrate vertreten zusein ,
nur wünschensie nicht ,daßeine VermehrungderStadtrats¬
MandatePlatzgreife ,sonderndaßsofortwieeineVakanzoder
eine Verschiebungeintritt ,wasbei dennächstjährigenWaheen
derFallseinwird ,auchderOppositioneineVertretungim
Stadtrateeingeräumtwerde .BürgermeisterDr .Weiskirchne
erklärte ,daßer vondenWünschenderArbeitsparteider
fortschrittlichenGemeindsrätedenObmanndesBürgerklubs
OberkuratorSteinerverständigenwerde.ErfürseinePerson
habebereitsbewiesen,daßerdamRechtderOppositionander
MitarbeitandenGemeindsgeschäftenGeltungverschaffenwolle
underhoffe ,daßbeidersacglichenArbeitindenAusschüssen,
derenWichtigkeitnichthochgenuganzuschlagenist ,einge¬
deihlichesZusammenwirkenzwischenMehrheitundMinderheit
Platzgreifenwerde.DieOppositionwerdeGelegenheithaben,
dortwodasRedenaucheinenZweckhabenkann ,ihrerMannzu
stellen .ErschätzedieArbeitskraftunddieErfahrungder
MitgliederderOppesitionundbegrüßees ,wenndieseihre
KenntnieseimIaterasseder Allgemeinheitin denDienstder
Gemeindestellen .BürgermeisterDr .Weiskirchnersagteferner,
daßer keineswwegsvonderOppositionverlangenMönne,
daß sie ihre Grundsätze in ihgend einer Weise vere ,so
wiediesdie Oppositionauchvonihmnichtverlammegönne.
AberaufdemBedendergemeinsamenArbeit,dortwoessichnurumdieInteressenderStadthands¬

s anderezurücktreten.NachlängererBeratung
chderneugebildetenPirtschaftlichenArbeits¬

haftlichenAyen.Di
parteihabenbereitsihreNominierungfürdieeinzelnenAus-¬
schüssevollzogen,sodaßbereitsindernächstenGemeinde¬

HeutevormittagssprachendieGameindsräteGoltz,HeroldratssitzungdieVermehrungderAusschüsse,derderBürgerklub
lichzustimmenwird ,erfolgenkann.

KranzniederlegungamDenkmaleSchwarzenbergs.Heutevormit¬
KarlSchwarzenbergamSchwarzenbergplatzausAnlaßseites
GeburtstageseinKramitSchleifenindenFarbenderStadt
niedergelegt.ZuderFeierhattensicheingefunden:Die
VizebürgermeisterHierhammerundHoß,dieStadt-undGemein¬
deräteAngermayer,Brauneiß,Al .Eder ,Seb .Grünbeck,Pichler,
Schelz ,Tomolaundkais .RatWessely,sowieMagistratsratDr.
LodererundMagistratssekretärBöttger.ZubeidenSeitenden
DenkmaleshattenderKnabenhortInnereStadtsowiederdes
4 .Bezirkesmitder MusikkapelleundFahnen ,insgesamt134
Knabenund38MusikerAufstellunggenommen.DieAufstellung
leitete ZentraldirektorAichhornunterstützt vonObmann
HörnischundBezirksratFritschekdes1 .Bezirkesund
KorteirektorNoßbergerundObmann-StellvertreterEngelberger
des4 .Bezirkes.NachderAnkunftderVizebürgermeister

Teahr2ichjetztseitmehrals3
stemundwiewirallewünschendauerndemBundesverhältnis
mitDeutschland.DieGemeindeWienwünschtesalsBeweis
ihrerinnigenZustimmungandAnteilnahmeandiesemBündnis

feiert ,dervor100Jahrennzusehen,daßsiehe
dieVerkörperungdesgleichenGedankensgewesenist .Unserem
allergnädigstenKaiserundHerrnaber ,derdasBündnis,
welchesunsheuteschütztunddeckt ,geschlossenhat ,gelten
meineletztenWorte .IndemwirdenKranzniederlegen ,sind
wirüberzeugtauchdenIntentionenSeinerMajestätunseres
Kaiserszu folgenundnachihnenzu handeln .Stadtrat
TomolaschloßmiteinemdreifachenHochaufdenKaiser,
woraufdie Knabenhort -Kapelledie Volkshymnespielte .Mit
derNiederlegungdesKranzesamDenkmaledurchStR .Tomola
wardieFeierzuEnde.
GenossenschaftderMarktfahrer.Donnerstag,den17..M.
um5Uhrnachmittagsfindetin KarlWesselys„Flora-Saal"
12 .BezirkWilhelmstraße22dieJahresversammlungderGenos-¬
senschaftderMarktfahrer(Fieranten) inNiederösterreich

statt .

ürdieVeranstaltungderLeipzigfeierunddieübrigenFunk=DieGemeinderäteausdemLehrstandeBenda,Gussenbauer,
Koppensteiner ,Mayer,PhilpundWawerkasprachen

meisterhatmich,weilerleidendistundbeidemschlechteninAngelegenheitderschwebendenLehrerfragenvor .Der

daßsämtlicheAusschüssedie
aeeie en

StadtratTomolaalsObmanndesgemeinderätlichenKomitees

tionäreandenSockeldesMonumentes,woStadtratTomola
folgendeAnsprachehielt :SeineExzellenzderHerrBürger-heutevormittagsbeimBürgermeisterDr.Weiskirchner
WettereinerweiterenErkältungsichnichtaussetzenmöchte,BürgermeisterempfingdieHerrenaufdasfreundlichste
beauftragt,inseinemNameneinenKranzamDenkmaledesFürstenundbesprachmitihnensämtlicheFragenineingehender
KarlSchwarzenbergniederzulegen.FürstSchwarzenbergwurdeWeise.
am15 .April1771zuWiengeborenundnochindiesemJahrewirdsichanseinemGeburtshauseamneuenMarkteeineGedenk-NeueArmen-undWaisenräte.DerStadtrathatnacheinemtafelerheben,welcheesderNachweltfürimmerwährendeZeisberichtedesStR.HallmanndieWahldesJohannSchlöglzum
enverkündensoll ,daßderMann,dessenNamenheuerimMundeObmannunddesJohannSpalekzumObmann-Stellvertreterdes
vonMillionenMenschengenanntwerdenmuß,einWienerKindgemArmeninstitutesMargareten,nacheinemBerichtedesStR.
wesenist .DemBefehleseinesKaisersgehorchendwardFürstKnolldieWahldesJose.LöschlzumArmenratdes21.Bezir¬
SchwarzenbergdiewelthistorischeAufgabezuteil,indenJanskesundnacheinemBerichtedesStR.HörmanndieWahlderPhilomeneKoppensteinerundMariePöschlzustädtischenren1813und1814derHeerführerderVerbündetenimKampfe isenrätinnenbestätigt.gegendieUebermachtNapoleonszuseinundindieserEigen¬
schaftdieverbündtetenHeerevonSiegzuSiegzuführen. mdtratbeschloßnacheinemBerichtedesIhmgebührtvorallemder Ruhm ,in der Völkerschlachtbei denOrtschulratAntonZidekunddieArmen¬LeipzigmitBesonnenheitundKlugheitdieAnordnungengetrof¬ BezirkesAntonGaurigundFranzFuchsthalerfenzuhaben ,daßSiezumvollständigenNiederbrucheder als10jährigeAusübungihresMandatesDiplomeVorscherrschaftNapoleonsinDeutschlandführte.UnsWienern
ist eseinePflichtderDankbarkeit,heuteamGeburtstage

bergseinereingedenkzuseinundso
es



Batewksratswahlenim4 .Bezirke :HeutenahmendieBezirksrats¬
wahlenauf der Wiedenmitder Wahlausdem3 .Wahlkörper
ihrenAnfang .DieselbenhattenfolgendesErgebnis:

AbgegebeneStimmsattelY1171,leer36giltig1135
Gewähltwurden:Diegemeinsamenchristlichsozialenunddeutschnationalen
Kanditaten:FriedrichFeilermit1010,JosefHaindlmit1007,
JohannHochrainermit1004 ,Josef Jonakmit999, Josef
Langkammermit 1000 ,Karl Prokopmit 1010 ,FranzSchwarz
mit1005,JohannStipanimit986 ,JosefValentamit1005
undLeepoldWischomit1001Stimmen.

In der Minderheit blieben :die freiheitlichen Leopold
Bindermit105 ,LadislausCebuskymit102 ,GustavDietrich
mit 101 ,Josef Fischer mit 105 ,Frahz Lukas mit 104 ,Dr .

MaxMessermit102,FranzNeukirchermit104,StefanPazelt
mit104,MichaelWernermit104,undFriedrichZügnermit
101Stimmen.

Zersplittertwaren97Stimmen.
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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom16 .April.

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
DasvonStR.BaronvorgelegteProjektfürdieErrichtung

einerBedürfnisanstaltimHeiligenstädterparkwirdmitden
Kostenvon7900Kgenehmigt.NacheinemBerichtedesStR.BüschwirddasProjektfür
denKanalneubauamGaudenzdorfer-Gürtelin der Streckevon
derSteinbauergassebiszurFlurschützgasseim12 .Bezirk
mitdenKostenvon32. 000Kgenehmigt .

VB.HoßbeantragtdieVerbesserungderöffentlichenBe¬
leuchtunginderWagramerstraßeim21 .BezirkundAufstel¬
lungvon11ganzund18halbnächtigenGrätzin-Doppelflammen
mitdenKostenvon8000K .( Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirddieHerstel¬
lungvonAdaptierungsarbeitenimVersorgungshauseinMauerbach
um10. 512Kgenehmigt.StR.SchneiderbeantragtdenAnkaufvon6Straßenwasch¬

chinenmitdenKostenvon32. 400K.(Ang. )
DasfürdiekurrentePflasterungim1 .Bezirkerforder¬

licheSteinmaterialimWertevon10. 014Kwirdgenehmigt.DemProjektefürdenKanalneubauinderneuenGassezwi¬
schen Wallensteingtraße und Greiseneckergasse im 20 .Bezirk
wirdmitdenKostenvon8400Kzugestimmt.

NacheinemBerichtedesStR.Schneiderwirdfürdiegärt¬
nerischeAusgestaltungdesPlatzesvordemneuenKriegsmini¬
sterialgebäudeein Betragvon8800Kbewilligt .

Subvention.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
demdeutschenLandesverbandfürFremdenverkehrinSüdösterreich,
Laibach,fürdieEinführungvonSchüler-undStudentenherbergen

e Subventionvon100Kbewilligt.

DieBezirksvertretungFünfhaushältamFreitag,den18 .. M.
um6UhrabendsdiediesmonatlicheSitzungab.
VomDeutschmeister-Schützenkorps.Die2 .Komp.desDeutsch¬
meister - Schützenkorps veranstaltet am Samstag ,den 19 .. M.

inAnt .Schödl' sSaallokalitäten,zumgrünenBaum"7 .Bezirk
Mariahilfertraße56einenFamilien-Akademie-AbendunterMit¬
wirkungherverragenderKunstkräfte.
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Einführungdes Automobilbetriebesauf denStellwagenlinien
In der heute unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Dr .
WeiskirchnerabgehaltenenSitzungdes Stadtratesreferierte

StR .Rainüberdie AutomobilisierungdesstädtischenStell -¬
wagenbetriebes .Nacheiner längeren Debatte ,anwelcher
sich die Stadträte Reg .Rat Schmid ,Knoll ,Kleiner ,Schneider ,
Baron,undBranneißbeteiligten ,wurdenfolgendeAnträge
mit überwiegenderMehrheitzumBeschlusseerhoben:
1 .Es wird grundsätzlich beschlossen ,die jetzt mitPferden
betriebenenstädtischenStellwagenlinienfür denAutomobil-¬
betriebumzugestaltenundauchfernerhineventuellunterBei¬
stellungderFahrtleistungdurcheinenUnternehmerineigener
RegiederGemeindezubetreiben2 .DieAnbotefolgenderOfferentenu .zw .derHerrenJames
Devonehire ,AnthonyE Gibbs ,John GeorgeBrandStone ,Edmund

WaldenVincentundJohnArthurWeis,sämtlichinLondon,
derWienerAutobus-Gesellschaftmeb. . ,
desHerrnKarlFischer ,Inhabereinestechnisch-kommerziellen
BureausbetreffenddieErrichtungunddenBetriebvonAuto¬
mobil-Stellwagenlinienwerdenabgelehnt.
3 AufGrundder vorgelegtenallgemeinenundbesonderenBe¬
dängnisseist wegenVergebungderLieferungvon100Benzin-¬
Automobil-StellwageneineöffentlicheAnbotsverhandlungmit
einervierwöchentlichenFristauszuschreiben;hiebeisind
bekanntein -undausländischeFirmenzurEinbringungvonAnbo¬
tenbesonderseinzuladen.
4 .WegenallfälligerBeistellungderFahrtleistungfürden
Regiebetriebist mitdenUnternehmern,diehiefüreinAnbot
stellen ,zu verhandelnundüberdasErgebnisehestenszube¬

richten .
DieseAngelegenheitwirddenGemeinderatinseiner

nächstwöchentlichenSitzungbeschäftigen.
DieBezirksvertretungFloridsdorfhältamDonnerstag,den
24 . . M.umhalb3UhrnachmittagsdiediesmonatlicheSitzung

Subvention.DerStadtrathat nacheinemAntragedesVB .Hoß
demWiener' lfsausschußdesVereineszurErrichtungeines
deutschenHausesinTriesteineSubventionvon1000Kbewilligt

tionfürdieSicherheitswache.VomStadtratewurde
nach einem Berichte des VB ,Hoßfür die Ueberwachungderöffent¬
lichenGartenanlagenundAlleenimJahre1912der . k.Sicher¬
heitswacheeineRemunerationvon3000Kgewährt
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Bezirksratewählen .Heutewurdendie Bezirksratswahlenim
BezirkeWiedenmitderWahlausdem2 .Wahlkörperfortge-¬
setzt .NachstehenddasErgebnis:

AbgegebeneStimmzettel:1737hievongiltig1706
mit16836Stimmen.

Gewähltwurden:
Diegemeinsamenchristlichsozialenunddeutschnationalen

Kandidaten :MaxCharwatmit 1503 ,WilhelmHackenbergmit1509

FriedrichKnöttnermit1502,FriedrichLacknermit1507
EdmundMajewskamit 1501 ,AntonMenzelmit 1496 ,Ludwig
Merthmit1499,Dr .KarlPartischmit1511,FranzSchembera
mit 1896 ,Alois Webermit 1504Stimmen.

In derMinoritätblieben:
Diegemeinsamenfreiheitlichenunddeutschwirtschaftlichen

Kandidaten:LeopoldBindermit161 ,LadislausCebuskymit163
GustavDietrichmit161 ,JosefFischermit163 ,FranzLukas
mit163 ,Dr ,MaxMessermit163 ,FranzNeukirchermit161
Stephan Pazelt mit 160 ,Michael Wernermit 166 undFried¬

rich Zügnermit165Stimmen.
182Stimmenwarenzersplittert .
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AusdemRathause .DerGemeinderathält in der kommendenWoche
amFreitag,den25 .d,M5UhrnachmittagseinePlenar-Sitzung
ab .AufderTagesordnungstehenbis jetzt 10Geschäftsstücke ,
darunterdieAutomobilisierungdesStellwagens.
DerStadtrattrittDienstag,MittwochundFreitagvormittagsen

zuSitzung/zusammen .Donnerstag5Uhrnachmittags
erfolgtdiekonstituierendeSitzungdesvomGemeinderateein-¬
gesetztenWohnungsausschusses.DasPreisgerichtfür denWett-¬
bewerbzur Erlangung von Plänen für das städtische Museum
tritt amDienstagvormittagszuseinererstenSitzungzusammen.
In dieser Sitzung ,bei welcher Bürgermeister Dr .Weiskirchner

denVorsitzführenwird ,soll dasViererKomitee,welcheszur
vorläufigenUeberprüfungder Projekte eingesetzt wordenwar ,

ndwelchesfestzustellenhatte ,obdie Arbeitenausschrei¬
ngsgemäßverfaßtsind ,seinenBerichtandasPreisgericht

tatten .Das Preisgericht dürfte noch Ende nächster Woche

eineArbeitenbeenden.AnStelledeserknantenPreisrichters
Dr .Gabrielv .Seil (Münxchen) wurdeProf -Behrens(Berlin
in dasPreisgerichtberufen.

B vertretungWähring.DieNeuwahlderBezirksvertretung
Währingwirdan folgendenTagenstattfinden :für den3 .Wahl-¬
körperam5 .Mai,allfälligeengereWahlam6 .Mai,fürden
2 .Wahlkörperam7 .Mai ,allfällig engereWahlam8 .Mai ,für
denJ .Wahlkörperam9 .Mai,allfälligeengereWahlam10y
Mai .Die Abgabeder Stimmzettelbeginnt an jedemTageum
7 Uhrmorgensundwirdum4 Uhrnachmittagsgeschlossen .Aus
jedemWahlkörpersind 10 Mitglieder in dieBezirksvertretung
zuwählen.FürdieWahlenwerdenamtlicheStimmzettelausge-¬
geben.JederandereStimmzettelistungiltig.

eAbgabevonGemüseandieKonsumenten .Die. k.Garten-¬
lschaftin WienplanteineOrganisation,durchwelche

bezwecktwerdensoll ,daßdasGemüseohneZwischenhandeldirekt
an die Konsumentenabgegebenwerdensoll .Heutevormittags

henGemeinderatDr .KlotzbergalsObmanndesApprovisio¬. k .

ssesundderDirektorder/Gartenbaugesellschaft
t SchechnerbeimBürgermeisterDr .Weiskirchnervor ,u

ihmdiese Sachedarzulegenundihn zu bitten ,gegebenenfalls
PlatznächstderReichsbrückezurAufstellungeinerZ

le zuüberlassen ,in welcherdasGemüsevonden
uzentendirektandieKaufleuteabgegebenwird ,dieesdann

esetztenPreisenandasPublikumverkaufen.DieVortei-¬
mdesGemüsehandelsliegendarin ,daßderZwi¬

andeleingeschränktwird,derVerkaufamoffenenMarkt
überflüssigwirdunddaßdasGemüsefrischer undbilliger
in die Händeder Konsumentengelangt .Gleichzeitigsollein
einheitlichesGewichtu .zw.nachKilogrammfüralleGemüse
eingeführtwerden.- DerBürgermeisterempfingdieHerren
sehrfreundlich,erklärte,erstehedieserSachesypathisch
gegenüberundversprachdieweitmöglichsteUnterstützungbei
derweiterenVerhandlung.

VizebaudirektorRudolfHelmreich+ .GesternFreitag ist der
gewesensVizebaudirektorderStadtWienArchitkktRudolf
Helmreichim75 .Lebensjahregestorben.DerselbetratimJahre
1883in städtischeDienste ,wurdeimJahre1893zumOberingenieur,
im Jahre 1895 zumBaurat und im Jahre 1902 zumVizebaudirektor
desStadtbauamtesernannt .NebendemdamaligenStadbaudirektor
Dr .Bergerwirkteer an all dengroßenstädtischenSchöpfungen
mit ,welchedie Gemeindein denletzten Hahrzehntendurchgefährt,
insbesondere eind zu erwähnen :die technischen Arbeiten fürdie
VereinigungderVorortein WienunddieAuflassungderLinien-¬
wälle ,derBaudesVersorgungsheimesinLainzunddiegroßen
BautenaufdemZentralfriedhofsowiedieErrichtungderKaiser
FranzJosef-Landwehrkasernein Baumgarten.FürseineVerdienste
wurdeer vomKaiserdurchdieVerleihungdesKaiserFranzJosef-¬
Ordensausgezeichnet ,erwarfernerKompturdesKaiserlich
russischenSt .Stanislaus-Ordens2 .KlasseunddieGemeindeWien
anerkannteseineVerdienstedurchdieVerleihungderdoppelt:
großengoldenenSalvator-Medaille.- DasLeichenbegängnis
findet morgen ,Sanntag ,halb4 UhrnachmittagsvomTrauerh
13 .BezirkHüttelbergstraße10 a aus statt .DieEinsegnung
erfolgt in der Pfarrkirche zumheiligen AndreasinHütteldorf ,
dieBeisetzungamHütteldorfer-Friedhofe .

Schulleiterernannungen .DerStadtrathatnacheinemBerichte
des StR .Tomolaernannt :ZumDirektor an derKnabenbürgerschule
15 .BezirkFriedrichsplatz4AntonBenker;zuOberlehrern:
MichaelHuglanderKnabenvolksschule6 .BezirkCorneliusgasse
6 ;Josef Reinisch an der Knabenvolksschule 12 .Bezirk
uckergasse44undRudolfFitzanderMädchenvolksschule

16 .BezirkSeitenberggasse10-

DieBezirksvertretungWähringhältamFreitag,den25 .. M.
UhrnachmittagsdiediesmonatlicheSitzungab.

VerbesserungderöffentlichenBeleuchtung.WiesehrdieGemein-¬
de-Vertretungsichbemüht ,die öffentlicheBeleuchtungstetit
u verbessern ,beweistein BeschlußdesgemeinderätlichenGas¬

in seinerSitzungvom18 . . . ,in welchernich
wenigerals53ProjektefüreineVerbesserungderöffentlichn

Beleuchtungin denStraßen,Gassen,PlätzenundGartenanlagen
Wiengenehmigtwurden.DieKostenfürdieDurchführugg
derProjektefürdieseHerstellungenbetragen132. 000K.

Delegiertenkonferenzder deutschwirtschaftlichenVereinigung
Wiens .Gesterntagte imRestaurantDeutschesHausdieDele-¬
giertenkonferenzderdeutsch-wirtschaftlichenVereineWiens
umzur Bildungder neuenPartei imGemeinderateStellung
zunehmen.DieKonferenzbeschloßfolgendeKunsgebung:Die

Delegiertenkonferenzderdeutsch-wirtschaftlichenVereine
WiensbilligtdenEntschlußderwirtschaftlichenArbeitspar-¬
tei freiheitlicher Gemeinderäte ,durchdenEintritt in
die Ausschüssean den Arbeiten und der Kontrolle derGemein¬
deverwaltungregenAnteilzu nehmen .Sie hofft ,daßdieübr
genfreiheitlichenbürgerlichenParteiensichdiesenBestre¬
bungenanschleßenwerdenunddaßdiefreiheitlichenGfuppen

er VermeiduhgallerErörterungenüberMeinungeverschie-¬
denheiteninderOefentlichkeitt allenfreiheitlichenFra
gengeschlossenundentechiedengegenihre Gegnervorgehen

ien

inLeopoldstadt.hatsichinirtsets
seinerheutigenVorstandssitzungmitdenVorgängenimGe¬
meinderatebeffaßtundseinerGenugtuungAusdruckverliehen,
daß ses seinen Mandatarengelungenist ,die in denweitesten
KreisenderWählerschaftgewünschtewirtschaftlicheArbeits¬
parteimitzuerrichten ,welchedazuberufenist ,auchin
denAusschüssendesGemeinderateseinepositiveMaitarbeit
zubetätigen.DerVorstanddesVereinesdrücktgleichzeitig
seinBefremdendarüberaus ,daßanderefreiheitlicheVer¬
eineohnejedeäußereUrsachedieseNeugründungzumAnlaase
gehässigerungerechtfertigterAngriffegemachthat .Der
VorstandweistdieseAngriffemitEntschiedenheitzurückund
versichert,daßanderfreiheitlichenGesinnungseinerMan¬
datarein keinerWeisegezweifeltwerdenkann ,Dieunerk
schrockene,nieermüdendeAgitationseinerFührerzurNieder-¬
ringungderGegnerbieteauchfürdieZukunfteineGewähr,
daßderpolitischeWirtschaftsvereinLeopoldstadtseine
führendeRolleinderfreiheitlichenBewegungbehauptenwird

NeueArmenräte.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR .HörmanndieWahlderHerrenFranzBluma,HansLiebmann
undLeopoldMedekzu Armenrätendes 3 .Bezirkesundnach
einemBerichtedesStR.BrauneißdieWahldesHerrnJohann
PascherzumObmann-Stellvertreterder2 .SektiondesArmenin-
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Der Leuchtbrunnen auf dem Schwarzenbergplatz .DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtedesStR .HörmanndenLeuchtbrur

mSchwarzenbergplatzauchheuerwiederin der Zeit vom4 .Mai
bis 14 .Oktoberan jedemDienstagundDonnerstag ,Sonn -und
Feiertagdurchje eineStundein Betriebzusetzen .DerBe¬
triebsbeginn wurdewie folgtfestgesetzt :Für den MonatMai
um9Uhrabends ,fürdieersteHälfteJuniumhalb10Uhr ,für
dieZeitvom17 .Junibis15 .Julium10Uhr ,inder
2 Hälfte Juli halb 10 Uhr ,imMonateAugust9 Uhr ,inder
erstenHälfteSeptemberumhalb9 Uhr ,vom16 ,bis EndeSeptem¬
berum8 UhrundimMonatOktoberumhalb8 Uhrabende
WegenAbhaltungvonPlatzmusikvorträgenwährenddesBetriebes
desLeuchtbrunnenswirdeinseparaterBerichtdemStadtrate
vorgelegtwerden.

LeipzigerBaufach-Ausstellung.DerStadtratbeschloßnacheinem
BerichtedesVB.HierhammerfürdieAbteilungderStadtWien
auf der InternationalenBaufach-Ausstellungin LeipzigdieEnt¬
lehnungvon3 GemäldenvondemMalerC .Kaiser - HerbstmitMo¬
tivenausdemGebieteder zweitenHochquellenleitung ,darstel¬
lenddie Brunngrabenquelle ,die SchreierklammunddenAbflußdes
Siebenseeszubewilligen.
Straßenbenennung.DerStadtrat hat nacheinemBerichtedes
StR .Büschbeschlossen ,die bisher als Kranichberggassebe¬
zeichnete Verkehrsader im 12 .Bezirk nunmehrals die
natürlicheFortsetzungderPottendorferstraßeindieseBe¬
zeichnung einzubeziehen und den NamenKranichberggasseauf

dieneueröffnetevonderLehrbachgasseabzweigende16mbrei¬
teGassesüdlichderWagenseilgassezuübertragen.
Ernennungen.VomStadtratewurdeimStatusderStadtbuchhaltung
nacheinemBerichtedesVB ,Hoßernannt :der RechnungsratKarl
ReckzumOberrechnungsrateunddieRechnungs-Oberrevidenten
HermannLöfflerundTheodorJerzabekzuRechnungsräten.
Friedhofserweiterung.ZurErweiterungdesFriedhofesinKaiser
EbersdorfbeschloßderStadtratgemäßeinemAntragedesStR.
BraundenAnkaufderRealitätEinl ,837imKaiserEbersdorf
im Ausmaßevon 4561meumden Gesamtbetragvon 16 . 000K.
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FürsterzbischofPiffl .BürgermeisterDr .Weiskirchner
hatandenneuenFürsterzbischofvonWienFriedrichPiffl
nachstehendemSchreibengerichtet: IchgebemirdieEhre,
EuerfürsterzbischöflichenGnadenanläßlichIhrerErnennung
dieherzlichstenGlückwünscheder . k.Reichshaupt=und
ResidenzstadtWienzumAusdruckzubringen .Diemannigfachsten
Beziehungenverbindenseit urdenklichenZeiten die StadtWienfürst¬mitdembenachbartenStifteKlosterneuburg,vondemEure/erz-¬
bischöflicheGnadenzuIhrernunmehrigenhohenWürdehinange-¬
stiegensind ,undesgereichtdenWienerndaherzurbesonderen
Freude,daßaufdenWienerfürsterzbischöflichenStuhlein
Würdenträgerberufenwurde,derbisherdasunsererStadtso
nahestehendeStiftKlosterneuburggeleitethat .MögeesEuer
fürsterzbischöflichenGnadenvergönntsein ,für dasSeelenheilver
der IhnennunmehrangøtrautenDiözesanenundzumWohleunserer
Stadtviele Jahreerfolgreichwirkenzukönnen! DaßEuer
fürsterzbischöflichenGnadendieserErfolgbeschiedensein
wird ,könnenwirmitumsogrößererZuversichterhoffen ,als
SiedieArtunddas"esenunsererBevölkerungwährendIhrer
langjährigenSeelsorgetätigkeit- wiewirwissen-schätzen
undliebengelernthaben.

lvertreterundOberbauratDeiningerzumSchriftführerdes
Preisgerichtesgewähltwurden.NunwurdeeinRundgangangetre¬
ten ,umdieimFestsaaledesRathausesausgestelltenProjekte
zu besichtigen .Im Laufe des NachmittagsbesichtigtenddieMit¬
gliederdesPreisgerichtesdie städtischenSammlungen,inwel¬
chensichdasMaterialebefindet,welchesimkünftigenMuseum
untergebrachtwerdensoll ,fernerdasMuseumVindobonenseund
unternahmenaucheineFahrtzumSchmelzerFriedhof,damit
spezielldieauswärtigenMitgliederdesPreisgerichtesdas
Terrain ,aufwelchemsichdaskünftigeStadtmuseumerhebensoll ,
in Augenscheinnehmenundkennenlernenkönnen.MorgenMittwoch
verderdieVerhandlungendesPreisgerichtesfortgesetzt.

LERERSeADERAE.
Sitzungvom22 .April .

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR .Schwerwirddie vomLandes¬

verbandfürFremdenverkehrinWienundNiederösterreichaus
AnlaßderAdria-AusstellungherausgegebenePropagandaschrift
" Wien ,seine SehenswürdigkeitenundVergnügungen"in
10 . 000ExemplarenumdenBetragvon2000Kangekauft.

StR .HörmannbeantragtdieRegulierungundStraßenherstel
lungin derLandstraße-Hauptstraßebei derEstegasseim3 .
BezirkmiteinemKostenerfordernissevon14 . 530Kzugenehmi-

PreisgerichtfürdasKaiserFranzJosef-Stadtmuseum.Heute
vormittagstratendie MitgliederdesPreisgerichteszurBeur¬
teilungderEntwürfefürdenBaudesKaiserFranzJosef
StadtmuseumszuihrererstenSitzungzusammen.Zuderselben
warensämtlicheMitgliederdesPreisgerichtesarschienenund
zwar :VizebürgermeisterHeinrichHierhammerin Vertretungdes
BürgermeistersDr .Weiskirchner,StadtratRegierungsrat
HeinrichSchmidalsObmanndesgemeinderätlichenMuseumsbau¬
Ausschusses,StadtratHansArnoldSchweralsStadtratsreferent
fürdenMuseumsbau,StadtratBauratHansSchneiderundStadtrat
ArchitektLudwigZatzkafürdenStadt -respGemeinderat,Ma¬
gistratsratDr .LodereralsMagistratsreferent,Baudirektor
HeinrichGoldemundfürdasStadtbauamt,DirektorProbstfür
diestädtischenSammlungensowiealsVertreterderKünstlerz
schaft. k.ProfessorTheodorBachausPrag,kgl .Professor
OoerbauratPeterBehrensausNeuBabelsbergbeiBerlin ,. k.
ProfessorOberbauratJuliusDeininger,kgl .Professorgeheimer
HofratMartinDülferausDresden,kgl .ProfessorDr .v .
HauberrisserausMünchen,. k .OberbauratHermannHelmerund
kakProfessorRudolfRittervonWeyr.NachderBegrüßungder
ErschienenendurchdenVB.HierhammererfolgtedieGenehmigung
desvorgelegtenEntwurfesderGeschäftsordnungdesPreisgerich¬

woraufgeheimerHofratMarttnDülferzumVorsitzenden-

gen .( Ang. )
DasvonStR .HörmannvorgelegteProjektfürdenKanal¬

neubauin der verlängertenLandstraße-Hauptstraßeundam
Landstraßer-Gürtelim3 .und10 .BezirkwirdmitdenKosten
von90. 000Kgenehmigt.

StR .DechantbeantragtdieEinleitungvonHochquellen¬
wasserindenPötzleinsdorferFriedhofundErrichtungvon
drei öffentlich zugänglichenAuslaufständenmit denKosten
von2000Kzugenehmigen.(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .BüschwirddieVornahmevon
verschiedenenAdaptierungenimMeidlingerSchlachthausemit
denKostenvon8382Kgenehmigt.

DasvonStR .HeindlvorgelegteProjektfürdieAsphaltie¬
rung der Akademiestraßeim 1 .Bezirk in der Strecke vomKärnt¬
nerringbiszurGiselastraßewirdmitdenKostenvon10. 787K

genehmigt.
NacheinemBerichtedesStR.WesselywirdderAnschaffung

einesneuenUnratstransportschiffesundvon100Stückneuen
Unratskübelnfür die Unratsverschiffungsstationan derDonau-
ländeim3 .BezirkumdenPreisvon11. 500Kzugestimmt.

StR .BüschbeantragtdieHerstellungeinerAbortanlage
mKnabenbadedesstädtischenStrandbadesGänsehäufelmitden
stenvon3200K.(Ang.)

NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirddieAusge
AtungderZahlabteilungimSeehospizeSanPelagiomitden

Kostenvon14 . 000Kgenehmigt .AlsVerpflegskostenwerdenin

den2AbteilungenperTagundKopfbisaufweiters7und8 Kfestgesetzt .
NacheinemBerichtedesSSR .Schreinerwirddem. k.

PolizeikommissariateRudolfsheimdieBewilligungzurMitbenü
tzungdesArmeninstitutns-AuszahlungslokalesimAmtshausedes
15 .BezirkesalsBewirtschaftslokalerteilt .

AlbanesischerKongreß.VoreinigenTagenfandimRathauskeller
ein Dinerstatt ,welchesderPräsidentderVizepräsidentdes
KalbanesischenKongressesinTriestzuEhrendesPräsidentender
provisorischenEegierungAlbaniensIsmaelKemalBeyveranstalte-¬
ten .AndemMahlenahmenu .a .teil :die HerrenFaikKonitza,
IslamSirryDibra ,Ploman,DornitsHrinay,EyellG .Suma,Louis
Kurakugy,LeoFreundlich,Dr .Pekmezi,Ing .IdrisBanushiund
SalyHuanyBey .DasvomRathauskellerwirtDombacherbeigestellt
te reichhaltigeMenu,zuwelchemnebstGhampagnerniederöster¬
reichischeWeineserviertwurdenfanddasuneingeschränkteLob
allerTeilnehmer.

NB.DerheutigenKorrespondenzliegtderVerwaltungsbe¬
richtundBilanzdstädtischenElektrizitätswerkefürdas
Jahr1912bei .

WienerBlumentag1913.AmSamstag,den19 . . M.fandvomherr-¬
lichstenWetterbegünstigt,derWienerBlumentagstatt ,eine
Institutien,derenhumanitärerZweckjahinlänglichbekannt
ist .UnsereAufgabesolleshier sein ,nurüberdieunermüdliche
TätigkeitdesBezirks-KomiteesvonMargaretenzuberichten.Am
11 .März . J .fandüberEinladungdesBezirksvorsteherskais .
RatesThomasPorzerfürdengedachtenZweokeineWerbeversamm¬
lungstatt ,dieeinenderartglänzendenBesuchaufwies,daß
manmitfroherZuversichtandie Vorarbeitenschreitenkonnte.
AlsPräsidentindesBezirkskomiteeswurdeeinstimmigFrau
GabrieleAusimgewählt,eineDame,diesichnichtnurdurch
ihrliebenswürdigesWesen,sondernauchdurchihreneminenten
WohltätigkeitssinnganzbesondererSympathienerfreut .Hierauf
wurdezurBildungderRayonsgeschritten.ImGanzenwurden
18Rayonsgebildet ,dieimBezirkederartgünstigverteilt
waren,daßaufdenfrequentestenPunktenjeeinZeltzur
Aufstellunggelangte .Als Leiterinnen fungierten im Rayon1 :
die DamenGuttmann ,Dr .Cimler ,RederundZeuner ,imRayon2 :
die DamenRungaldier ,AignerundHeger ,imRayon3 :
dieDamenKrotsch ,KopetzkiundSklar ,imRayon4 :dieDamen

MerbaulundNiernsee,imRayon5: dieDamenMeislundZ
Zeisberger ,imRayon6 :die DamenRaimann,HoffmannundDr .
Kraft ,imRayon7 :dieDamenMüllerundChitil ,imRayon8:
dieDamenSchottenhammlundSchauer,imRayon9 :dieDamen
Kresse ,Mayer,StollundWytrlik ,imRayon10 :dieDamenKoch,
HainundStycs ,imRayon11 :dieDamenBatréeundPracht ,im
Rayon12dieDamenGigl ,GißlundMuschar,imRaxon13:

FrauScheutz ,imRayon14 :die DamenMenschik ,Rösnerund
Rankl,imRayon15 :FrauKasparundFräuleinPorzer,imRayon
16 :dieDamenHrdlitzkaundNeumeister,imRayon17 :Frau
KreutzerundimRayon18 :FrauEnglisch .Diesenoblages ,
insbesondere junge Damenund Herren anzuwerben ,diesich
dermühevollenArbeitdesBlumenverkaufeszuwidmenhatten.
AusallenTeilendesBezirkesmeldetensichalsbaldsolche,
diesichfreiwilligin denDienstderHumanitätstellenwoll-¬
ten ,somdaßin kurzerZeit ca .600PaarezumVerkaufeder
Blumenbereitwaren.DerumsichtigenLeitungderFrauPräsi-¬
dentin Ausimim Vereine mit demBezirksvorsteher kais .Rate
PorzerunddessenKanzleileiterKarlWortnerist eszudanken,
daß amBlumentageselbst der Verkaufin allen 18 Zelten ,gleich
zeitig begonnenwerdenkonnte .Vor7 Uhrmorgenswarenbereits
alle auf ihremPostenundmitdankenswertemEiferversahen
die jungenDamen ,die zumeistin hellen Sommertoilettener¬
schienenwaren ,begleitetvonihrenKomiteeherren,denEhren-¬
dienst .In zierlich geputztenKörbchenbotendie denPassan¬
ten die Blumen- lichte unddunkelroteAzaleen- zumKaufean
undmnacher ,der villeicht nicht die Absichthatte Blumenzu
kaufen ,konnte der eindringlichen Bitte der schonenVerkäuferin
nichtwiderstehenundnahmschließlichdocheineBlume.So
habendie meistenjungenDamenmit TaktundGeschickihre
Blumenabgesetzt unddie Rayonsleiterinnenhatten Arbeitgenug ,
mit der Nachfüllungder leer gewordenenKörbehenunddem

in
AustauschenvollerSammelbüchsen.Schon/denerstenNachmittags-¬
stundenging der Blumenvorratzur Neigeundes mußtenocheine
bedeutende Nachbestellung beim Zentralkomitee gemachtwerden .

MittlerweilefuhrkaiserlicherRatPorzermitseinemeigenen
WagenvonZeltzuZelt ,übernahmdievollenSammelbüchsen,
umsie gegenleereumzuwechselnundbrachtedieBüchsenzur
Entleerungin dasGemeindehaus,woimSitzungssaalederBezirks¬
vertretungdieFrauPräsidentin ,unterstütztvomKanzleileiter
Kal Wortnerihres schwierigen Amteswaltete .Hier galt es
Blumenauszugeben,dortwurdenwiederleereBüchsenverlangt,
eine andere Rayonsleiterin benötigte Ansichtskarten ,kurzes
wurdehier eine fieberhafte Tätigkeit entfaltet .Aberauch
aufderStraßewurdedasGetriebeimmerlebhafter .Vielfach
sahmansogarSchulkinderbeimVerkaufe ,die sichderSache



eifrigannahmenundauchschöneErfolgeerzielten.Gegen5Uhr
fuhrenvonZelt zuZelt in einemmitBlumenreichgeschmückten
Kutschierwagen ,der vonder FrauPräsidentinGabrieleAusim
in uneigennützigsterWeisebeigestellt wurde ,3 reizendko¬
stümierteKinderu .zw .HildaSchwingenschlöglalsBlumenprinz
undMargareteundMizziPrölleralsBlumenprinzessinen,beglei¬
tet voneiner ReiheweißgekleideterMädchen ,diehübsche
Blumenkörbehentrugen .VoranschritteineMusikkapelle,die
denunermüdlichenRayonsdameneinStändchenbrachten.MitEin¬
hruchder Dämmerungwurdeder Verkaufeingestellt .Jetztbegann

ste

fürdiePräsidentindieschwierigeArbeit,dieAbrechnungmit
denRayonsleiterinnen .AuchwurdensämtlicheBüchsenentleert
und da zeigte es sich ,daß nicht nur Nickel -undKupfergeld
eingegangenwar ,sondernauchvielSilbergeld,ja sogarZehn-¬
undZwanzigkronenX -Scheinegegebenwurden .AchtSäckevoll
Geld- jederSackmußtevon2MännernbiszumWagengetragen
werden- wurdennochamAbenddemZentralkomiteeabgeliefert.
Bisin die späteNachtwarenFrauPräsidentinAusim ,kaiser¬
licher RatPorzerundKanzleileiterWortnerdamitbeschäftigt ,
das eingegangeneMaterialzu sichten unddieVorbereitungen
zu treffen für den kommenden Blumentag ,dessen Ertrag der

österreichischenGesellschaftvomRotenKreuzzugewendetwurde.
DerBezirkkannmitGenugtuungaufdenErfolgdesheurigen
BlumentagesinMargaretenzurückblickenundhoffen ,daßder
Ertragdesselben,trotzderbestehendenwirtschaftlichenKrise,
hinterdemdesVorjahresnichtzurückgebliebenist .Daseinige
Zusammenwirkenaller beteiligter Faktorenhat den Erfolgim
BezirkeimVorhineinschonvollundganzgesichert ,sodaß
manheuteschonbehauptenkann,daßderErtragdesheurigen
BlumentagesdemdesVorjahresnichtnachstehenwird .Darumsei
allen jungenDamenundHerren ,deren Namenzuveröffentlichen
leider wegenRaummangelsnicht möglichist ,ferner denrühri¬
gen Rayonsleiterinnen und ihren eifrigen Stellvertreterinnen ,
sowie allen Jenenm welche durch rastlose Agitation zu demGe¬

lingen dieser Veranstaltung beigetragen haben ,aufsherzlich - ¬
ste gedankt ,ganz besonderenDankaber gebührt derunermüdlich
tätiggewesenenPräsidentindesBezirks-Komitees,FrauGabriele
Ausim ,die mit UmsichtundGeschickihres schwierigenAmtes
waltete ,demBezirksvorsteherkaiserlichenRateThomasPorzer
der unentwegtfür das Gelingender Sachetätig war ,derauch
seineneigenenWagendemKomiteezur Verfügungstellten ,wi¬
durchnamhafteAuslagenfür sonst notwendiggeweseneMietwagen
demZentralkomiteeerspartwirden,sowieendlichdemLeiter
derBezirksvertretungs-KanzleiHerrnKarlWortner ,deralsun=¬
ermüdlicherMitarbeiterdenbeidenVorgenanntenzurSeitestand

rksv vonMargaretenkais .RatThomasden Aufnahme obiger Nitiz .

3
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ENZ .IENE AUSKO
Herausg ind verantw .Redakte cheu .23 .Jahrg .Wien ,Mittwoch ,23 .April1913 .

DieBezirksvertretungBrigittenauhältamFreitag,den2.
Maium6UhrabendseineSitzungab.
Zum60jährigenJubiläumdesAltertums-VereinesAnläßlichder
amSonntag ,den 27 . . Mim großenGemeinderats-Sitzungssaale
stattfindendenFeierdes60jährigenBestehenddesAltertums-¬vereineswirddaselbsteineAusstellungdersämtlichendurch
denVereinherausgegebenenPublikationenveranstaltet .Unter
denselbenwerdenbesondersdieNeuausgabenderaltenWiener
StadtplänevonBonifazWolmut,DanielSuttingerundArnold
Steinhausen,sowieeineAuswahlausdenartistischenBeigaben
zudemgroßenGeschichtswerkederStadtWiendasInteressederBeschauerfesseln.

DieAutobuslinien.GelegentlichderEinführungdesAutomobil-¬
betriebesaufdenStellwagenlinien,welchein derFreitag-¬
SitzungvomGemeinderatebeschlossenwerdensoll ,istvor¬
läufighloßdieUmwandlungderjetztmitPferdenbetriebenen
LinienWestbahnhof- Nordbahnhof,Staatsbahnhof-Franz-Josefs¬
bahnhof ,Südbahnhof- Nordwestbahnhof,Hernalsergürtel-Land¬
straßeundMargareten- StefansplatzindenAutomobilbetrieb
projektiert.HiezukommtnochdieLinieStefansplatzVolksoper,
welchebereitsmitKraftwagenbetriebenwird.DieEröffnung
dieserAutomobillinienwirdnachMaßgabederLieferungender
Automobilestattfinden.( DasderMagistratsvorlagebeigelegene
VerzeichnisderLinienmitdenEröffnungsterminenbezogsichaufdasOffertderenglischenGesellschaft,dessenAblehnung
demGemeinderateempfohlenwird.)
DieSonntagsruheunddieAdria- Ausstellung.DerStadtratbez
schloß bezüglich der Sonntagsarbeit in derAdria - Ausstellung

derStatthaltereinachstehendenVorschlagzuunterbreiten:
DieSonntagsarbeitist in demimAusstellungsgebieteetablier¬
ten ProduktionsgewerbebetriebensowohlhinsichtlichderProduk¬
tionals auchhinsichtlichdesWarenverschleißesohneEin¬
schränkunggestattetnDieSonntagsarbeitimHandelsgewerbeist
indeninderAmsstellungetabliertenBetriebenvon2Uhrnach¬
mittags bis 10 Uhrabends erlaubt .Der Betrieb vongewerblichen

vorwiegendinstruktivenZweckendienendenMusterwerkstättenist
anSonntagenwährendjenerStundengestattet ,währendwelcher
lie AusstellungfürdasPublikumgeöffnetist .InallenFällen
istdieErsatzruhenachMaßgabedesSonntagsruhe-Gesetzeszu

gewähren-



NDENZ .RIENER RATHAUSK
Herausgeberundverantw .Reakteur FranzMicheu.23 .Jahrg .Wien ,Donnerstag ,24 .April 1913 .

VeräußerungvonSchöpfwerksanlagen .WegenVeräußerungder
SchöpfwerksanlagenimneuenstädtischenReservegartenin
Kagran ,in der Baumschulein AlbernundimTürkenschanzparke
im18 .Bezirkwird vomMagistrate ,Abteilung3 am2 .Mai
11UhrvormittagsimBureaudesMagistratsratesDr .Ehrenberg
imneuenRathause ,5 .Stiege ,2 .Stock ,eineöffentliche
schriftliche Offertverhandlungabgehaltenwerden .DieBeding¬

nisse könnenimStadtbauamte ,Fach - Abt .7 a ,1 .Bezirk
Doblhoffgasse6währenddergewöhnlichenAmtsstundeneinge¬
sehenwerden.

StraßenbahnverkehrzumAsperner-Flugfeld.InderZeitvom
15 .bis 22 .Juni findet wiederein InternationalesFlug¬
meetingaufdemAsperner-Flugfeldstatt .Dieimvorigen
JahresonderStraßenbahndirektiondurchgeführteVerkehrs¬
abwicklunghat sich nicht bewährtweil das Publikumdie
GehstreckevonStadlaubiszurAppernstraßevermiedund
lieberüberKagranfuhr ,aufwelcherStreckejedochinfolge
MangelsanGeleisanlagennurein40Minuten-Verkehrherge¬
stelltwerdenkonnte.DieStraßenbahndirektionbeabsichtigt
heuerdurchdenEinbauneuersowiedurchdieVerlängerung
bestehenderAusweicheninderStreckeKagran- Asperneinen
12 Minutenverkehr einzurichten .Diese Gleisherstellungen werz
denes ermöglichen ,proStunde2500PersonennachAspernzu
befördern .Allerdings muß der Weg von der Station Aspern bis

zumFlugfeld( ungefähreineViertelstunde )zuFußzurück¬
gelegtwerden.DieerforderlichenGeleisherstellungenverur-¬
sacheneinenKostenaufwandvon135. 000K.
ZøitkartenaufderStraßenbahnfürKongreßmitglieder.Dergez
meinderätlicheStraßenbahnausschußwird demGemeinderatein
seiner nächstenSitzungnachfolgendenAntragzurBeschluß¬
fassungvorlegen:DieDirektionderstädtischenStraßebahnen
wirdenmächtigt ,anMitgliedervonin WientagendenKongres-¬
sengegenBezahlungvon1,20KfürjedenTagaufNamenlau¬
tende Ausweiseauzugeben ,die zur beliebig oftmaligen
FahrtimGeltungsgebietederZeitkartenwährendderDauerdes
Kongressenberechtigen.DieAusweisesindnichtübertragbar
indgeltennur,wennderInhaberdieaufseinenNamenlauten¬
deBescheinigungdesLandesverbandesfürFremdenverkehrin
WienundNiederösterreich(Kongreßteilnehmerkarte)vorweist.
ie Ausweisedürfennur ausgegebenwerden ,wenndie . k.

Einschreitender Straßenbahndirektionerklärt ,
empelpflichtnach§12desFahr

ergesetzesnichtunterliegenuoderdaßsie
vondieserPflichtbefreitwerden.

BürgermeisterDr .Weiskirchner,derseinenErholungsurlaub
in Südenverbringt ,ist gesternabendsnachLovranaabgereist.

AusschmückungderFensterundBalkonemitBlumen.DR .Dr.
Klotzbergwirdin dernächstenSitzungdesGemeinderates
nachstehendenAntragzur Beschlußfassungvorlegen :DerGe¬
meinderatbewilligtfürdasJahr1913fürdiegeschmackvolle

Ausschmückungder Fenster ,Balkone und Geschäftsportale in
denGassenfrontenderHäuserinWienmitBlumeneinenBetrag
von10 . 000Kfür die Beschaffungder Preise undDiplome .Die

Beurteilungder Höheunddie Artder einzelnenPreisebleibt
wiebisherdemPreisgerichteüberlassen,welchesermächtigt
wird,MedaillenoderandereEhrenpreisezuverleihenundalle
erforderlichenMaßnahmenzurBeschaffungderPreiseundDiplo¬
mezu treffen .Bei der Preiszuerkennung sind die dicht ver¬
bauten Teile der Stadt besonders zu berücksichtigen .DerMagi¬
strat ,Abteilung3 ,hatwiebisherallesErforderlichezurDurch
führungderBeschlüssedesPreisgerichteszuveranlassen.

atobueliniePötzleinsdorf- Salmannsdorf.Indernächsten
GemeinderatssitzungwirdStR .SchreinerfolgendenAntrag
vorlegen:DenortsansässigenBewohnernvonPötzleinsdorf
außerhalbder OötzleinsdorferStraße vonNeustift amWalde
und Salmannsdorf ,welchelaut behördlicher Bestätigungin
diesen Bezirksteilen ihren dauerndenWohnsitzinJahreswoh¬
nungenhaben ,sowiederenmit ihnengemeinschaftlich
wohnendenFamilienangehörigenwerdenaufNamenlautende
Erkennungskartenausgestellt,aufGrunddereneieaufder
Autobuslinie Pötzleinsdorf - Salmannsdorf denermäßigten

Tarif von 14 h an Werktagen genießen .An Sonn -undFeier¬
tagenbleibtdergewöhnlicheTarifaufrecht.

Platzmusøik.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichtedes
StR .HeinldasPlatzkommandozuersuchen ,auchheuerinder
ZeitvomMaibisOktoberin derbisherüblichenWeiseMili¬
tärkonzertezweimalinderWochevordemRathausezuver¬

anstalten .



DieAktionderGemeindefürdawWienerSchuhmachergewerbe.
BekanntlichinterveniertevoreinigerZeitBürgermeister

FeldzeugmeisterRitterDr .WeiskirchnerbeidemgemeinsamenKriegsminister
vonKrobatin ,wegenBerücksichtigungderGenossenschaften
anddereinzelnenSchuhmacher,insbesonderederkleineren
MeisterbeiVgrgebungdesWehrbedarfesanSchuhenfürdie
rmee .DieseAktionwarbekanntlichvonErfolgbegleitet ;

bei der Vergebungder Lieferungenstellte es sich aberher- ¬
us ,daßnachdemAufteilungsschlüsselaufdiekleineren

erbetreibendennureinverhältnismäßiggeringerBruchteil
ferGesamtlieferungentfallenwürde.AusdiesemGrunde
begabensichheuteVB.HoßunddieStadträteGrünbeckund
KnollzumArbeitsministerDTrnka,indessenRessortdas
Lieferungswesenfällt ,umbeiihmwegeneinergrößerenBe¬rücksichtigungauchderkleineren ,nichtorganisierten
Schuhmacherbittlichzuwerden.NacheingehenderRückspra¬
che sicherte der Minister die weitgehendeBerücksichti¬
gungzuundverpprachsich mitseinemFachreferentendies¬
bezüglichunverweiltinsEinvernehmenzusetzen .MitRück¬
sichtaufdieäußerstungünstigenVerhältnisse ,unterdenen
dasSchuhmachergwerbeschonseitlangemleidet ,begabsich
dieDeputationauchnochzumLandesverteidigungsminister. I .Freiherr
Seneral/vonGeorgi,umihmdieBittevorzutragen,obes
nichtmöglichwäre,beidenheurigenVeggebungenfürdas
LandesverteidigungsministeriumaußerdemnormalenBedarfe
aucheinenaußerordentlichenMehrbedurfin Auftragzugeben
undhiebeibesondersdieWienerSchuhmacherzuberücksichti¬
gen .DerMinisterteiltedenHerrenmit ,daßdieVergebungen
für heuer bereits stattgefunden haben und einentsprechender
TehievonauchderWienerGenossenschaftzugewiesenwurde
E :bedauere,keinegünstigereMitteilungmachenzukönnen,
damitRücksichtaufdieSchwierigkeitvonSeitedesFinanz¬
ministeriumsaneinenweiteren,überdennormalenBedarf
hinausgehendenAuftragderzeitnichtzudenkenist .
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KonstituierungdesgemeinderätlichenWohnungsfürsorge-¬
Ausschusses.UnterdemVorsitzedesVicebgm.Hierhammer
undMimBeiseindesVicebgm.HossfandheuteNachmittags
die konstituterendeSitzungdesgemeinderätlichenAusschus-¬
sesfürstädtischeWohnungsfürsorgestatt .Zuderselben
hattensichausserdenbeidenVicebürgermeisterneinge-¬
funden :Die . R.Angermayer,Benda ,Daberkow,Handerek,Kun
schak ,May ,Müller ,Partik ,Dr .Stich undVaugoin ;weiters
M.R.DrEhrenberg,derMagistratsreferentfürWohnungsfür-¬
sorge . S.Dr .Sagmeister,BuchhaktungsdierektorStieber,
OberphysikusObersanitätsrat Dr .Böhm ,Stadtphysikuskais .

RatDr .Pichlerund . KommissärDr .MayerVicebgm.Hier
hammerbegrüsstedieerschienenenMitgliederdesAusschusc
ses undgabdemBedauernAusdruck ,dassderBürgermeister

durchseineErkrankungverhindertsei ,derKonstituierung
dieses Ausschusses ,demso .grosses Jnterresse entgegenge-¬
brachtwerde ,persönlichbeizuwohnen.ZumObmanndesAus-¬
schusseswurdehierauf. R.Dr.Stich,zudessenStellver-¬
treter . R.Kunschakgewählt .Nunwurdedie FragederZu- ¬
ziehung von Körperschaften mit beratender StimmeaufGrund
der vom/Gemeinderateerteilten Ermächtigunger-¬
örtert undbeschlossen ,die Bestimmungder fallweisebeizu-¬
ziehendenHausbesitzer-undMietprorganisationeneiner
späterenmeritorischenSitzungvorzubehalten.Zugleichwur-¬
debeschlossen,andenGemeinderatheranzutreten,esmöge
derAusschussermächtigtwerden,auchDelegiertevonFrau¬
enorganisationenfallweisezudenBeratungeneinzubaden.

PreisgerichtfürdasStadtmuseumgDasfürdieBeurteilung
derzurErbauungdesStadtmmiseumsaufderSchmelzeinge-¬
langtenEntwürfeeingesetztePreisgericht ,dasbekanntlich
amDienstagden22 .zuseinererstenSitzungzusammentrat,
hat heutAbendsseineArbeitenbeendet .NachlängererDe-
batteeinigtesichdieJury ,folgendeRangorfnungfürdie
Preiszuteilungaufzustellenundzu verteilen :2 Preisezu
je 11000 . -K ,2 Preise zu je 8500 .K ,und4 Preise zuje
3000 .K .DiePreiseäll000 .KwurdenzuerkanntdenVer-
fasserndesProjektes„Platzgestaltung“Dr.technEmil
Tranquillini ,Assistentdertechn .Hochschuleu .Architekt
Karl Hofmann ,sowiedemProjekte „ OpusIV “des . kHofrates
OttoWagner;diebeidenPreiseå 8500. -denVerfassernder

ekte„EhrlicheArbeit,ehrlicherLohn“akademischeAr-

chibektenLehrmennundWalter ,sowiedemProjekte„Cedo

majori "deskk .OberbauratesBaumannn ;dievierPreiseå
3000KdenProjekten„Valor“desArchitekten,Professor
lax Hegele ,„Kulturfriedhof “des Architekten Josef
HofbauerunddesstädtischenOberingenieursArchitekten
ViktorJonkisch ,„Vielleicht "derArchitektenProf .A.
PayrundV .Baier ,sowie„Grade "desArchitektenAnton
FlodererausWillmersdorfbeiBerlin .- AmSamstagden26.
Vormittagsgelangendurch14TagedieeingelangtenEntwür¬
feimFeatsaaldesRathauseszuröffentlichenAusstellung.
Bürgerklub.JnderheuteunterdemVorsitzedesObmannes
OberkurratorSteinerabgehaltenenSitzunggedachtederOb-¬
mannzunächstdesglänzendenWahlerfolgesaufderWieden,
der demeinträchtigenZusammenstehenderchristlichsocialen
unddeutschnationalenParteigängerzuverdankenseiund
sprachnamensdesBürgerkluballenjenenFaktoren ,welche
sichumdiesenSiegverdientgemachthaben ,unterdemleb-¬

haften Benfalle aller Anwesenden den Dank des Bürgerklub

aus .- UeberAntragdes . R.OussenbauerbeschlossderBür-¬
gerklubhierau ,demDeutschenSchalvereinalsgründendes
Mitgliedmit einemJahre eitrage von50 . -Kbeizut . r
NacheinemAntragedes . R.v .Findeniggwurdeweiters
beschlossen,demdeutschenSchutzvereine„Ostmark"eben-¬
falls als gründendes Mirgied mit einem Jahresbeitrage von

50. -Kbeizutraten.- HierauferststteSt . RRaineineinge
hendesReferatüberdieAutomobilisierungdesStellwagens.
Ander eingehendenDebattehierüberbeteiligetensichdie

. R.Künschak,Knoll ,Elis ,Angermayar,Wettengel,Müller,
HötzelundAngeli .DieReferentenanträgewurdeneinstimmg
genehmigtunddemReferentenderDankdesBürgerklubausge
sprochen .- ZumHauptrapportdes Deutschmeister-Schützen¬
korpswurde . R.Rotterals VerteterdesBürgermeistersde-¬
legiertunddieSitzunghieraufgeschlossen.
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WIENERSTADTRAT .
Sitzungvom25 .April.

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR.BaronwirddieErbauungvon10GrüftenimDöblingerFriedhofemitdenKosten

von6500Kgenehmigt.
vonSandundRieselschotterandenVerschönerungsverein
Pötzleinsdorf.(Ang. )NacheinemBerichtedesStR.DerhancwirdderBerichtWiderrufalsSpielplatzüberlassen.
überdieReisezumStudiumauswärtigerApprovisionirungs¬

deateszugesendet.StR.BraunbeantragtdieVornahmevonFerialherstellun¬
von5350K .( Ang. )

'erialherstellungenimSchulgebäude7 .BezirkNeubaugasse
42mitdenKostenvon5200Kzugestimme.
nahmevonFerialherstellungenimSchulgebäude2 .Bezirk
Wittelbbachstraße6mitdenKostenvon8695Kgenehmigt.StR.KleinerbeantragtdenTurnsaalderSchule6.Bezirk
Korneliusgasse6andenTurnverein„TurnerschaftJohn"zur
AbhaltungseinerTurnabendezuüberlassen.(Ang.)NacheinemBerichtedesStR.SchwerwirdeinStammbuch
ausdemNachlassedesWienerSchriftstellersFranzGaheisaus
denJahren1785bis1807angekauft.Demfürstlich-Fürstenberg'schenKapellmeisterHeinrich
BurkardwirddieBewilligungerteilt ,dieimBesitzeder
StadtbibliothekbefindlichenBriefedesKomponistenKonradin
Kreutzerbenützenzudürfen.DemCamilloSauty,StudierenderanderUniversitätLyon
wirddieBewilligungerteilt ,zurFertigstellungseiner
Doktordissertion,diesichmitAnastasiusGrünbeschäftigt,
dieimBesitzederStadtWienbefindlichenHandschriften
AnastasiusGrünszubenützen.

NacheinemBerichtedesStR.Tomolawirdgenehmigt,daß
25Schülerinnenund1begleitendeLehrpersonderMädchenbürger
schuleinBrünn,Jakobsgaase,welchezuPfingsteneineReise
nachWienmaahen,imTurnsaalederMädchenvolksschule20.zirkGreisenckergasse29inderZeitvom18.bis19.Juli

J .unentgeltlichuntergebrachtwerdenunddaßdieerfor¬
Betten demLainzerVersorgungshauserenichen/samtGarnit

stelltwerden
DemVolksschullehrerMaximilianQuiexwirdfürdie

SpendeeinesHamoniumsandieKnaben-undMädchenvolksschule
13 .BezirkAmPlatz2derDankdesStadtratesausgesprochen.

FürFerialherstellungeri Schulgbäude6Bezirk
Hirschengasse18werden5580Kbewillagt.DemVerein.Pestalozzi“zurGründungnadErhaltungvon
KnabenbeschäftigungsanstaltensowiedeOrtsgruppe

StR.DechantbeantragtdieünentgeltlicheÜberlassung„X7III“desVereineszurPflegedesJugendspielesinWienwirddersüllichvomöffentlichenGehwegegelegeneParkteilder
CzacoryskischenRealitätim18Bezirkgegenjederzeitigen

NacheinemBerichtedasStR.Schreinerwirdfürdie
einrichtungeninDruckgelegtunddenMitgljederndesGemein=kurrentePflasterungim12BezirkdaserforderlicheStein-¬quantumimWertevon11165Kgenehmigt
genimSchulgebäude11.BezirkMolitorgasse11mitdenKostenBlumentag.InErgänzungdesBerichtesüberdenErtragdesBlu-¬mentageswirdmitgeteilt,daßinMargareteneinschließlichdes

NacheinemBerichtedesStR.FraßwirdderVornahmevonErtragesderamSonntagfürdasRoteKreuzveranstaltetenSammlungsicheinCesamtertragvon21.682,26Kergebenhat.
Margaretenhatdahernachdem1 .BezirkdengrößtenErlös

NacheinemBerichtedesStR.OppenbergerwirddieVorzerzielt.NachdemderBlumentagimJahre4912einenErlösvon20. 033Kabwarf,sostelltsichderErtragderdiesjährigen
Sammlungerfreulicherweiseum.649,26KgegendasVorjahr

Höher.

FeneralversammlungdesVereines„HeilanstaltAlland".AmSonn-¬tag,den27.. M.halb11UhrvormittagsfindetimSaaleder
. k.GesellschaftderAerzte(9 .BezirkFrankgasse8)die

GeneralversammlungdesVereines,HeilanstaltAlland"statt.Mit
RücksichtaufdieWichtigkeitderVerhandlungegegenständewirdumzahlreichesErscheinenderVereinsmitgliedergebe¬

ten .

Ehrung.GesternwurdevondenimJahre1863ausgetretenen
SchülernderTauben-SchuleaufdemGrabedesSchulleiters
GeorgWeiskirchner,desVatersdesBürgermeisters,einKranz
niedergelegt.Esbeteiligtensichhieranu.a .VorsteherLeopold
Sermann,GemeinderatNemetz,BezirksratZorn,Konsulent
StrazkaneiundHerrKaspam.

liePreiszuerkennungfürdasStadtmuseum.DasfürdieBeur-¬
teilungderzurErbauungdesStadtmuseumsaufderSchmelz
eingelangtenEntwürfeeingesetztePreisgerichtteiltunsnun¬
mehroffizielldieListedermitPreisenbåachtenBewerber
mit ,welchefolgendermaßenlautet :DiePreiseà 11. 000K
wurdenzuerkanntdenVerfasserndesProjektes ,Platzgestaltung"
Dr .techn.EmilTianquillini,AssistentdertechnischenHoch¬
schuleundArchitektKarlHoffmannsowiedemVerfasserdes
Projektes„OpusIV “. k.HofratOttoWagner;DiebeidenPreise
à8500KdemProjekte„Cedomajori“des. k.OberbauratesBaumannunddenVerfasserndesProjektes„EhrlicheArbeit,
ehrlicherLihn"akad.ArchitektenLehrmannundWalter;die
vierPreisea3000KdemVerfasserdesProjektes„Grade“
desArchitektenAntonFlodererausWilmersdorfbeiBerlin,
emVerfasserdesProjektes„Valor" ArchitektProf .MaxHegele
denVerfasserndesProjektes„Kulturfriedhof“Architekt
JosefHofbauerundstädt .OberingenieurArchitektViktor
JenkischsowiedenVerfasserndesProjektes„Bielleicht"
lerArchitektenProfessorA.PayrundV.Baier.- Esist

hervorzuheben,daßdasPreisgerichtinnerhalbdereinzelnen
KategorienfürdieNamensanführungderAusgezeichnetendie
alphabetischeReihenfolgefestgesetzthat.

NB .LöblicheRedaktion!DasPreisgerichtersuchtum
neuerlichePublizierungseinesUrteilesindernunmehrvorli¬
gendenoffiziellenFassung.
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22 .Tatre ,lien ,Santes ,2e -

AusdemRathanse.DerGemeinderathältinderkommendenWoche
keineSitzungab .DerStadtrattritt amDienstag,Mittwochund
FreitagzuSitzungenzusammen.AmMittwoch,den30 . . M.endet
derTerminfürdenengerenWettbewerbzurSchaffungeines

KarlLueger-Denkmales
lung(Arbeiterärung.GegenübereinerheutigenZeit

Zeitung) ,daßderBürgermeisterDr .Weiskirchneraußeree
istratsdirektorterpensionundseinerE
, seineuerlichauchdenBürgermeistergehe

nerWahlzumaranerinnert,daßDr .Weiskirchner
BürgermeisterbekanntlichaufseinsPensionalsMagistrats¬
direktorfürdieZeitseinerBürgermeisterschaftausdrücklich
verzichtethatunddaßdieserVerzichtinderSitzungdes

s vom. Jänner. J .undinderPlenarsitzungdes
Gemeinderatesvom10 .Jänner . J .zurKenntnisgebrachtwur
DieBemerkungdeserwähntenBlattesist alsovollständig

chti
einemBerichtsDerStadtrat

HerrenFranzEichinger,KarlGeroid,StRBräfdieWal
JosefIndra ,JuliusFrandGregor,StefanHb

gPillweisundAlbertWinterzuArmenrätendes16.
irkesbestätigt.

Hochzeit.Am28 . . M.bege
derStadtWienOttoFritschner

FestdersilbernenHochzeit.
PrämiierungvonBauten.AufGrundeijesvomGemeind
VorjahregefaßtenBeschlusses,werdenfürdieSchaffin denletztverflossenenzweiJahrenundimlaufenden
imGemeindegebietevonWienentstandenenNeubautenvonmi
häusernundIndustriegebäuden ,welchehinsichtlichder

AusführunginhygienischerundtechnischenBenrißlösung
ziehungalserstklassigzubezeichnensind,sichindasStra¬
Benbildharmonischeinfügen,beziehungsweissdasselbeghnstig
beeinflussen,undvondemPreisgerichtealshergee.
künstlerische ,selbständigeLeistungenbezeichdetwand ,im
Jahre1913vonderGemeindeWienachtPreisevertelf ,von
welchensachsfürNeubautenin dichtverbautenStadtteilen,
einPreisfürNeubautenin offenerodergekuppelterVerbau¬
ungsweiseundeinPreisfürIndustriebautenbestimmtsind.
DiePrämienbestehena )insechsGeldpreisenvonje2000K

BauteindichtverbauteStadteie ,ine .smrese
von1000KfürBauteningekuppelteroderoffenerBauweise
undineinemPreisevon1000KfürIndustriebauten,welchen
derBauherr,bezw.EigentümerdesprämiiertenNeubaues-je
nachdemdereineoderderandereindieBewerbungeintrit
erhält ;b )ineinemkünstlerischausgestatteten,vomPreis-¬
gerichteunterfertigtenDiplomefürdenPlanverfasser,welcher
als solcherin denBauplänenausgewiesenist ;c )in derAn¬
bringungeinervomHerrnBürgermeistergefertigtenGedenkta
indembetreffendenNeubaudurchdieGemeindeWienundauf

Kostenderselben,inwelcherderNamedesBauherrn,Bauführers,
Planverfassers,dieJahreszahlderErbauungunddieTatsac
derPreiszuerkennungenthaltenist .- DieindenWettbewe
zubringendenNeubautensindinderZeitvom15 .Maibis31
MaivondemBauherrnbeidemWienerMagistrate,Abteilung
14( Baupolizei) ,anzumelden.Angenommenwerdennurbe
baubehördlichbewilligteNeubauten,weshalbderAnmeldung
dierechtskräftigeBaubewilligung ,dieGrundrißpländ
PhotographiederFassadeanzuschließenist .Au
langendeGesuchewirdkeineRücksichtgenommen.DieZuerken¬
nungderPreiseerfolgtimDezember. J ,durchdenBürger

sterderStadtWienaufGrunddesVorschlagesdesPreisge
demVorsitzedesBürgermeisters

berstagtundausfolgendenMitgliede
veiMitgsteht :AuszweiMitgliederndesGemeinderatesun

derndesStadtrates ,demBaureferentendesMagistrates ,dem
Stadtbauamts-DirektorodereinemOber-Baurate,demOber
Stadtphysikus,ausjeeinemMitgliedederBaumeister-Genos-¬

, desOesterreichischenIngenieur
vereines,derGenossenschaftderbildenden
KünetlerWiens,derVereinigungbildenderKüne
oderdesHagenbundes,derGesellschaftösterre
tektenundderArchitektenvereinigung„WienerBauh

Deram15 . . M.vom3 .Wahlkörperdere afa
gewählteBemirksratJosefValentaistgest

en25Aprilumhalb11Uhrnachtsnachkurzem
69 .Lebensjahregestorben.Derselbewar
litärenbesitzer,MitgliedderBürgerver
gliedmehrererhumanitärerVereineund
vertretungWiedenseitdemJahreinde
LeichenbegängnisfindetSonntag,
nachmittagevomTraueshause4 .Besink
dieEinsegnungerfolgtin derPfarrkenel
DieWiedenbetrauertindemDahingegang
dientenParteiveteranen .

hörtederBezirk
nterbrochenan .Das
umhalb 5Uhr
borgasse17statt ,
zuSt .Elisabeth.
deneinenhochver-

KurPemsiojierungdesObermagistratsrate!As
um7,130.799KmehralsindergleichenPeriodedesVorjan=einfolgederDensionierungdesObermagistratsratesAsperger

notwendiggewordeneBestellungeinesStellvertretersdesMagi-¬
stratsdirektorsbezw.ErnennungeinesneuenObermagistratsrates
sowiedieGruppenverteilungwirdwiewirerfahrennachder

nterworfenenUnternehmungenmit16,301.262K.BückkehrdesBürgermeistersDr.Weiskirchnererfolgen.Alle
weitergehendenKombinationensindselbstverständlichhinfällig

bt gasse6und1 .BezirkBäckerstraße3zuwndenueleigänge.BeidenstägwischenSt
sindim1 .Quartal1 .J .andirektenStaatssteuernsamt
UmlagenundNebengebühren663,814. 461K ,. i .
reseingegangenAndemGesamtbetragpartizipiertendie
Hanszinssteuermit33,996,909K,dieallgemeineErwerbs
mit3,623.986K,dieErwerbsteuervondenderöffentlichen

Rechnungsleg
diePersonaleinkommensteuermit8,435.960K.

in -Am24.. M.fandimUebungeheimdes Besichtigung.UnterLeitungderFrauProfessorOlgaHeßbe¬s diegründendeVersammlungderOrtsgruppesuchtengesternzirka30KochschülerinnenderKochschuleder
rbund“desdeutschenSchulvereinesstatt. GastwirtegenossenschaftdieGroßmarkthalle,umderenEinrich¬

denBundesverstandMagistratsratHanischzum tungeninallenTeilenkennenzulernen.Siewurdendaselbst
LinsenmayerzumObmann-Stellvertreter,Karl vondemObmanndesApprovisionierungsausschussesGR.Dr.WilfertzumSäckelwart,FabrikantA.Pfeningbergerzum Klotzberg,demOberinspektorKarlPhilippundderSchriftführerundBildhauerPaniglzumRechnungsprüfer. MarktkommissäreSchlerka,Fortin,HeinischundPodgrgischek

DieOrtegruppehat sofort ihrenBeitritt als Gründerzum
deutschenSchulvereinbeschlossen.DerSitzderOrtsgruppeempfangenunddurchalleRäumederGroßmarkthalleunddurdieKühlanlagegeleitet .DieSchülerinnenverfolgtenmit
ist 1 .BezirkLisztstraße1 ,DörnersGastwirtschaft ,Zuss regemInteressedasGetriebeinderGroßmarkthalle,inwelcher

kunftjedenDonnerstag. dieZufuhrenbesondersbedeutendewaren.NachderFleischhalle
hrt .PfingstsonntagundPfingstmontag. J .( 11.und

12 .Mai)unternimmtderWienerSängerbundseinediesjährige
SängerfahrtnachWeyer(Ober-Oesterreich) ,demsoromantisch

nderEnnsundderGaflenzgelegenenaufstrebendenMarkt,
durchseineherrlicheUmgebungunddielandschaftli¬

chenReizeeinebeliebteSommerfrischegewordenist .Der
undwirdGastderdortigenLiedertfelsein.DasPro-¬

grammist wiefolgtfestgesetzt:AbfahrtvonWien,Westbahnhof
umXXX48UhrfrühamPflingstsonntag.11Uhrvormittags

in WeyerundfestlicherEinzugin denMarkt ;um4Uhr
ttagsgroßesWohltätigkeitskonzertzuGunstenarmer

alknderDirigenten:EhrenchormeisterLafiteundChormei¬
ErfesserObermayer,MitwirkendeKonzertsängerinFrl.

cneKrischkerundViolinvirtuose
bardenHyll,welchereineKonzerpolonaisevonMuchselund
DDur-KonzertvonPaganinizumVortragebringenwird.

DieVortragsordnungumfaßtChörevonFranzSchubert,Brahms,
r ,Piber,O.Schmid,Debea ,KiGrieg,Stucken,undLs "AbendsKommersinGemeinschaftmitderLiederbas

fel .Dengstmontagist SpaziergängenundAusflügen
widmet.AblutvonWeyert 9Uhrabends.Gästeherzlich
willkonegenTeilnahmebeliebemansichandenVorstand
MagistratsnetHanisch1 .BezirkDoblgoffgasse6 ,Sangrat
Dolenz,16 .BezirkOttakringerstraße57( JosefKrausNachf.)

besichtigtensienochdieViktualienhalle,woMarktinspektor
EisingerdieFührungübernahm.





und afrivole
dtdendu asdenStolzdieserKa

leutigenTaginsohohemMaßegebildethat.DerVorsitzendeHofratDr.v .Kennerdankte
nernfürihrede"VereinsoehrendenAusführ
deredemUnterrichtsministerunddemVizebürge ,daßdiedemVenineverliehenehöchst

WiendenVereinmitFreudeundSto
iterdesAltertumsvereine
größereReihevonBeglück

ierVersammlung,soinsbesonderevom
GrafenGudenus,LandmarschallPrinzen
irgermeisterDr.Weiskirchner,Karla

vonFmefstein,WeigbischofDr.Zschokke,vonderkaiss
AksiemiederWissenschaftenundvomPräsidentenders
ExzelknzRittervonBöhm-Bawerk,vonderUniversitätsnArchivdthek,vomOberbibliothekarDr.Kaukuscl
derStadtWienHango,etz.MitdemDankefürdie nKdesVereinesschloßHofratDr.
DieOekonomiedesHaus

niaderMagistratsoberkommis
eressanten,zeitgemäßenVortragüberdie„Oekonomieim
sehalte."DenInhaltedesselbenentnehmenwirfolgendes:
WirtschaftlichkeitwirdseitAltersherzudengrößt
gendenderFraugezähltundsieistgeradezuihrVorred
esesRechtistderFrauwilligeingeräumt(indniebesrden.Wirtschaftlichsein,heißt,mitdergering
ndevonMitteln,mitdersparsamstenAnwendungderKräfteengrößtenErfolgerzielen.DabeikommtesnichtsosehrrsparnissealsvielmehraufduerichtigeAusnützungdesVor-¬
andenenan.MögenauchsonstimLebendieCharaktere,dieittenundAnschauungenwechseln,baldSparsamkeitundKnau¬
serei,baldFreigebigkeitbaldLuxusvorherrschen,diePflicht
derHausfraubleibtesimmer,mitWenigemWunderzuwirken.EsstehtheuteinderWissenschaftfest,daßdieFr.
nichtderManndieerstewirtschaftlicheOrganisfenhat.LangebevordieFamilieentstand,nochderSippen-undGentilverfassung ,sammelted
Kinderumsich,sorgtesiefürWohnung,NstspäterentstanddieFamilie,wirdderMan

glichproduziertedieFamilieihrenBedaerbundenDieProduktion

agImVer himmermehrvomnochvomKon
ichdas .DieProdukti t ,diesich

o dieS Geldwirzum trit mehr1
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llem
gtaufe

netsei ,dies
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denKäuferdemProduzenletandzubesei allen,daßdieentgegengesetztenHändlersogegenübe
räfteaneinanderprallenundeinAusgleichstattfindet,die

überflüssigenZwischengliederaber,dieausderschwachen
PositiondesKäufersGewinnziehen,beseitigtwerden.Man
bezeichnetdiesesProblemalsdieAusschaltungdesZwischen¬
handels.UnterdenverschiedenenMitteln,diezurErreiel
diesesZielesangepriesenwerden,nimmtdieDezentralisation
derGroßmärkktediewichtigsteStellungein.DieMeinung,
getrennue,überdieganzeStadtverteilteMärktedieLebens-¬mittelpreisebilligerwürden,übersieht,daßdemGroßmarkte
durchdieseTeilungderBodenentzogenwürde.SeineBedeut
beruhtgeradedarauf,daßereineZentraleVersorgungsstel!1BedarfderganzenStadtist ,daßsichhieralle

ichfragenvereinigen.Esgibteinenatürliche,
DifferenzzwischendenGroßverkaufs-unddenK

hoherenKostendesDetail-

DerMarktistdieOrganisationderKonsumenten,diebeste
undeigentlichzdieeinzige.DerKonsumvereinistwohlaucheineFormderOrganisation,abernureinerbeschränktenAnzahlvonKonsumenten.DerKonsumvereinivermagauchdarumdenMarkt
nichtzuersetzen,weilderVereinigungderKonsumentennicht
eineVielheitiesAngebotesgegenübersteht.Esgibtnurwenige
Hausfrauen,diedenMarktberichtindenZeitungenzulesen
gewohntsind.OftwirddieBevölkerungindenZeitungenau
günstigeEinkaufsmöglichkeitenaufmerksamgemacht,derErfolg
istabernichtdergewünschte.WiedieHausfrauenvonden

kteinrichtungenzuwenigGebrauchmachen,sobenützensie
andereEinrichtungen,diezuihrenGunstengetroffenw

den,nichtinentsprechenderWeise.Alsdasargentinische
FleischzumVerkaufestand,wurdeesnachdemerstenVersuc
abgelehnt,weilesdochnichtsoschmackhaftundnurumweniges
billigerseialsdasfristheFleisch. erneDieHausfrauenhabenzurTeuerungauch
Stellunggenommen,alsAsiediemißlicheLagedesKonsumetenbeklagenundandenStaatmitForderungenherantreten,die
lesernichtXnerfüllenzukönnenglaubt.Andemaber,waszuerreichenwäre,nehmenauchdieHausfrauenzuwenigAnteil

iesindnichtgewillt,ihrpraktischesVerhaltendenUm¬
ständenanzupassen.Eesollteeigentlichnichtvorkommen,daßeineHausfraudieFleischartenoderdieMehlqualitätengar
nichtkennt,daßsie,statteinebestimmteSorteeinerWare

uverlangen,nachdemPreisefragtunddanachwählt,ohnedenWertunddie'erwendungemöglichkeitimklaren
sein.VonderGedankenlosigkeit,mitderheuteeingekauft
wird,zeigtauchderUmstand,daßnochvielfachdieWareachGewicht,undnachFeststellungdesPreisesfür
dieGewichtseinheitgekauftwird,sonderndaßsieumeinen

ndenGeldbetragverlangtwird.Nochschwierigerliegendie
ebeiWaren,diekeinenMarktpreishaben.Hierhergehören
Waren,derenErzeugungdieindividuelleGeschicklichkeit
AnpassungerfordernunddieeinenMonopolcharakterhaben,. B.Patentartikel.DochauchhiersinddiePreisenich

ganzwillkürlichfestsetzbar.DieuntereGrenzegebendie
daßdurcheineZerreißungdesGroßmarktesineinzelneräumlichproduktionskosten,dieobereGrenzebildetdieKaufkraftundZahlungswilligkeitdesPublikums.EekanndaherSparsamkeit

denPreiedrücken,KauflustdenPreissteigern.ZudemMangelanKenntnissenkommtaberauchnochdieBe-¬
teit.Esistauffallend,daßgeradediebesserenFleisch¬1vorallemimPreisesteigen.DieseErscheinungi

ifFeinschmeckerei,dondernauchaufBequenml
lezurückzuführen,dennmitSorgfaltbehand

schqualitäteneineg
sen ,die



gegangen,wievielwirdaufGenußmittelverwendet,währendan-¬
derseitsnichteinmaldietäglicheNahrungsichergestelltist .
WievilwirdamSonntagverpraßt,daswährendderArbeitstage
in der Wochefehlt .Währendwir uns mit Patz behängen ,friert
oft der ganzeKörper ,weil er praktischer Kleinungentbehrt .
dermenschlicheHaushaltkannineinemwichtigenPunkteden
allgemeinennationalökonomischenGesetzennichtfalgen.Es
gehtnichtäkan ,daßwir . B.unserenVerbrauch,namentlich
anNahrungsmitteln,beihöherenPreiseneinfachherabsetzen.
Esist lächerlich ,wennwirgeradebei demAllerwichtigen,
derNahrungjedenHellerzählenundgleichzeitigleichten
Herzens das Geld für die nichtigsten eingebildeten Genüsse

vergeuden,für Liebhabereien,Modetorheitenoderineiner
dervielenschwachenStundenjedenPreisfüreineLaunebe¬

zahlen .
Augenhalten,daßJedeeinzelneHausfraumußsich

siedurchihrVerhaltendiePreisemacht.Wennsienur
einmalausNachlässigkeitoderBequenmlichkeitetwasüberzahlt,
leidentausendandereHausfrauen.Eswäreaberdochgefehlt,
ausderZahlderMängelaufdieWertlosigkeitdesFamilien¬
haushalteszuschließen .Hierspielenauchideelle ,inGeld
nichtausdrückbareMomenteeineRolle .In einemHaushalte,
indemsichsoziemlichdasselbeäkgIIäktäglichwiederholt,
kannes nichtso schwerfallen ,denrichtigenGangderDinge
einfürallemalfestzulegen.DasProblemderHauswirtschaftagdort ,womitjedemHellergerechnetwerdenmuß,wirklich
shwerzulösensein.AberdieHaushaltungskunstversagtgar
t geradeinHäusern,indenendasGeldeinegeringereRolle
ielt .

DieOekonomiedesHaushaltesistnichtdieUeber
mungzweierZiffern ,derEinnahmenundderAusgabenwiebei
einemwirtschaftlichenUnternehmen.SeinSolländistGeld,
seinHabenGlück .DieGleichungherzustellenbleibtewigdie
geheimeKunstderFrau.DerVortrag,dervielepraktischeBeispieleausdenHaus¬

schaftlichenLebenbrachte ,fandvielesInteresse
Beifallaufgen

BürgermeisterDr .Weiskirchner.AusL ird unsgemeldet:
BürgermeisterDr .Weiskirchnergebrauchtin LovranainDr .
Bettini ' sSanatoriumeineInhalationskurundlebtstre
nachdenVorschriftenderAerzte;diekatarrhalischenAffek¬
EtionenderStimmbänderscheineninallmähligerBesserung

fen .DerBürgermeisterhatdiegleichfallshierweilen¬
zebürgermeisterDr .PorzerundStadtratPoyerbesucht

tionärein bestemWahlbefindenangetrof-¬deGemeinde
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Knabenbürgerschule3 .BezirkHörnesgasse12zugestatten.
( Ang. )

WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom29. April .

VorsitzenderVizebürgermeisterHoß.
NacheinemBerichtedesStR .HermannwirddasProjekt

für denBaudes Alsbach-Entlastungskanalesin derAlserstraße
undKinderspitalgasseim9 .Bezirkin derStreckevonder
Landesgerichtsstraßebis zurHebragassemitdenKostenvon
550. 000Kgenehmigt.

DasvonStR.HallmannvorgelegteProjektfürdieAsphalt-¬
makadamisierungundTrottoir-VerbreiterungsowieAsphaltierung
in derHartmanngasseim5 .BezirkwirdmitdenKostenvon
17. 000Kgenehmigt.StR .BaronbeantragtFerialherstellungenimSchulgebäude
19 .BezirkKreindlgasse24mitdenKostenvon6942K .(Ang. )

NacheinemBericht des StR .PoyerwerdenInstandsetzungs¬
arbeitenimVoll -undSchwimmbadHütteldorfmitdenKostenvon
3700Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR.Baronwirddieweitere
UnterbringungderStaatsrealschuleim19 .BezirkindenLoka-¬
litätenderstädtischenVolksschule19 .Bezirk
Hammerschmidtgasse26bisEndeFebruar1914bewilligt.

DerLegungeinesWasserleitungsrohrstrangesinder
Bossiggasseim13 .BezirkwirdnacheinemBerichtedes
StR .Poyerzugestimmt.DieKostenbetragen4800K.

DasvonStR .Dr. MatajavorgelegteProjektfürden
Kanal -Neu -undUmbauin der OberenAugartenstraßevon
NE2 bis 6 ,amumbenanntenPlatzevonderSt .Leopoldskirche
biszumKanalin derKleinenPfarrgasseundin derSchwar¬
zingergassevonderKleinenPfarrgassebiszurLeopoldsgasse
wirdmitdenKostenvon13. 000Kgenehmigt.

StR.GrünbecklegtdasProjektfürdenKanalbauinder
Lobenhauerngasseim17 .Bezirkvor .Dasselbewirdmitdem
Kostenerfordernissevon9000Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR .KnollwerderInstand¬
setzungsarbeitenfür dasstädtischeFreibadim21 .Bezirk
mit denKostenvon1050Kgenehmigt.

DasvonStR .ZatzkavorgelegteProjektfürdieWasser¬
versorgungderdurchdieBau-undWohnungsgenossenschaft
„Ostmark"erbautenHäuserim13 .BezirkwirdmitdenKosten
von21. 000Kgenehmigt.DergärtnerischenAusgestaltungdesBaumgartnerFried¬
hofeswirdmitdenKostenvon6500Kzugestimmt.

StR.Hörmannbeantragt,demVereinzurFörderungdes
physikalischenundchemischenSchulunterrichtesdieunent :Feuerwehr-KongressesdurchVerleihungdesvonSeinerMaje-¬
geltlicheBenützungeinesLehrzimmersimSchulgebäudeder

tierungdesPetersplatzesundderJungferngasse
im1 .BezirkwirdmitdenKostenvon35. 700Kgenehmigt

NacheinemBerichtedesStR .Schwerwirdderöster¬
reichischenExlibris-Gesellschaftfürdiegegenwärtigs
stattfindendeExlibris-AusstellungeineSubventionvon
200Kbewilligt.

DerGemeindeUnter-ThemenauwardenzurAusrüstungder
neugegründetendeutschenOrtsfeuerwehr60Feuerwehrhelme,
60Mannschaftsgurten,20Beileund10StückSeileleiweiseüberlassen .

StR.HörmannbeantragtwieimVorjahreauchheuer
währendderZeitdesLeuchtbrunnenbetriebesaufdemSchwar-¬

zenbergplatzeanjedemDienstagundDonnerstagsowiean
jedemSonn-undFeiertagdurchdieKapelledesDeutschmei¬

ster-Schützenkorps,dieWienerSchützenkapelleunddie
KapellederstädtischenXRats-undAmtsdienerPlatzmusik-¬
vorträgeabzuhalten.(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirddieVornahn
vonPrälimipararbeitenimstädtischenVersorgungshause

imYbbsmitdenKostenvon19. 492Kgenehmigt .

AusstellungderEntwürfefürdasStadtmuseum.Nachder
heutigenStadtratssitzungbesichtigtendieMitglieder
desStadtratesmitdenVizebürgermeisternHierhammerund
Hoßkorporativdie Ausstellungder zur ErlangungvonEnt¬
würfenfür denBaudesKaiserFranzHosef-Stadtmuseums
aufderSchmelzeingelangtenundprämitertenProjekte.

DieHerrenäußertenübereinstimmendihre großeBefriedigung
sowohlüberdieZahldereingelangtenEntwürfealsauch
überdaserfreulicheErgebnisderPreiskonkurrenzinkünst¬
lerischerHinsicht.DieAusstellung,diebekanntlichim
großenFestsaaledesRathausesuntergebrachtistbleibt
nochbisEndenächsterWocheu .zw .täglichin derZeit
von10bis4UhrdemPublikumzurfreienBesichtigung

zugänglich.

Auszeichnung.DiePräsidentinder„Kaiserlich-russischen
Feuerwehr-Gesellschaft"GroßfürstinMariaPawlownahatden
StadtratHansArnoldSchwer,denMagistratsratDr .Wolfgang
MadjeraunddenOberinspektorderstädtischenFeuerwehr
HugoJenischinAnerkennungihrerVerdiensteumdasFeuer-¬
wehrwesenundumdieOrganisationdes6 .Internationalen

stätdemKaiservonRusslandbestätigtenSilbernenEhren-

zeichensdieserGesellschaftausgezeichnet.
Schuleinweihung.AmMittwoch,den7 .Maiumhalb10Uhr
vormittagsfindet die fiierliche Einweihungderneuerbauten
städtischenDoppel-Volksschule13 .BezirkMärzstraße178-¬
180statt .
DieGesundheitsverhältnisseWiens.InderletztenSitzung
derstädtischenAmts -undAnstaltsärzteerstatteteOberstadt-¬
physikusObersanitätsratDr .BöhmdenSanitätshauptrapport
für denMonatMärz . J .DieGesundheitsverhältnissederStadt
habensichzwargegenüberdemMonateFebruarverbessert,
warenabernochimmernichtals günstigzubezeichnen.In
die armenärztlicheBehandlungsind13 . 059Persinengegen
13 . 561imVormonateund12 . 166imMärzdes Vorjahrwszuge¬
wachsen.BesondershochwarderStandderKrankheitender
Atmungsorganemit3700Fällen .AufdieentzündlichenKrank¬
heiten der Verdauungsorganeentfielen 1455Fälle ,aufLungen¬
tuherkulose1770Fälle .DieZahlderAnzeigenüberInfektions-¬
krankheitenist ziemlichstarkgestiegenundbetrug4325gegen
3017imVormonateund4100imMärzdesVorjahres .Eswurden
gemeldetanScharlach627,Masern1773,Röteln115,Varizel-¬
len331 ,DyphtherieundKrupp281 ,Keuchhusten506 ,Mumps
492 ,Abdominaltyphus15 ,Rotlauf161Fälle .DieSterblichkeit
warzwaretwasgeringerals imVormonate,überstiegaberweit
denDurchsdnittdesMärzderletztenvierJahre .Esstarben
3378Perwonengegen3182imMärzdesVorjahres.Dasmännliche
Geschlechtwarmit51,21 ,dasweiblicheGeschlechtmit
48,79PerzentanderGesamtsterblichkeitbeteiligt .ImBe¬
richtmonatewurden45gerichtlicheund86sanitätspoliteili¬
cheObduktionenvorgenommen:ImAnschlußandieSitzung
hieltderstädtischeBauratWilhelmVoiteinenVortragüber
dieEntwicklungunddengegenwärtigenStandderKanalisierung

Wiens.
ArmeninstitutMariahilf.Beideram25.. M.stattge-¬

fundenenWahlwurdederbisherige1 .Obmann-Stellvertreter
KarlBader,DirektordesZentral-Wahl-undSteuerkatasters
zumObmanndesArmeninstitutesMariahilfgewählt.
StädtischeStraßenbahnen.ZurleichterenUnterscheidungder
FahrtrichtungderZügederStraßenbahnlinieAR,AK,BR ,BK,
ER ,EKundTR ,TKwerdendieZügedieserLinien ,welche
überOpernringzumKaiverkehren( Ring- Rund) ,ab,
2 .Mai. J .dieLiniensignaleA,B ,EundTführen,während
dieZügederGegenrichtung,überKaizumOpernring(Kai-¬
Rund) ,diebisherigenLiniensignaleAK,KK,EKundTK

beibehalten.
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zurückgekehrtundhatdieLeitungderGeschäfteübernommen.KarlSamhoberundJosefStepanekzuVorstandsmitgliedern ,
FreiwilligesSchießwesen.AmSonntag,den4 .Maium10Uhr
vormittagsschließtderimInteressedesfreiwilligenSchieß¬
wesensvomDeutschmeister - Schützenkorpsim Dezember. J .
errichteteSchießkursmiteinerSchlußprüfungimSchießen,
militärischenTurnenundExzerzierensinAnwesenheitvieler
hoherPersönlichkeitenaufderGarnisonsschießstätteinWien.
Der Landesverteidigungeminister ,der Unter¬
richtsminister undder Stadtkommandantwerdenanwesendsein .
DerKriegeministerwirdhiebeidurchdenSektionschefFML.
SchleyervonPontemalghera ,der Statthalter Freih .v .Bienerth
durchdenHofratGrafZedwitzundExz .BürgermeisterDr.
WeiskirchnerdurchdenVizebürgermeisterHierhammervertreten
sein .KinsXKompagnikAucheineOffiziersabordnungunterFührung
desOberstleutnantsKannwirdgleichfallsanwesendsein .Eine
KampagniedesDeutschmeister-SchützenkorpsmitFahneundMusik
wirdzudemEmpfangederFestgästeamSchießplatzeuufgestellt
sein .VondenVorführungenwirdeinekinematographischeAuf¬
nahmegemacht.

führer,KarlMüllnerzumKassier,AntonRinklakzumArchivar,
IgnatzBrandstetter ,RichardDasch ,AdolfHeinrich ,Karl

VizebürgermeisterDr .Porzerist vonseinemErholungsurlaubKloß,KarlNeswadba,HeinrichPatzelt ,WillibaldProchazka,

FerdinandEipeldauerundDr .KarlHögelsbergerzuRechnungs¬
prüfern.

EhrungRoseggers.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichtevom Prof .Bambergergemalten
desStR .SchwerdenAnkaufdes/PastellportraitsdesDichters
undVolksschriftstellers. /RoseggersausAnlaßdes70 .Ge¬
burtstagesundEinreihungindieGallerieberühmterMänner.

Armenlotterie.DerTerminzurBehebungderGewinneteder
städtischen Armenlottereiendet am5 .Mai1 Uhrnachmittags
DiebisdahinnichtbehobenenTrefferverfallenzuGunsten
desWr .allg .Versorgungsfonds .Bisherwurdenausgefolgt:
DerHaupttrefferper20. 000K ,derKaisertreffer ,dieGeld¬
treffervonje2000und1000K,sowiedieMehrzahlderübri¬
genGeld-undEffektentreffer.
Automobilstellwagen.DieDirektionderstädtischenStraßen¬
bahnenhatdievomGemeinderatebeschlosseneOffertausschrei¬
bungfürdieerstellungundLieferungvon100Automobil¬
stellwagenfür Benzin-oderelektrischenAkkumnlörenkBetrieb
fürden14 .Juni10Uhrvormittagsanberaumt.Dieallgemeinen
undbesonderenBedingnissekönnenin derDirektionskanzlei
4 .BezirkFavoritenstraße9 ,1 .Stockeingesehenunddaselbst
umdenPreisvon1KfürdasStückbezogenwerden.

KlubderKanzlei-BeamtenderStadtWienInderletzten
VollversammlungdesKlubsderBeamtenderKanzleiderStadt
Wienwurdenin dieVereinsleitunggewählt :HansFraßzum
Obmann,RichardFirndrathzumObmann-Stellvertreter,Max
Niederlezum1 .Schriftführer,FranzMetzgerzum2 .Schrift¬
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